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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  
Grundstücke 

 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 
gesucht 

 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 
 

Ihr Partner für professionelle 
Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  

MARC VON HARTEN

Fachanwalt 
für Strafrecht
Strafverteidigung, Buß-
geld  verfahren, Drogen- 
und Alkoholfahrt, Unfall-
flucht, Betäubungsmittel-
strafrecht, Arztstrafrecht.
TELEFON (06172) 66 28 00
NOTRUF (0171) 6 91 67 67
Louisenstraße 84, 61348 Bad Homburg v. d. H.

Weitere Informationen unter:
www.strafverteidiger-vonharten.de

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Farbe und Struktur – 
Acryl-Malseminar 

mit Brigitte Waldschmidt
Für Anfänger und Fortgeschrittene

Samstag, 18.05.13

11.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr

Anmeldung im Bauzentrum oder 

unter www.maeusel.de

Wir liefern Lösungen !  
Gartengestaltung und Pflege

kreativ, professionell, perfekt ! 
„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
 Meisterbetrieb · www.der-garten-fritz.com
06174 - 61 98 98
0162 - 86 82 258

Ihre persönlichen 
Experten 

im Garten …

… schnell, zuverlässig,
preis - wert, gut !!

hautPUR – Schönheit am Park
Dermatokosmetisches Institut unter hautfachärztlicher Leitung

Dr. med. Michaela Wolf-Jochim, Dr. med. Kirsten Tenscher
Kisseleffstrasse 11a · Bad Homburg · Tel. 06172-288 940

Aktuell: Kontur-Make-up
Nutzen Sie unsere Einführungsangebote –Jetzt!

TUNING
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-
INSPEKTION

75,- €
(zzgl. Teile)

Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

www.stadtwerke-bad-homburg.de

Ihr Seedammbad

Das Gonzenheimer Museum wird eröffnet
Von Astrid Bergner

Gonzenheim. Da sage noch einer, 
Heimatmuseen seien verstaubte Orte
mit altbackenem Lokalkolorit. 
Das neue Heimatmuseum des Stadtteils
Gonzenheim, das jetzt seine Pforten
öffnet, ist ein Beispiel zeitgemäßer 
moderner Museumsgestaltung in einem
traditionsreichen alten Gebäude. 

Dem Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzen-
heim ist es gelungen, im 1619 erbauten „Kit-
zenhof“ einen Ort zu schaffen, an dem Ge-
schichte und Identität der Gonzenheimer Be-
völkerung durch die Jahrhunderte begreifbar
werden.
Dass der „Kitzenhof“ schon lange ein Herz-
stück des südlichsten Bad Homburger Stadt-
teils ist, wird jedem Passanten deutlich, der
sich zu Fuß oder per Auto durch den alten Ort
schlängelt: Kaum ein Tag vergeht, an dem
nicht im oder am Vereinshaus am Kitzenhof
etwas los ist. Deshalb war es nur konsequent,
dass der Geschichtliche Arbeitskreis, der vor
zehn Jahren den Plan fasste, sein immenses
Wissen und die zahlreichen im Archiv oder bei
Gonzenheimer Bürgern lagernden Sammelstü-
cke in einer „Heimatstube“ auszustellen,
schließlich gemeinsam mit der Stadt Bad
Homburg den „Kitzenhof“ als Museumsort
erkor. Was 2011 langsam Gestalt annahm und
unter den Händen der beiden Arbeitskreis-Vor-
sitzenden Ernst Henrich und Heinz Humpert
und der Homburger Museumsexpertin Ursula
Stiehler in ungezählten ehrenamtlichen Ar-
beitsstunden wuchs, kann nun von den Gon-
zenheimern in Besitz genommen und von
Fremden bewundert werden: ein Kleinod der
Heimatgeschichte.
Aus einer „Heimatstube“ wurden schließlich
sechs Ausstellungsräume. Es riecht noch nach
Farbe und Holz, die weißen Erklärungs-Schil-
der strahlen, und der Blick des Museumsbesu-
chers fällt beim Eintritt in das alte Fachwerk-
haus mit seinen niedrigen Decken zuerst auf
eine Vitrine mit einem Modell des früheren
Kitzenhof-Ensembles. Trotz der relativen
Enge haben sich die Gestalter der Ausstellung,
denen Museumsdesigner Thomas Scheuer-
mann vom Hessischen Museumsverband be-
ratend zur Seite stand, nicht gescheut, Vitrinen
oder Ausstellungsstücke auch einmal in die
Mitte eines Raumes zu rücken. Der Blick des
Betrachters wird geschickt geweitet durch

großformatige, in Weinrot, Grün und Beige
gehaltene Präsentationstafeln an den Wänden.
Deren Hintergründe zeigen, wie blass ent-
rückt, Details der vordergründig abgebildeten
Originaldokumente aus der Gonzenheimer
Geschichte. So wird sinnfällig, dass Beschäf-
tigung mit der Heimatgeschichte bedeutet, die
Gegenwart auf einem geschichtlichen Hinter-
grund zu sehen, der zwar im Laufe der Zeit
verblassen mag, aber immer da ist. 
Die Auswahl der Exponate aus Hunderten ge-
sammelten Bildern, Fotos, Schriftstücken und
archäologischen Funden, aus geschichtsträch-
tigen Gegenständen und Alltagswerkzeug ist
Heinz Humpert und Ernst Henrich nach eige-
nem Bekunden nicht leicht gefallen. Vieles
wurde aus Privathaushalten abgeholt, sorgfäl-
tig gereinigt und instandgesetzt. Während der
Eingangsraum einen Überblick über die Orts-
entwicklung gibt, wird im Nachbarraum deut-
lich, „dass hier immer schon eine reichhaltige
Besiedlung gewesen ist wegen der guten
Böden und des Salzvorkommens“, wie Hen-

rich erläutert. Frühgeschichtliche Funde bis
zum Jahr 3000 v. Chr. zurück rahmen gleich-
sam den Höhepunkt der Ausstellung ein: In
den Holzdielenboden eingelassen, ruht unter
einer Panzerglasplatte ein Franken-Skelett aus
dem 7. Jahrhundert n. Chr., das vor Jahrzehn-
ten aus einem Gräberfeld an der Frankfurter
Landstraße/Römerstraße geborgen wurde.
Lanzenspitzen, Knochenanhänger und kost-
bare Fibeln werden gezeigt, die Geschichte der
Ausgrabungen erläutert. 
Besonders die frühe Neuzeit war eine Hoch-
Zeit in Gonzenheim. Kaiser Wilhelm II. prägte
das Ortsleben nachhaltig. Die kaiserliche Luft-
schiffparade 1910, der 1908 erbaute Kaiser-
bahnhof, das Villenviertel am Kurpark, die
Heilquellen – alles auf Gonzenheimer Gemar-
kung. Und wer wusste, dass viele Gonzen -

Sie haben unzählige Stunden in das Pr ojekt Heimatmuseum gesteckt: Ernst Henrich (r.) und
Heinz Humpert, Vorsitzende des Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzenheim, vor einem Modell
des „Kitzenhofs“, in dem jetzt das Museum seine Pforten öffnet. Foto: Bergner

Das Highlight der Ausstellung: Der Franke
aus dem 7. Jahrhundert, lange in der Saalburg
gelagert, hat nun eine Ruhestätte im Gonzen-
heimer Museum gefunden. Foto: Bergner
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Kasperls Abenteuer in der Kur

Im Mai haben der Kasperl und sein Freund Seppel in Bad Homburg jede Menge Abenteuer zu
bestehen. „Kasperl in der Kur“ ist die Serie der Auftritte in diesem Jahr überschrieben und für
sie haben Otto Mayr und Katarina D’Antoni von der Kasperl-Kompanie Bad Homburg neue
Geschichten geschrieben. Eingeladen sind Kinder von drei bis sechs Jahren. Alle Aufführun-
gen finden im Freien statt, aber bei Regen wird für Sitzplätze im Trockenen gesorgt. Der Eintritt
ist frei. Als Erstes gastiert die Kasperl-Kompanie am Donnerstag, 9. Mai, um 16 Uhr vor dem
Kaiser-Wilhelms-Bad (bei ungünstiger Witterung unter den Arkaden der Orangerie im Kurpark).
Am Sonntag, 12. Mai, will der Seppel mit Kasperl zum Schwimmen gehen, doch auf einmal
sind seine Badesachen verschwunden. Dass sie von der Hexe Wackelzahl und dem kleinen Teufel
Luzi geklaut wurden, die auch zum Baden gehen wollen, erfahren die Kinder ab 16 Uhr im See-
dammbad; entweder auf der Liegewiese oder unter der Pergola.

FÜR DEN NOTFALL

Mittwoch, 8. Mai
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Donnerstag, 9. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhau-
sen, Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-
31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Freitag, 10. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Samstag, 11. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-
42115

Sonntag, 12. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Montag, 13. Mai
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Dienstag, 14. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Mittwoch, 15. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Donnerstag,16. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Freitag, 17. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Samstag, 18. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Sonntag, 12. Mai
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Not-
dienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen. Ma-
chen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen davon
Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis mor-
gens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig,
wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch kann man die
aktuelle Not dienst apo the ke er fahren über Handy
22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Ausstellungen
„Aus der Natur gerissen“ – Holzschnitte von Franz
Gertsch, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags, sonntags
und an Feiertagen 10-18 Uhr (bis 26. Mai)
„Kunstgenuss! – 20 Jahre Galerie Zehntscheune“,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
dienstags bis freitags 15-19 Uhr samstags und sonn-
tags 14-18 Uhr; Führungen donnerstags 18 Uhr (bis
2. Juni)
„Begegnet“ – Bilder von Sigrid Klein und Claudia
Pense, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, freitags
15-18 Uhr, samstags und sonntags 11-18 Uhr (15. Mai
bis 9. Juni)
„Peterhofer Impressionen“ – Fotos von Tatjana Gal-
kina, Deutsch-Russische Brücke, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24 (bis 29. Juni)
„Europa – grenzenlose Vielfalt“, Bilder von Erika
Hammesfahr, Taunus-Galerie im Landratsamt, Lud-
wig-Erhard-Anlage 1-5, montags bis donnerstags 9-
16 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis 10. Mai)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führung sonntags 15 Uhr (bis 18. Au-
gust)
„Baseballkappen – Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldallee 102, Öffnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr und auf Anfrage
(bis 21. Juli)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags, sonntags und feiertags 12-18 Uhr, Führungen
nach Vereinbarung: museum@bad-homburg.de (bis
September)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
„100 Jahre Gedächtniskirche Kirdorf“, Heimatmu-
seum Kirdorf, Am Kirchberg 41, mittwochs und sonn-
tags 15-17 Uhr (bis 23. Juli)
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und Wir-
ken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-Er-
lenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten
Sonntag des Monats, 15-17 Uhr (bis 4. August)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)
     „Die Croods“
     Donnerstag, Freitag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr,
     Samstag + Sonntag 15 + 17.15 Uhr
     „Django unchained“
     Samstag 20 Uhr
     „Lincoln“
     Sonntag + Dienstag 20 Uhr
     „Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger“
     Donnerstag + Freitag 20 Uhr
     „Sushi in Suhl“
     Donnerstag - Sonntag, Dienstag 20 Uhr
     „Anna Karenina“
     Donnerstag, Freitag, Dienstag, 
     Mittwoch 17.15 Uhr, 
     „Kokowääh 2“
     Donnerstag + Sonntag 17.15 Uhr, 
     Mittwoch 20 Uhr
     „Schlussmacher“
     Freitag + Samstag 17.15 Uhr 
     „Hotel Transsilvanien“
     Donnerstag 15 Uhr 
     „Die Vampirschwestern“
     Mittwoch 15 Uhr 
     „Die Vermessung der Welt
     Dienstag 17.15 Uhr, Mittwoch 17.15 + 20 Uhr
     „Fünf Freunde 2“
     Freitag - Sonntag, Dienstag 15 Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Vatertags-Frühschoppen in der Kleingartenanlage
Götzenmühle, ab 10 Uhr
Vatertag der Grashoppers Kirdorf, Brunnen in der
Bachstraße/Kirdorfer Kreuz, ab 11 Uhr

10. bis 12. Mai
27. Bad Homburger Weinfest, Aktionsgemeinschaft,
Innenstadt, Freitag ab 15 Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag ab 12 Uhr; verkaufsoffener Sonntag 13-18 Uhr

Freitag, 10. Mai
Musikalische Lesung „Verbrannt – verbannt“ mit
Martina Göhring und Waltraut Bartl, Stadtbibliothek,
Dorotheenstraße 24, 19.30 Uhr

Samstag, 11. Mai
Vortrag „Architekt Christian Holler, Landrat Ritter
von Marx und Unternehmer Werner Reimers“ in der
Reihe Homburger Geschichte und Geschichten mit
Gerta Walsh, Volkshochschule, Elisabethenstraße 
4-8, 17 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Pflanzenführung mit Apotheker Stoll, Treffpunkt an
der Zeder im Schlosspark, 15 Uhr
Vortrag und Konzert zum Internationalen Muse-
umstag, rund ums „Clavier“ und die Instrumentenma-
cherfamilie Mahr, Städtisches historisches Museum
im Gotischen Haus, Tannenwaldweg, 16 Uhr
Konzert mit der Weltklassegeigerin Midori, Reihe
„Musik im Schloss“, Schlosskirche, 19.30 Uhr
Podiumsgespräch „Soziale Gerechtigkeit – eine un-
endliche Geschichte?“, Gesellschaftspolitisches
Forum Hochtaunus, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße
20-24, 20-22 Uhr

Montag, 13. Mai
Vortrag „Der Weltgeist unter uns“ von Professor Dr.
Walter Hoeres, Volkshochschule, Elisabethenstraße,
19.45 Uhr
Komödie „Möwe und Mozart“ von Peter Limburg
mit Doris Kunstmann und Peter Fricke, Theater im
Rathaus Essen mit Euro Studio Landgraf, Kurtheater,
20 Uhr

Dienstag, 14. Mai
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
Botanische Führung durch den Kurpark, Treffpunkt
vor der Tourist Info + Service, 15 Uhr

Frühlingserwachen, CDU Ober-Eschbach im Lern-
bauernhof Maurer, Bienäcker 4, 19 Uhr
Bildungsabend zur Geologie des Taunus, Kolpingfa-
milie Kirdorf, Schwesternhaus, 19.30 Uhr
Komödie „Möwe und Mozart“ von Peter Limburg
mit Doris Kunstmann und Peter Fricke, Theater im
Rathaus Essen mit Euro Studio Landgraf, Kurtheater,
20 Uhr
Ausstellungseröffnung „Begegnet“ mit Bildern von
Sigrid Klein und Claudia Pense, Galerie Artlantis,
Tannenwaldweg 6, 20 Uhr

Mittwoch, 15. Mai
Vortrag „Rheuma – Ursachen, Vorbeugung und Be-
handlungsmöglichkeiten“ von Dr. Wolfgang Lehmann
Leo, Kneipp-Verein, Kurhaus, 19 Uhr
Vortrag „Die Homburger Prinzen in den Freiheits-
kriegen – am 2. Mai 1813 fiel Leopold bei Großgör-
schen“ von Prof. Dr. Barbara Dölemeyer, Verein für
Geschichte und Landeskunde, Kurhaus, 19.45 Uhr 

Donnerstag, 16. Mai
Kinderorgelkonzert „Der verschwundene Zauber-
stab“, ev. Gedächtniskirche Kirdorf, An der Gedächt-
niskirche, 15 Uhr
Vortrag „Geschichten und Medaillen über Helgo-
land“ von Dr. Reichert, Bad Homburger Münz-
freunde, Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße 2,
19.30 Uhr
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Die Croods“ in 3D
Freitag + Samstag 17 Uhr 
„Das Leben ist nichts für Feiglinge“
Donnerstag - Dienstag 20 Uhr

     „Nachtzug nach Lissabon“
Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Die vier Elemente“ – Werke von Kunstkreis-Mit-
gliedern, Musikschule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29,
werktags 10-18 Uhr (bis 11. Juli)
„Gesichter eines Lebens“ – Bilder mit Gesichtern
und Landschaften von Gunnar Kelm, Rathaus Fried-
richsdorf, Hugenottenstraße 55 (5. bis 21. Mai)

8. und 9. Mai
Vatertag mit den Sportfreunden Friedrichsdorf, Dil-
linger Hof, Sandelmühlenweg; Mittwoch Rock am
Hof ab 20 Uhr, Donnerstag Familientag ab 11 Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Vatertagsfeier, Sängervereinigung Burgholzhausen
und Singkreis der Landfrauen, Alte Schule Burgholz-
hausen, Königsteiner Straße 12, ab 10.30 Uhr 

Samstag, 11. Mai
Europa-Tag des Hochtaunuskreises mit großem Eu-
ropamarkt auf dem Landgrafenplatz, 11-16 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Pflanzenflohmarkt, Obst- und Gartenbauverein
Seul berg, Vereinsgarten, ab 14 Uhr

Dienstag, 14. Mai
Kammermusikabend der Frankfurter Sparkasse
1822 mit den Preisträgern, Rathaus Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 55, 20 Uhr

Mittwoch, 15. Mai
Eröffnung des Cafés Dammwald, Seniorenheim
Haus Dammwald, Kolberger Straße 1-3, 14 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Zeppelinstraße 25 · 61118 Bad Vilbel

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH

Bad Homburger

Weinfest der Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg e.V. und 

dem Hochtaunus Verlag GmbH

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr außerdem
Mittwoch, 8. Mai, 18 Uhr bis 
Montag, 13. Mai, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
9. Mai
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109 06172/86486
11. und 12. Mai
Dr. med. Christian Walter, 
Bad Homburg, Louisenstraße 22 06172/20055

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172 / 120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und 
Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466



GERÄTE-VORFÜHRUNGEdle, komplette 
Boxspringbetten, 
Liegefläche 180 x 
200 cm, gibt es 
bereits ab 4.989.- €
ohne Abbildung

AKTIONS-

ANGEBOT

Der Meiss-Sonntag
verkaufsoffen von 13-18 Uhr
Neuheiten. Aktionen. Einkaufsvorteile am Wochenende.
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Wanderung auf den
Spuren des Urgroßvaters
Hochtaunus (how). Die Wanderung „Auf
den Spuren meines Urgroßvaters“ des Natur-
parks Hochtaunus am Sonntag, 12. Mai, um
11 Uhr ab der Bushaltestelle Landgraf-Fried-
rich-Platz in Bad Homburg-Dornholzhausen
ist vor allem für Anfänger geeignet, bietet
aber auch den bereits fortgeschrittenen und
Wanderern Interessantes. Durch die kultur-
landschaftlich geprägten Braumannswiesen
geht es mit dem Naturparkführer Jörg H. Kle-
ment über Saalburg, Marmorstein und Herz-
berg ins idyllische Obernhain und von dort
zurück zur Saalburg. Spannendes über die
Feldlandschaft des Vordertaunus, Weitblicke
in die Ebene des Rhein-Main-Gebietes, die
Begegnung mit einer römischen Gottheit und
die Spuren der Urgroßväter mit Anekdoten
und Geschichten sind die Wegemarken, nach
denen diese Tour läuft. Die Dauer beträgt
etwa drei Stunden zuzüglich des Besuchs der
Saalburg. Die Kosten betragen drei Euro für
Erwachsene, für Kinder unter 14 Jahren ist
die Teilnahme kostenfrei. Bezahlt werden
muss für die Besteigung des Herzbergturms
und für den Besuch der Saalburg.

Malteser-Kurse
für den Notfall
Bad Homburg (hw). Am
Samstag, 11. Mai, bietet der
Malteser Hilfsdienst im Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg
40,  von 9 bis 17 Uhr ein Erste-
Hilfe-Training an. Dieses Se-
minar richtet sich insbesondere
an Ersthelfer in Betrieben und
an Personen, die ihr bereits er-
worbenes Wissen auffrischen
möchten. Dieses Training ist
von den Berufsgenossenschaf-
ten als Fortbildung für Be-
triebshelfer zugelassen. Vo-
raussetzung für Betriebshelfer
ist, dass der Erste Hilfe-Kurs
nicht älter als zwei Jahre ist.
Für Erzieher, Eltern, Großel-
tern und Personen, die beruf-
lich mit Kindern zu tun haben
bieten die Malteser einen Erste
Hilfe Kurs bei Kindernotfällen
an. Bei kindlichen Expeditio-
nen sind Unfälle vorprogram-
miert. Wie Unfälle vermieden
werden und bei eingetretenen
Notfällen sachgerecht geholfen
werden kann, zeigen die Aus-
bilder der Malteser am Sonn-
tag, 12. Mai, im Bürgerhaus
Kirdorf. Anmeldungen für
beide Kurse sind unter Tel.
06172-84400 oder per E-Mail
unter ausbildung@malteser-
bad-homburg.de möglich.

(Fortsetzung von Seite 1)

heimer Männer im Schloss Homburg Wach-
dienst taten? Helme und ein Fellmuff zeugen
davon. „Gonzenheim auf den Weltmeeren“:
Diese Abteilung gibt Einblick in die Arbeit
des in der Frankenstraße ansässigen Reeders
Hermann Lumme, der seinen Heimatort bis
1971 durch seine Frachtdampfer weltweit be-
kannt machte. 
Aber auch die Entwicklung „rund um den
Kirchturm“ wurde liebevoll und detailreich ar-
rangiert: die evangelische Kirche, die Volks-
schule, die Entwicklung der Frankfurter Land-
straße und die Eingemeindung nach Bad
Homburg im Jahr 1937. Dem Handwerk und
der Landwirtschaft ist ein eigener Raum ge-
widmet. 
Im 1. Stockwerk finden sich Exponate zu den
Gonzenheimer Gastwirtschaften und Vereinen
– „jeder war in jedem Verein“, so Heinz Hum-
pert. Und so wird auch mancher Bewohner
alte Bekannte auf Fotos entdecken, mancher
die alte Löschpumpe der Feuerwehr wieder -
erkennen, die bis 1950 im Einsatz war. Rari-
täten sind eine kostbare Fotomontage des Hof-
fotografen Voigt vom Männergesangverein
von 1924 und dessen Vereinsfahne von 1874.
Ein weiterer Raum bleibt Vorträgen und
Wechselausstellungen vorbehalten: zur Eröff-
nung wird jetzt der Werdegang des Umbaus
dargestellt. 
Den Umbau des „Kitzenhofs“ zum Museum
hat die Stadt Bad Homburg finanziert. Dem
Geschichtlichen Arbeitskreis oblag die Aus-
stattung. Die Mitglieder des Vereins werden
sich auch in ehrenamtlicher Arbeit um die
Pflege, Betreibung und Führungen durch das
Museum kümmern. Dabei hofft der Verein
dringend auch auf finanzielle Unterstützung
durch die Bevölkerung. 
Am Samstag, 18. Mai, wird das Gonzenhei-
mer Museum im Kitzenhof, wie es offiziell
heißt, in Anwesenheit von Oberbürgermeister 

Michael Korwisi feierlich mit geladenen Gäs-
ten eingeweiht. Ab Pfingstsonntag, 19. Mai,
ist das Museum dann jeden Sonntag von 15
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt und Führun-
gen sind frei. Sonderführungen können mit
Heinz Humpert (Tel. 06172-450134) und
Ernst Henrich (Tel. 06172-453036) vereinbart
werden. Spenden werden erbeten unter: Ge-
schichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim e.V.,
Kontonummer 18002795, BLZ 512 500 00
,Taunus Sparkasse. Informationen sind im In-
ternet einsehbar unter www.gagzh.de.

Das Gonzenheimer …

Der berühmte Gonzenheimer „Stutzwec k“
(oben), ein Fleischwolf aus alten Zeiten: zwei
von vielen Exponaten der Abteilung „Gonzen-
heimer Handwerk“. Foto: Bergner

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de
Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sichern Sie sich

120 € Bonus!

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Philipp war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte er 
viele Feh ler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich seine Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Seine Eltern 
waren ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen seine Eltern auf das LOS. 
Philipps Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Philipp und seine 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Philipp seit rund sechs 
Mo naten im LOS individuell gefördert. 

Seine Schreib sicherheit und sein Wortschatz haben sich bereits spür-
bar verbessert und er ist wieder motiviert. Schließlich will er mal Pilot 
werden – und dafür, das weiß Philipp genau, braucht er gute BNoten. 

Philipp hat im Diktat eine Fünf.
Wenn er groß ist, will er Pilot werden.

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr 
Kind informiert Sie Jutta Schuster-Mayer, 
LOS Bad Homburg, Tel. 06172  683570
LOS Hofheim, Tel. 06192  901164
LOS Neu-Anspach, Tel. 06081  9289808

Testwochen
vom 21. 5. –7. 6. 2013

Modern geprägte Präsentationstafeln schmücken die Wände: Gonzenheim war bis 1971 mit
Frachtschiffen des Reeders Hermann Lumme auf den Weltmeeren unterwegs. Foto: Bergner

Museumstag widmet sich Muttertag
Bad Homburg (hw). Der Internationale Mu-
seumstag am 12. Mai im Homburger Schloss
widmet sich ganz dem gleichzeitigen Mutter-
tag. Um 10 und um 15 Uhr führt Uta Werner
Ullrich zum Thema „Die Kinder der Landgra-
fen und Kaiser“ über das Schlossgelände. Auf
dem Rundgang erzählt sie, welchen Werde-
gang Friedrich II. bis zum Landgrafen und
Feldherr zurücklegte, welche Ausbildung er
genossen hatte und wie er als Kind aussah.
Später verbrachte Kaiserin Auguste Viktoria
zusammen mit ihrem Mann und ihren Kindern
oft einen Teil des Sommers im Homburger
Schloss. Was haben die Kaiserkinder dort ge-

macht, wie wurden sie erzogen und wodurch
unterschieden sie sich von anderen Kindern?
Die Führung dauert etwa eine Stunde, Treff-
punkt ist der Weiße Turm. 
Das Atelier der Museumspädagogik ist von 10
bis 17 Uhr geöffnet und bietet für alle Kinder,
die noch kein Muttertagsgeschenk haben, die
letzte Gelegenheit. Angeregt durch Arbeiten
der Prinzessin Elizabeth entstehen Karten mit
Blumenmotiven aus gerollten Papierstreifen,
als Scherenschnitt oder Papiercollage, gefal-
tete Papier blumen und gedruckte Blumen. Au-
ßerdem finden stündlich Führungen statt.

SGO-Fußballer tagen
Ober-Erlenbach (hw). Die
Jahreshauptversammlung der
SGO-Fußballabteilung findet
am Donnerstag, 16. Mai, um
20.30 Uhr im SGO Clubhaus
im Wingert Sportpark, Seul-
berger Straße statt. Auf der Ta-
gesordnung steht neben den
Jahresberichten die Neuwahl
der Abteilungsleitung.
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Liebe Kundinnen und Kunden,

wir möchten Sie recht herzlich zu 
unserer Eröffnungsfeier am 

Samstag, den 11. Mai 2013 ab 15.00 Uhr 
in unseren neuen Geschäftsräumen der 

Hauptstr. 32, 61440 Oberursel/Oberstedten 
einladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Haar Genau Team

Die Mitglieder von vier Rotary-Clubs haben am Rande des Radrennens am 1. Mai um Spenden
zugunsten der Aktion „End Polio Now“ aufgerufen.

Hochtaunus (how). Über 100 Rotarier aus
den Rotary Clubs in und um Bad Homburg
haben am 1. Mai am Rande des Radrennens
rund um den Finanzplatz Frankfurt an zahlrei-
chen Versorgungsstationen die Rennteilneh-
mer unterstützt und gleichzeitig zu Spenden
zugunsten der Aktion „End Polio Now“ auf-
gerufen. Mit diesem Projekt, das von den Ro-
tariern weltweit getragen wird, soll die tücki-
sche Kinderlähmung endgültig weltweit aus-
gerottet werden.

Seit 25 Jahren unterstützen die Rotary Clubs
weltweit gemeinsam mit der Weltgesundheits-
organisation (WHO), Unicef und vielen ande-

ren Partnern die Impfkampagne. Mit großem
Erfolg: Nur in drei Ländern auf der ganzen
Welt sind heute noch Menschen akut von der
grausamen Infektionskrankheit bedroht. Nur
wenn alle Kinder weltweit gegen Polio
geimpft werden, kann das Virus ausgerottet
werden. „99 Prozent unseres Kampfes haben
wir geschafft“, berichtet Jörg Goll vom Rotary
Club Bad Homburg-Kurpark, der den gesam-
ten Rotary Distrikt 1820 in Hessen leitet.
„Jetzt geht es um den Endspurt“, rief Goll alle
Bürger auf, um die nötigen finanziellen Mittel
für das große Ziel zu bekommen, Polio end-
gültig vom Erdball zu verbannen.
Das große Engagement der Rotarier war beim
Radrennen immer wieder zu erleben: An vie-
len Versorgungsstationen und Rotary-Ständen
jubelten die Rotarier in roten „Polio T-Shirts“
den Fahrern zu, verteilten Polio-Prospekte,
verkauften Kuchen, informierten über den
Kampf gegen die Kinderlähmung und sam-
melten Spenden. Und tausende Zuschauer
staunten über den roten Fiat Bambino und die
großen Vans vom Autohaus Weil, die in der
Wagenkolonne mit ihren Aufklebern Werbung
für den Kampf gegen Polio machten. Ein ei-
genes Rotarier-Radsportteam scheute nicht die
Mühe und keuchte im roten Polio-Trikot beim
104 Kilometer langen Jedermann-Rennen wie
die Profis den Feldberg hoch.

Rotarier machten Werbung für
Kampf gegen Kinderlähmung 

ouisen - Center
Bad Homburg Höhe

v. d.

...seit 1976 in Bad Homburg...

Rahmenstudio Rühl
Armin und Silke Rühl 61350 Bad Homburg
Götzenmühlweg 27 Tel.: 06172-22660

· Anspruchsvolle Bildereinrahmungen 
aus eigener Werkstatt

· Reinigung und Restaurierung 
von Ölgemälden

Mo. – Fr. 10 – 13 und 15 – 18, Sa. 10 – 14 
www.rahmenstudio-ruehl.de

Frühlingserwachen 
auf dem Lernbauernhof
Ober-Eschbach (hw). Der CDU-Ortsverband
Ober-Eschbach lädt alle interessierten Bürger
am Dienstag,  14. Mai, um 19 Uhr zum Früh-
lingserwachen auf den Lernbauernhof Maurer,
Bienäcker 4, ein. Themen werden „Der Bau-
erngarten“, „Der Trick mit der Fruchtbarkeit“
und „Landwirtschaft zum Anfassen“ sein.

Bad Homburg (hw). Der Tierschutzverein
Bad Homburg startet anlässlich seines diesjäh-
rigen 135-jährigen Bestehens ab Juni die Mo-
bile Tierfutterhilfe Bad Homburg, um bedürf-
tige Menschen und deren Vierbeiner zu unter-
stützen. Jeweils am zweiten Montag im Monat
wird die Futterstation von 15 bis 17 Uhr auf
dem Heuchelheimer Platz geöffnet sein. 
Vor der Mitgliederversammlung am 3. Juni
werden Oberbürgermeister Michael Korwisi
und der Vorstand des Tierschutzvereins vor
dem Kurhaus das Fahrzeug für die Mobile
Tierfutterhilfe seiner neuen Bestimmung über-
geben. Die Anschaffung des Kastenwagens,
der ansonsten für die Arbeit des Tierheims
Hochtaunus genutzt wird, hat der Tierschutz-
verein zu diesem Zweck mit 5000 Euro bezu-
schusst. „Wir haben im Rahmen unserer Tier-
schutzarbeit feststellen müssen, dass auch im
reichen Bad Homburg immer mehr Menschen
die Kosten für ihre Hunde und Katzen nicht
mehr aufbringen können. Mit der Mobilen
Futterhilfe wollen wir einen kleinen Beitrag
leisten, um den Tieren und damit auch ihren

Menschen zu helfen“, formuliert die Vorsit-
zende, Renate Echterdiek, das Anliegen des
Vereins. „Allen muss aber klar sein, dass wir
derzeit keine Vollversorgung leisten können.
Wir sind auf Futterspenden angewiesen. Dazu
haben wir die hiesigen REWE-Märkte, den
Hit-Markt am Europakreisel, das Friedrichs-
dorfer Futterhaus und die umliegenden Fress-
napf-Märkte als Partner gewinnen können.
Dort stehen in Kürze am Ausgang von der
Firma Mars gesponserte Spendenboxen bereit,
in die man bei jedem Einkauf etwas hinein-
stellen kann. Wir werden zusätzlich in be-
grenztem Umfang Futter dazukaufen und hof-
fen, dass wir so für etwa zwei Wochen die be-
nötigte Tiernahrung anbieten können“, erläu-
tert Echterdiek das neue Projekt des Vereins.
Die Termine der Mobilen Tierfutterhilfe auf
dem Heuchelheimer Platz sind zunächst bis
zum Herbst festgelegt: 10. Juni, 8. Juli, 12.
August, 9. September und 14. Oktober. Es
wird nur an Personen ausgegeben, die ihren
Bad Homburg-Pass vorlegen. Außerdem muss
der zu versorgende Hund mit dem dazugehö-
rigen Heimtierausweis mitgebracht werden.
Bei Katzen genügt der aktuelle Impfpass mit
Bild. Auch gibt es weder Spezialfutter noch
spezielle Nahrung für Hundewelpen und Kat-
zenbabys.
Die Vorstandsmitglieder des Tierschutzvereins
sind sich einig, dass das Projekt auf Dauer nur
mit weiterer ehrenamtlicher Unterstützung zu
stemmen ist. Wer Interesse hat mitzumachen,
meldet sich bei der Vereinsvorsitzenden unter
Tel. 06172-688680 oder mobil unter 0171-
2612023.

Eine mobile Tierfutterhilfe 
wird ins Leben gerufen

Oberbürgermeister Michael Korwisi führte am Sonntag bei strahlendem Sonnenschein durch
den Bad Homburger Kurpark und plauderte über Pläne, Historie und Anekdoten. Die mehr als
50 Mitwanderer griffen für die fachkundige Führung gern in die Tasche – und spendeten für den
Sozialfonds des Rotary Clubs Bad Homburg. „Unbezahlbare Momente” heißt die neue Veran-
staltungsreihe der Homburger Rotarier (www.frankfurter-stadtevents.de/benefiz). Damit wollen
sie unter anderem einen Jugendaustausch zwischen Bad Homburg und seinen Partnerstädten fi-
nanzieren. Der Bad Homburger OB stellte sich allein deshalb gern in den Dienst der guten Sache.

„Führungs-Persönlichkeit“ im Kurpark

Bluthochdruck
und Genussmittel
Bad Homburg (ny). Zum
Weltnichtrauchertag hat die
Selbsthilfegruppe der Deut-
schen Bluthochdruckliga den
Einfluss von Genussmitteln
zum Thema. Dazu zählen unter
anderem Nikotin, Alkohol,
Koffein, Lakritz und Schoko-
lade. Das Treffen der Gruppe
findet am Freitag, 10. Mai, um
18.30 Uhr im Parkhotel Bad
Homburg, Promenade 53-55,
im Raum Hölderlin statt. Der
Eintritt ist frei, Gäste sind will-
kommen.

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die
Rheuma-Liga-Selbsthilfe grup -
pe Hochtaunus lädt ein zum
Vortrag über „Fibromyalgie
mit Nebenwirkungen und Fol-
gen“ des Rheumatologen und
Chefarztes der Wicker-Klinik
Dr. Wolfgang Lehmann-Leo
am Samstag, 11. Mai, um 15
Uhr in die Wicker-Kliniken in
Bad Homburg, Kaiser-Fried -
rich-Promenade 47, 13. Stock.
Gäs te sind willkommen.

Begegnungen in 
der Galerie Artlantis
Bad Homburg (hw). Die nächste Ausstellung
in der Galerie Artlantis des Kunstvereins Bad
Homburg, Tannenwaldweg 6, vom 15. Mai bis
9. Juni mit Bildern von Sigrid Klein und Clau-
dia Pense trägt den Titel „Begegnet“. Zu sehen
ist die Auststellung freitags von 15 bis 18 Uhr
sowie samstags und sonntags von 11 bis 18
Uhr. Sigrid Klein zeigt in vibrierenden Farben
gemalte Episoden. Intime Form-Beziehungen
verkörpern flüchtige Erlebnisse, Begegnungen
und atmosphärische Situationen. In den Arbei-
ten von Claudia Pense begegnen sich die Ma-
terialien Stein und Metall. Mal gehen sie eine
Beziehung ein und stellen die Frage, wer wen
beeinflusst, mal ist es eine Momentaufnahme,
in der offen bleibt, wie es weitergeht. Das Er-
öffnungsfest ist am Dienstag, 14. Mai, um 20
Uhr. Zur Kunst spricht Gero Fuhrmann. Mu-
sikalisch unterhält Stefanie Bieber mit kelti-
scher Harfe.

Der Beach Club 
hat wieder geöffnet
Bad Homburg (hw). Mit Beginn der Out-
door-Saison lädt der Beach Club in der Wohl-
fühloase mit Kunstrasen Sandstrand, Palmen,
Holzhütten und Holzstegen hinter dem Kur-
haus zum Verweilen ein. Zum Relaxen laden
Strandkörbe und Liegestühle ein. Für die pas-
sende Erfrischung und schmackhafte Lecke-
reien sorgen die Gastronomen des Kurhauses. 
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„Pflanzen des Monats“ im Schlosspark
Bad Homburg (hw). Ab diesem Monat wird
im Schlosspark jeweils eine „Pflanze des
 Monats“ vorgestellt. Gemeinsam mit dem
Apo theker Peter-Michael Stoll machen die
Schlossgärtner auf heimische Pflanzen
 aufmerksam, die pharmazeutisch durch ihre
giftige, aber auch heilende Wirkung genutzt
wurden. Ebenso wird auf die Verwendung und
die Standortansprüche der Pflanzen eingegan-
gen. 
Den Anfang macht, wie es typischer für den
Wonnemonat kaum sein kann, das Maiglöck-
chen. Deren Verzehr führt zu Herzrythmusstö-

rungen und die getrockneten Blüten fördern
den Niesreiz. Da sie gerne an Ge büsch rändern
im Halbschatten stehen, gedeihen sie im
Schlosspark an der „Goethes Ruh’“ besonders
gut. Dort setzt sie in diesen Tagen pünktlich
zu ihrer Maiblüte an. Auf einem Hinweis-
schild können Schlossbesucher weitere phar-
mazeutische als auch standortspezifische Hin-
weise nachlesen. Parkführungen zu weiteren
Heil- und Giftpflanzen im Schlosspark finden
zu folgenden Sonntagsterminen an: 12. Mai,
30. Juni, 25. August und 20. Oktober. Beginn
ist um 15 Uhr unter der Zeder.

Wochenmarkt ist
auf Rathausplatz
Bad Homburg (hw). Der ge-
samte Wochenmarkt der
Standorte Marktplatz, Waisen-
hausplatz und Kurhausplatz ist
am Freitag, 10. Mai, wegen
des Weinfestes auf dem Rat-
hausplatz zu finden.

Orgelkonzert
für Kinder
Kirdorf (hw). Am Donners-
tag, 16. Mai, findet um 15 Uhr
in der ev. Gedächtniskirche,
Weberstraße, ein Orgelkonzert
für Kinder statt. Eingeladen
sind Kinder ab fünf Jahren.
Mit der Geschichte vom ver-
schwundenen Zauberstab ler-
nen kleine und große Zuhörer
die Orgel in ihrer Vielseitigkeit
und Faszination kennen. Die
Erzählerin ist Ursula Lerp, an
der Orgel musiziert Karin Giel.
Der Eintritt ist frei.

Offenes Zimmer
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Kirch-
platz 1, lädt am Montag, 13.
Mai, von 14.30  bis 16.30 Uhr
zum Offenen Wohnzimmer
ein. Roswitha Niemann wird
diesen Nachmittag mit ihrem
Projekt „Vogelhochzeit“ ge-
stalten. Ein Fahrdienst für
Gehbehinderte ist eingerichtet.
Bei Bedarf unter Tel. 06172-
41480 anmelden.

Der VdK grillt
Bad Homburg (hw). Der
VdK-Ortsverband Bad Hom-
burg grillt am Samstag, 11.
Mai, ab 15 Uhr am Peter-
Schall-Haus an der Elisabe-
thenschneise. Dazu sind alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner eingeladen. Für das leibli-
che Wohl und gute Unterhal-
tung ist gesorgt.

BUND-Treffen
Bad Homburg (hw). Der
BUND-Ortsverband Bad
Homburg lädt alle Mitglieder
und Interessierten am Diens-
tag, 14. Mai, ab 20 Uhr ins
Haus der Altstadt, Rindsche
Stiftstraße 2, zu seinem April-
treffen ein. Es soll mit dem
Landwirt Georg Kopp über das
Thema „Nahrung statt Energie
vom Acker“, in Vorbereitung
auf die gemeinsame Veranstal-
tung von EKHN und des
BUND zum Tag der Umwelt
am 6. Juni in Kurhaus gespro-
chen werden.

Bad Homburg (hw). Als kleines, verträumtes
Sträßchen zeigt sich die Dorotheenstraße dem
Betrachter. Und doch war sie einst die bedeu-
tendste Straße Bad Homburgs: Sie führte
schnurgerade auf das Hauptportal des Schlosses
im Königsflügel zu. Deshalb siedelten sich hier
ab dem beginnenden 18. Jahrhundert herausra-
gende Persönlichkeiten des Landgrafenhofes
und der Stadt an, an ihr wurden eine kleine
französisch-reformierte Kirche und das Amts-
gericht errichtet sowie später die beiden großen
Kirchen St. Marien und Erlöserkirche. Heute
sind diese und andere Gebäude bekannt für ihr
reges kulturelles Leben. Und so hat die Doro-
theenstraße eine neue, nicht minder bedeutende
Funktion erhalten: die als „Kulturmeile“.
Am Pfingstmontag, 20. Mai, erhält die Doro-
theenstraße nun offiziell diese Bezeichnung –
bei einem großen Fest, mit dem zugleich das
Ende der Erneuerungs- und Umbauarbeiten
gefeiert wird. Nach einem ökumenischen Got-
tesdienst in St. Marien um 11.30 Uhr werden
um 12.30 Uhr Oberbürgermeister Michael
Korwisi und Kulturdezernentin Beate Fleige
das Fest eröffnen. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung steht eine lange Festtafel, die sich von
der Stadtbibliothek im ehemaligen Amtsge-
richt bis in den Schlosspark hinein erstreckt
und an der Köstlichkeiten serviert werden. Die
Tafel versinnbildlicht die Verbindung der Kul-
tureinrichtungen an der Dorotheenstraße:

Stadtbibliothek, St. Marien-Kirche, ehemalige
Jakobskirche, die „Blickachsen“-Schöpfer
Christian Scheffel in Kürze zur Galerie um-
bauen wird, Erlöserkirche, Sinclair-Haus der
Altana-Kulturstiftung und Landgrafenschloss.
Die jeweiligen Verantwortlichen verköstigen
zum einen die Gäste an ihrem Tischabschnitt,
und sie bieten ihnen bis gegen 17 Uhr Erleb-
nisse, bei denen man die Einrichtungen ken-
nenlernen oder erkunden kann. So werden na-
hezu überall Führungen veranstaltet, dazu
Konzerte oder kreative Aktionen. Auch die
Hölderlin-Ausstellung im Schloss ist geöffnet.
Auf die Kinder warten Mal- und Bastelaktio-
nen. Für sie wird es außerdem eine kindge-
rechte Opern-Aufführung sowie einen Auftritt
des Kasperl geben.
Die Dorotheenstraße ist selbst ein Kulturgut
der besonderen Art. Landgraf Friedrich II.
plante sie 1685 als Teil der „Neustadt“. Unter
Sohn Friedrich III. Jakob, nach dessen Ehefrau
Dorothea von Hessen-Darmstadt die Straße
benannt ist, entstanden ab 1708 die ersten
Häuser – für die Epoche des Barock typische,
zweigeschossige Mansardendachhäuser, von
denen eine ganze Reihe erhalten geblieben ist.
Prominente, die im Lauf der Geschichte die
Dorotheenstraße als Adresse angeben konnten,
waren unter anderem Friedrich Hölderlin,
Isaac von Sinclair oder Louis Jacobi, Hom-
burgs Baumeister und Ehrenbürger.

Die Dorotheenstraße wird 
zur „Kulturmeile“ erkoren

Rheuma-Vortrag
Bad Homburg (hw). Der
Kneipp-Verein veranstaltet am
Mittwoch, 15. Mai, von 19 bis
20.30 Uhr im Kurhaus den
Vortrag „Rheuma – Ursachen,
Vorbeugung und Behandlungs-
möglichkeiten“. Der Referent
ist Dr. med. Wolfgang Leh-
mann Leo, Chefarzt der Rheu-
matologischen Abteilung der
Wicker-Klinik. Der Eintritt
kostet vier Euro, für Mitglieder
und Kurgäste drei Euro.

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

Deutsche Küche und ausgewählte Weine

Reservierungen unter: Tel. 06172 - 9214570
Kaiser-Friedrich-Promenade 45 · 61348 Bad Homburg v.d.H

www.theaterstuben.de · info@theaterstuben.de
Ihre Andrea und Klaus Geisenberger

Theaterstuben, Bad Homburg · Zum Rühl, Oberursel-Weißkirchen

Frischer Deutscher Spargel 
sowie spezielle Muttertagskarte

Umfangreiche Mittagskarte und jeden Sonntag 
*** wechselndes Drei-Gang-Menü ***Ab sofort: 

Öffnungszeiten:
Mo – Sa von 12.00 – 15.00 + 18.00 – 23.00 Uhr · So 12.00 – 23.00 Uhr

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 - 0
E-Mail info-homburg@autobach.de

1 Aktionszeitraum: 1.5.2013 bis 31.5.2013.

2 außer auf Volkswagen Economy-Teile

3 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up! oder Audi A1, 

 je nach Verfügbarkeit) für max. 24 Stunden und 100 km frei

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Kombinieren Sie alle oben genannten Leistungen:

Auto Bach Safety-Check, Werkstattersatzwagen für 1 Tag 3,

Auffüllung der Scheibenwaschanlage, Räderwechsel und

Einlagerung im All-inclusive-Safety-Paket für 111,11 Euro. 

Frank Sonnleitner
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

Auto Bach Safety-Check  9,99 Euro
mit Funktionsprüfung von Batterie, Bremsen und Scheiben-

wischern. Hinzu kommt die Kontrolle des Reifenprofils, des 

Erste-Hilfe-Kastens, der Beleuchtungsanlage und des Ölstands 

Ihres Fahrzeugs.

+ Räderwechsel 25,00 Euro

+ Rädereinlagerung pro Saison 59,90 Euro

+ Werkstattersatzwagen VW up oder Audi A1!3 39,00 Euro

+ 5 Ltr. Scheibenklar inkl. Auffüllen 5,99 Euro

Gesamt nach UPE 139,88 Euro

Zusätzlich 10 % Nachlass auf 
Volkswagen und Audi Original Teile2 

Sollten beim Safety-Check Mängel festgestellt werden und 

Sie entscheiden sich innerhalb von 7 Tagen für die Reparatur 

durch Auto Bach, erhalten Sie 10 % Nachlass auf Volkswagen 

und Audi Original Teile.

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

Auto Bach Safety-Aktion

1

111,11€

Die mittlerweile auch unter und auf der Oberfläche sanierte Dorotheenstraße wird am Pfingst -
montag zur Bad Homburger Kulturmeile erhoben. Foto: Lebeau

Achtsamkeit als Heilungsweg
Bad Homburg (hw). Acht-
samkeit als Heilungsweg“ lau-
tet der Titel des Vortrags, den
die Medizinethnologin und
Geschäftsführerin des Bad

Homburger Instituts für Ost-
West Medizin, Sonja Maric,
am Montag, 13. Mai, um
19.30 Uhr in der Löwen-
gasse 1 (am Marktplatz) hält. 

Seniorenausflug 
nach Königstein
Bad Homburg (hw). Vor 700
Jahren bekam Königstein die
Stadtrechte verliehen. Aus die-
sem Anlass hat sich die Stadt
herausgeputzt. Das Rote Kreuz
Hochtaunus bietet am Mitt-
woch, 15. Mai, einen Ausflug
in den heilklimatischen Kurort
für Senioren an. Die Ausflüg-
ler treffen sich um 13.30 Uhr
an der Bushaltestelle Finanz-
amt, Kaiser-Friedrich-Prome-
nade, gegenüber der DRK-Be-
gegnungsstätte. Mit dem Bus
geht es nach Königstein. Dort
will die Gruppe bei einem klei-
nen Rundgang die Altstadt be-
sichtigen. Wer will, kann statt-
dessen die Sehenswürdigkeiten
oder Geschäfte erkunden. An-
schließend kehren die Teilneh-
mer zu Kaffee und Kuchen ein.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informatio-
nen gibt es im DRK-Kreisver-
band unter Tel. 06172-129529.
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Von Michael Jacob

Bad Homburg. Die Buschwiesen
waren endlich wieder fest in 
griechischer Hand. Seit Jahren mussten
nicht nur die Griechen, sondern auch
die deutschen Freunde auf das 
traditionelle Osterfest auf den 
Buschwiesen verzichten. Die 
griechische Gemeinde konnte das 
Fest aus personellen und finanziellen 
Gründen nicht mehr stemmen. 

Nun hat sich ein neuer und gänzlich verjüngter
Vorstand zusammengefunden, der mit frischer
Energie ans Werk geht und sich einig war, dass
man wieder zusammen feiern sollte und den
zahlreichen Migranten eine Hilfe geben muss.
Denn während der Krise in Griechenland
kamen und kommen viele Griechen nach
Deutschland. Da ist viel Hilfe bei Ämtern und
Behörden geboten. Das finanzielle Problem
bleibt allerdings. Zwei Vereinshäuser mussten
in den vergangenen Jahren aufgegeben wer-
den. Nun ist man auf der Suche nach neuen
Räumen, um den Griechen wieder eine Hei-
mat bieten zu können.
Davon war aber auf den Buschwiesen keine
Rede. Die Beiträge der 50 Mitglieder und die
Vorlage durch den Vorstand sorgten für ein un-
beschwertes Fest bei Souflaki, Tzatziki, Ret-
zina, Ouzo, Kaffee und Kuchen. In einem
Punkt waren sich alle sicher: Der Wettergott
muss ein Grieche gewesen sein, denn es war
der erste Tag des Jahres, an dem bei strahlend
blauem Himmel durchweg die Sonne schien.
Kiriaki Xifara hat als Vorsitzende die Fäden in
der Hand und hofft, frischen Wind in die grie-
chische Gemeinde mit ihren Vorstandskolle-
gen zu bringen. Angefangen hat sie finanziell
und personell bei Null, doch es geht stetig auf-
wärts. Die Finanzen ließen es nicht zu, eine
Musik-Band zu verpflichten, aber die Gäste
ließen es sich nicht nehmen, auch zu den
Klängen aus der Konserve kräftig zu tanzen.
Den Chronisten bewegt seit Jahrzehnten die
Frage, warum das Osterfest in der orthodoxen
Kirche sich immer verschiebt. Auch in diesem
Jahr gab es keine konkrete Antwort. Froh
waren alle Besucher, dass es in diesem Jahr
vier Wochen nach dem christlichen Osterfest
lag, denn da hätte man so traumhaft nicht fei-
ern können. Nicht fehlen durften die bunten
Ostereier und der Gruß „Christos anesti“
(Christus ist auferstanden). Das Osterfest ist
das höchste Fest der orthodoxen Kirche und

wird mit einem festlichen Gottesdienst am
Samstag, bei dem das heilige Feuer verteilt
wird, und einem kräftigen Essen nach der Fas-
tenzeit am Sonntag begangen. 
Neben der griechischen Gemeinde hatten auch
zahlreiche Familien ihr Lager auf den Busch -
wiesen aufgeschlagen. Seit 25 Jahren kommen
Maria, Karsten, Christina, Manfred, Tadjana
mit der kleinen Tochter Lena, Monika und Jo-
chen dorthin, um gemeinsam zu grillen. Eben-
falls seit 25 Jahren sind die Familien von Dadi
und Leo immer wieder da und grillen eine
Ziege über dem offenen Feuer. Aber es sind
auch andere Volksstämme, die am Osterfest
teilnehmen. Zum Beispiel Kader Lebe mit
ihrem Vater Murat, die mit ihren Freunden aus
der Türkei und Marokko ihren zwölften Ge-
burtstag feierte.
Wer die griechische Gemeinde unterstützen
möchte, kann am 15. Juni beim Internationa-
len Stadtfest oder am 22. Juni beim Stadtteil-
fest Mitte jeweils auf dem Marktplatz vorbei-
schauen. Die Gemeinde (Kinotita), die keine
kirchliche Vereinigung ist, steht jedem offen
und ist unter GriechischeGemeindeHochtau-
nuskreis@gmx.de jederzeit erreichbar.

Die Griechen feiern Ostern
wieder auf den Buschwiesen

Obwohl es in diesem Jahr keine Live-Musik auf den Buschwiesen gab, ließen es sich die Gäste
vieler Nationen nicht nehmen, den Sirtaki zu tanzen. Arm in Arm waren Serben, Kroaten,
Griechen und Deutsche auf der grünen Tanzfläche vereint. Foto: Jacob

Seit 25 Jahren kommt Jiorgos (mit Spitznamen
Dada) mit seiner Familie auf die Busch wie -
sen, um das Osterfest zu feiern. Tatkräftig un-
terstützt beim Grillen der Ziege wurde er bei
herrlichem Sommerwetter von Leo.

Bad Homburg (hw). In der evangelischen
Kirchengemeinde Ober-Eschbach – Ober-Er-
lenbach werden an Christi Himmelfahrt, 9.
Mai, um 10 Uhr folgende Mädchen und Jun-
gen in der Kirche „Zur Himmelspforte“ in
Ober-Eschbach konfirmiert: Yannick Bende,
Henriette Clausen, Henrik Dahlinger, Alejan-
dro Fitzner, Maja Fritzemeier, Mona Mainert,
Maurizio Mangiaracina, Emily Müller, Sonja
Schuch, Niklas von Schwiderski, Malou
Skiera, Maximilian Steinmetz, Elena Teetz-
mann, Franca Trunk und Christian Wolter. Zur
selben Zeit gehen im ev. Gemeindezentrum im
Ober-Erlenbacher Holzweg diese Mädchen
und Jungen zur Konfirmation: Marie Berg-
mann, Leon Brunner, Joshua Daul, Nicolas Ja-
kobi, Lukas Janda, Patrick Kratz, Kilian Krü-

ger, Antonia Litzenberger, Freya Onneken,
Leonard Pudwitz, Nils Schneider und Jan
Schumacher.
Am Sonntag, 12. Mai, werden um 10 Uhr in
der Kirche „Zur Himmelspforte“ in Ober-
Eschbach folgende Konfirmanden eingeseg-
net: Carina Baldt, Helen Büttner, Ida Dan -
kenbring, Lana Dietrich, Helena du Mesnil de
Rochemont, Marius Färber, Patrick Hamann,
Enno Hoyndorf, Marie-Celine Königs, Maxi-
milian Raabe, Sonja Reuter, Till Schott, Ale-
xander Volz und Eileen Wokan. In Ober-Er-
lenbach werden an diesem Sonntag um 10 Uhr
konfirmiert: Jan Behrens, Tabea Bloßfeld, Fe-
lina Döppes, Marco Gölz, Johanna Hoffmann,
Igor Kondler, Jasmin Mandl, Anne Odörfer,
Elina Paul, Maike Snoppek und Lisa Weller.

Konfirmation in Ober-Eschbach
und Ober-Erlenbach

Glückstag in 
der Spielbank
Bad Homburg (hw). Am
Montag, 13. Mai, ist Glückstag
in der Spielbank. Alle Gäste
erhalten an diesem Tag freien
Eintritt. Bei einer Verlosung
um 23 Uhr kann man 300 Euro
in Jetons, 200 Euro in Jetons
und einen  Gutschein für zwei
Personen für das Kur-Royal
gewinnen. Lose für die Zie-
hung erhält jeder Gast am Ein-
tritt; zusätzliche Lose können
am Black Jack erspielt werden,
wenn man mit dem Kartenwert
„13“ gegen die Bank gewinnt
sowie am Roulette, wenn man
einen Plein (volle Zahl) auf der
Zahl „13“ hat. Auch das
Glücksrad dreht sich am Ein-
gang; dort kann man eine Fla-
sche Sekt gewinnen. Im Auto-
matenspiel wartet immer noch
ein BMW 318i Cabrio im Wert
von über 40 000 Euro auf sei-
nen Besitzer.

Unsere Louisenstraße
Bad Homburg (hw). Der Lo-
kalhistoriker Wolfgang Zim-
mermann spricht am Montag,
13. Mai, um 15.30 Uhr im
Rind’schen Bürgerstift zum
Thema „Die Louisenstraße –
einst und jetzt“, und lässt dabei
deren mehr als 200-jährige, fa-
cettenreiche Geschichte aufle-
ben. Gäste sind willkommen. 

Pflanzenmarkt 
    Rosbach

❤

❤
❤

❤ ❤
Margeriten frutes.weiß 14er Topf 2,99 J
Rosen Hochstamm 
versch. Farben 17er Topf/70 cm Höhe 9,99 J

❤

❤

❤ Sag’ Danke mit Blumen zum Muttertag!

❤

7 Jahre Praxis in Stierstadt
Liebe Patienten, liebe Leser,

der Fortschritt in der Materialkunde schreitet stetig voran,
und so sind wir in der Lage, dank ultrahochfester Keramiken

unseren Patienten bei minimalen Eingriffen in die Zahn-
substanz ein strahlendes Lächeln und praktisch natur -

identisch rekonstruierte Zähne zurückzugeben –
schmerzlos, stressfrei, entspannt.

Ja, und wir zaubern ein bisschen! Selbst bei stark reduziertem
Restgebiss fertigen unsere Zahntechniker gaumenfreie
 prothetische Versorgungen. Kein Fremdkörper-Gefühl, 

keine Einschränkung der Geschmacksempfindung.

Und dies alles zu moderaten Zuzahlungen 
oder sogar zuzahlungsfrei. Wir beraten Sie gerne!

Beratung und Termine: 0 6171/ 76120
Tanusstraße 21 · Oberursel-Stierstadt

Praxis für Familienzahnheilkunde
Dr. Gerald Mann

Praxiseigenes Meisterlabor
Vollklimatisierte Behandlungsräume

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Viktor-Achard-Str. / Saarstr.
Friedberger-Str. / Heinrich-v.-Kleist-Str.
Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Heißer ersehnt als in früheren Jahren wurde diesmal der zur Tradition gewordene Saisonauftakt
an der Central Garage im Niederstedter Weg. Dafür spielten zwar auch die leckeren Grillwürst-
chen am Stand der Feuerwehr eine Rolle, vor allem aber waren es die Sonne und die angenehmen
Temperaturen, die das Herz der Automobil-Liebhaber erwärmten. Da gab es nur noch eines: das
vierrädrige Schätzchen aus dem diesmal besonders langen Winterschlaf wecken, das Stoffver-
deck oder Schiebedach – wenn vorhanden – zurückschieben und sich während der Fahrt zum
Bad Homburger Automobilistenzentrum den Frühlingswind um die Nase wehen lassen. Dort
angekommen, fanden alle in trauter Runde ihr Plätzchen: der DKW 3=6er neben dem Cabrio-
Käfer oder der englische Roadster neben dem amerikanischen Vorkriegs-Straßenkreuzer. Und
gleich am Eingang hatten die Motorrad-Freaks ihre Maschinen abgestellt. In zwangloser Runde
fanden sich die Oldtimer-Besitzer und Schaulustigen zum Plausch zusammen. Wer sie noch
nicht gesehen hatte, konnte sich bei dieser Gelegenheit auch gleich von der Qualität der Jahres-
ausstellung „Männer, Mythen & Motoren – 100 Jahre Rennsport-Geschichten“ in der Central
Garage überzeugen. Foto: Lebeau

Die Sonne lockte an die Central Garage



1) Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, Preisknaller und Dauertiefpreise! Ausgenommen Elektrogeräte und Produkte der Firmen Spectral, Bassetti, Stressless, Tempur, Rolf Benz, Hülsta und Musterring. Gültig am 11.05. und 12.05.2013. 

PROGRAMM-HIGHLIGHTS
ZUM JUBILÄUM 

Kinderaktion am 12.05.2013

Änderungen und Irrtümer vorbehalten, für Druckfehler keine Haftung!

A 661 
2. Abfahrt Homburg/Oberursel 
Richtung Bad Homburg  
Richtung Gewerbegebiet

 Niederstedter Weg

Möbelland Hochtaunus GmbH

MULTIMEDIA-

REGAL, pfl egeleichte 
Kunststoffoberfl äche 
Eiche sägerau Nach-
bildung, B/H/T ca. 
205/157/37 cm

199,-

Jubiläums-Angebote
LED-PENDELLEUCHTE,
4-fl g., Stahl, Glas teilsatiniert, 
höhenverstellbar, LED 3 W, 
3000 K, L/B ca. 83/13 cm, 
Abhängung max. ca. 123 cm

PUSHBOY,
in 4 verschiedenen 
Farben, Inhalt 
40 Liter

SHOPPER E1,
colordots, ca. 50 x 28 x 
16,5 cm, Inhalt 12 – 
18 Liter

inkl. 

Leuchtmittel
LED

statt 129,-

49,-
statt 129,95

89,95

statt 19,90

9,95

Wir feiern Jubiläum 1978 bis 2013

Jubiläums-Wochenende
Am 11. und 12. Mai 2013mit verkaufsoffenem Sonntag am 12.05.2013 

50%
1)

25%
1)

20%
1)

10%
1)

auf frei 
geplante Küchen auf Möbel im auf Möbel und babyland

auf Boutique-Artikel, Leuchten 
und Heimtextilien im

IN VIELEN FÄLLEN KANN TEMPUR® 
HELFEN, BESCHWERDEN ZU LINDERN.

 KOPFSCHMERZEN
VERSPANNTER NACKEN

WEICHTEIL-
RHEUMATISMUS

SCHMERZEN IN 
DEN ARMEN 

RÜCKENSCHMERZEN

SCHMERZENDE 
HÜFTGELENKE

ISCHIAS

KNIESCHMERZEN

DURCHBLUTUNGS-
STÖRUNGEN

Wir beraten Sie 
freundlich und 
kompetent zu allen 
Fragen rund um den 
gesunden Schlaf:

Fr., 10.05., bis 

So., 12.05.2013

Finden Sie das richtige Schlafsystem…

*diamona® garantiert Ihnen das uneingeschränkte Umtauschrecht für das Ihnen empfohlene Schlafsystem 
innerhalb von drei Monaten ab Lieferdatum gegen andere Modelle aus unserem Matratzen-/Rahmensorti-
ment. Dies gilt für Matratzenberatungen durch einen Physiotherapeuten im Rahmen der MediMouse-Aktion.

DIAMONA 
BERATUNGS-ZERTIFIKAT 

MIT ZUFRIEDENHEITSGARANTIE

Lassen Sie sich beraten – und Sie 
erhalten für drei Monate das Um-
tauschrecht für das Ihnen empfohle-
ne Schlafsystem.*

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin für 
Ihre Schlafberatung! Hotline (06172) 1898-239

Wir vermessen Ihre Wirbelsäule 
mit der MediMouse®.
So fi nden Sie das für Sie 
geeignete Schlafsystem!

Physiotherapeutin Frau Kerstin Jung
steht Ihnen an diesen Tagen zur Rückenvermessung 
zur Verfügung! Selbstverständlich erhalten Sie auch 
kompetente Beratung durch unsere „Ergopraktiker®*“.

* „Ergopraktiker®“ ist eine eingetragene Marke, keine Berufsbezeichnung. 

Sa., 11.05., und 

So., 12.05.2013

Werksberatungen rund um den gesunden Schlaf!

VO
N D

ER
 NASA ENTWICKELT

Die Schlafhaltung 
ist wichtiger 
als Sie glauben.

Abflug zum Mond!
Das größte Space Shuttle zwischen Cape Canaveral und Peking

Ideales Mutter-

tagsgeschenk

Buttons drucken

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Hüpfen

Toben

Klettern

Springen

Rutschen

Kostenlos!

So oft ihr wollt!

Kostenlos!

Für die 
  liebste 
   Mama 
    der Welt!

mit vielen interessanten Aktionen und Infos 

aus einer Hand!

Außerdem köstlicher 

Flammkuchen zum 

Probieren!

Kostenlos!

Sa., 11.05., und 

So., 12.05.2013

Riesenrutsche 11 x 7 m für Groß und Klein!

Aktionsvorführung zum Thema „Frische Küche“
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Kur-Apotheke

Diabetes + Gesundheit Aktionstag
Lassen Sie Ihr Blutzuckermessgerät überprüfen!

Neueste Technik … Entdecken Sie die wahrscheinlich
einfachste Art der Blutzuckermessung…

17. Mai 2013

Ihr Wohlfühlgewicht – Ernährungsberatung und mehr!
Wir geben Ihnen Gelegenheit, aus erster Hand alles

Wichtige rund um Ihre Gesundheit zu erfahren.

Kostenloser Gesundheitscheck
Blutzucker, Blutdruck, Gesamtcholesterin

Tipps und Tricks zur Blutzuckerkontrolle
Viele attraktive Sonderpreise + Angebote rund um 

Ihre Gesundheit

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Louisenstraße 77
61348 Bad Homburg

Telefon 0 61 72 / 2 40 37

Bad Homburg (ach). Weinmajestäten regie-
ren von Freitag, 10., bis Sonntag, 12. Mai, in
der Stadt und alles dreht sich um den edlen
Rebensaft, wenn das 27. Bad Homburger
Weinfest mit tausenden Besuchern gefeiert
wird. Die Aktionsgemeinschaft hat dafür ge-
sorgt, dass jeder Gast das findet, was ihm
schmeckt und gefällt. Wer trotzdem etwas ver-
misst, hat Gelegenheit, am verkaufsoffenen
Sonntag bei einem stressfreien Bummel in den
Geschäften das vielseitige Angebot kennenzu-
lernen. Noch mehr Spaß macht das Shoppen,
weil überall ein Päuschen zum Verschnaufen,
für ein Glas Wein, zur Unterhaltung oder nur
zum Genießen eingelegt werden kann. 
An 70 Ständen werden Weine, Sekt und Obst-
brände aus vielen Ländern angeboten, wenn
das Weinfest am Freitag, 10. Mai, um 17 Uhr
auf dem Kurhausplatz mit der Rheingauer
Weinkönigin Sabine Wagner und fünf Wein-
prinzessinnen eröffnet wird. Gleich darauf be-
ginnt dort das Weingewinnspiel, das am Sams-
tag auf dem Waisenhausplatz und am Sonntag
auf dem Marktplatz fortgesetzt wird. Musi-

kanten packen ihre Instrumente aus und spie-
len auf drei Bühnen für die Besucher des
Weinfestes. Jeder Musikgeschmack kommt
mit der Bernd-Schütz-Band, den Cats &
Doc’s, WEAP, Mrs. Bates & The Rocking
Chairs und dem Duo Peter Perry & Lea auf
seine Kosten. Neu ins Programm aufgenom-
men wurde der Frühschoppen mit Blasmusik
am Samstag ab 12 Uhr. Das Golden Age
Swingtett gestaltet den Jazz-Frühschoppen am
Sonntag. Und den Kindern werden vor der
Taunus Sparkasse lustige Aktionen geboten
wie Theater, Jonglage, Zauberei, Akrobatik
oder Schminken. Daneben gibt es reichlich
Gelegenheit, mit Weinexperten zu fachsim-
peln oder sich zu informieren. Doch wenn die
Weinmajestäten am Freitag- und Samstag-
abend zu ihrem Cabrio-Corso aufbrechen,
werden alle Augen auf sie gerichtet sein. 
Geöffnet haben die Stände auf dem Bad Hom-
burger Weinfest am Freitag ab 15 Uhr, am
Samstag und Sonntag ab 12 Uhr. Am ver-
kaufsoffenen Sonntag ist von 13 bis18 Uhr
Shopping angesagt. 

Das 27. Weinfest bietet 
etwas für jeden Geschmack

Ljubo Beslic, der Bürgermeister von Mostar, wurde von Bürgermeister Karl Heinz Krug begrüßt
und trug sich in das Goldene Buch der Stadt Bad Homburg ein.

Busumleitungen am Wochenende
Bad Homburg (hw). Von Freitag, 10. Mai
(Betriebsbeginn), bis Montag, 13 Mai (Be-
triebsende) wird der Busverkehr wegen des
Weinfestes in der Innenstadt umgeleitet. Die
Haltestellen Kurhaus, Markt und Ritter-von-
Marx-Brücke werden nicht angefahren.
Die Umleitung erfolgt vom Untertor und Kir-
dorf aus in Richtung Bahnhof über Höhe-
straße, Kaiser-Friedrich-Promenade und Fer-
dinandstraße; vom Bahnhof kommend in
Richtung Kurhaus über Schöne Aussicht, Kis-
seleffstraße und Kaiser-Friedrich-Promenade.
Die Linien 3, 7 und n32 fahren die Haltestelle
Hessenring an und fahren dann ebenfalls Tho-
masbrücke, Schöne Aussicht, Kisseleffstraße,

Kaiser-Friedrich-Promenade. Die Linie 54,
von Friedrichsdorf kommend, fährt über Höll-
steinstraße, Viktoriaweg, Paul-Ehrlich-Weg,
Weinbergsweg, Kisseleffstraße, Kaiser Fried-
rich Promenade und ab Ersatzhaltestelle Kur-
haus den regulären Linienweg zurück.
Hinter dem Kurhaus in der Kaiser-Friedrich-
Promenade (auf beiden Seiten) und in der Kis-
seleffstraße/Ecke Louisenstraße werden Er-
satzhaltestellen eingerichtet. An der Halte-
stelle Marienbader Platz halten alle Busse, die
aus Richtung Kurhaus zum Bahnhof fahren.
Während dieser Zeit wird die Ferdinandstraße
in Richtung Bahnhof zur Einbahnstraße um-
gewandelt.

Bad Homburg (ny). Der neugegründete Kul-
turverein Bad Homburg-Dubrovnik Hochtau-
nuskreis stellte sich mit einem Deutsch-Kroa-
tischen Unterhaltungsabend der Öffentlichkeit
vor. Im Rahmen der Städtepartnerschaft von
Bad Homburg und Dubrovnik galt der Abend
als Benefizveranstaltung zugunsten der Schu-
len für behinderte Kinder „Marin Drzic“ in
Dubrovnik und „Udruga Vedri osmjeh“ in Mo-
star. 
Die Gesangs- und Tanzdarbietungen von kroa-
tischen Künstlern wie Dunja Rajter und Ivan
Mikulic sowie der Frauen-Gesangsgruppe
Lindo aus Dubrovnik riefen wahre Begeiste-
rungsstürme bei den Gästen im Landgraf-
Friedrich-Saal des Kurhauses hervor. Als deut-
sche Teilnehmer war die Big Band der Hum-
boldtschule erschienen. Der Vorsitzende des
Kulturvereins Sinisa Skarjan begrüßte zu Be-
ginn die Vertreter der Stadt und viele Lokal-
politiker sowie mit besonderer Freude den
kroatischen Botschafter Dr. Miro Kovac aus
Berlin. Die beiden Bürgermeister aus Dubrov-
nik und Mostar stellten sich kurz vor und
dankten für die Hilfe für die Kinder in ihren
Städten, die Olga Stoss als Initiatorin leistet.
Dann stellte der Vorsitzende des Kulturvereins
dessen geplante Tätigkeit vor: Konzerte, Info-
abende und Studienreisen sollen zur weiteren
Freundschaft zwischen den Partnerstädten bei-
tragen. 
Mit flotter Musik zogen junge Musiker der
Big Band der Humboldtschule in den Saal ein
und kletterten auf die Bühne, wo sich schon
der größere Teil der Band befand. „Bandlea-
der“ Alexander von Edlinger stellte sein Or-
chester vor und berichtete, dass es 2010 als
Kulturbotschafter in die wunderschöne Alt-
stadt von Dubrovnik gereist war. Durch die

Reisebegleitung von Olga Stoss sei das Erleb-
nis zum Highlight für die Band geworden.
Er wendete sich dann zu den jungen Musikern
und los ging es mit mit Musik aus den Dreißi-
gerjahren, Swing, dann unvergessen Glenn
Miller und Jazz mit mehreren Soli von Schü-
lern, hervorragend gespielt. Auf der abgedun-
kelten Bühne erschien Dunja Rajter, attraktiv
in roter Robe wie eh und je, und sang sich mit
beliebten, teilweise nostalgischen Liedern,
wie „Nur nicht aus Liebe weinen…“ in die
Herzen der Zuhörer. Mit dem Lied „Heimat,
wo sind deine Kinder…“ erinnerte sie an den
Krieg in ihrer Heimat. Auch mit ihren weite-
ren Liedern weckte sie bei vielen Gästen Er-
innerungen und sie dankten der Sängerin mit
langem Applaus. Der kroatische Sänger Ivan
Mikulic wurde von den kroatischen Gästen so-
fort mit Jubel begrüßt. Sie entfesselten Bei-
fallsstürme.
Dann aber wurde Folklore gezeigt, wie sie in
Dubrovnik gepflegt wird. In prächtiger Tracht
mit aufwendiger Stickerei zeigte sich die
Volkstanzgruppe und bewies mit feurigen Dre-
hungen, wie schön auch heute noch Volks-
kunst ist.
Eine längere Pause galt der Erquickung des
Publikums mit leckeren kroatischen Speisen
und Wein. Dabei ließ es sich angenehm plau-
dern und auch gut neue Kontakte knüpfen. Im
zweiten Teil des Programms wurde nach wei-
teren Gesangs- und Tanzdarbietungen der Bür-
germeister von Mostar Ljubo Beslic gebeten,
sich ins Goldene Buch der Stadt Bad Hom-
burg einzutragen. Er bedankte sich mit herzli-
chen Worten für diese Ehre. Olga Stoss, in
ständigem Kontakt zu ihren kroatischen
Freunden, war mit diesem ersten öffentlichen
„Auftritt“ des Kulturvereins sehr zufrieden.

Der neue Kulturverein stellte
sich mit Benefizkonzert vor

Bad Homburg (hw). Am 22. Januar 1963
wurde der Elysée-Vertrag von Konrad Ade -
nauer und Charles de Gaulle unterzeichnet.
Aufgrund des 50-jährigen Bestehens dieses
Vertrags hatte der Internationale Städtepart-
nerschaftsverein Bad Homburg in der Stadtbi-
bliothek zu einem Vortrags- und Diskussions-
abend eingeladen. Gastredner war Christophe
Braouet, Präsident der Deutsch-Französischen
Gesellschaft in Frankfurt am Main, Buchautor
einer Vergleichsanalyse beider Länder und
Mitglied des Hochschulrats der Deutsch-Fran-
zösischen Hochschule. Unter den geladenen
Gästen waren Bürgermeister Karl-Heinz
Krug, Carine Brunk, Fachbereichsleiterin
Französisch am Kaiserin-Friedrich-Gymna-
sium sowie viele frankophile Vereinsmitglie-
der und deutsch-französische Familien aus
Bad Homburg und Friedrichsdorf. 
Der Elysée-Vertrag war und ist mehr denn je
ein Freundschaftsvertrag. Gerade, was die
wirtschaftliche Situation Europas und des
Euros anbelangt, sind die beiden wirtschafts-

stärksten Länder Europas in ihrer Zusam-
menarbeit ein wichtiger Stabilitätsfaktor,
aber auch eine starke Säule für die Zukunft
Europas. Unterschiede zwischen den Län-
dern wie Geburtenrückgang und Integrations-
politik, Alterung der Gesellschaft in Frank-
reich im Gegensatz zur Vergreisung in
Deutschland sind nur Beispiele für ein gegen-
seitiges Austauschen und Lernen voneinan-
der. Heute sind sich beide Länder näherge-
kommen und trotzdem spiegelt eine aktuelle
Ausstellung im Pariser Louvre die Situation
wider: „Deutschland so nah und doch so
fremd“. Städtepartnerschaften sind ein klei-
nes, wichtiges Mosaik in dieser Zusammen-
arbeit, tragen aber gerade auf Bürgerebene
zum weiteren Kennenlernen bei. 
Die nächste Veranstaltung in Kooperation mit
der Stadt Bad Homburg wird der Europatag
des Hochtaunuskreises am 11. Mai in Fried-
richsdorf sein. Näheres zur Vereinsarbeit ist
dem Internet unter www.ispv-badhomburg.de
zu entnehmen.

Deutschland und Frankreich 
– so nah und doch so fremd?

Becken-Reparatur
Bad Homburg (hw). Vom 13.
bis 17. Mai sind wegen turnus-
mäßiger Wartungs- und Repa-
raturarbeiten im Seedammbad
das 25-Meter-Außenbecken
und das Abenteuerbecken nicht
in Betrieb.

SPD-AG 60 plus
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beitsgemeinschaft 60 plus der
SPD Bad Homburg trifft sich
zu ihrer monatlichen Zusam-
menkunft am Mittwoch, 15.
Mai, um 18 Uhr im Restaurant
„Gut Stubb“, Ober-Eschbacher
Straße 30. Auf der Tagesord-
nung stehen die programmati-
schen Schwerpunkte der SPD
für den Bundes- und Landtags-
wahlkampf. Gäste sind will-
kommen.

Bad Homburg (ks). „Es ist sicher ungewöhn-
lich aber außerordentlich reizvoll, Wagners
wegweisendes Spätwerk Parsifal mit seiner
farbigen Harmonik und sakralen Aura zum
200. Geburtstag des Komponisten in einer
Kirche zu spielen“, begründet Kantorin Su-
sanne Rohn das Vorhaben der Erlöserkirche.
Zudem passe die farbige Jugendstil-Ornamen-
tik des Gotteshauses wunderbar zu dieser
Musik. Die konzertante Aufführung der Oper
findet am Sonntag, 16., und Freitag, 21. Juni,
jeweils um 16 Uhr statt. Mitwirkende sind
Christian Elsner (Parsifal), Simon Bailey
(Gurnemanz), Kathrin Hildebrandt (Kundry),
weitere Vokalsolisten sowie der Bachchor der
Erlöserkirche und das Orchester L’Arpa fes-
tante auf Originalinstrumenten des 19. Jahr-
hunderts. Pausen sind nach dem 1. und 2. Akt;
Ende gegen 22 Uhr. Beim Catering im
Schlosshof können sich die Besucher stärken. 
Pfarrerin Astrid Bender wird zuvor in einer
Predigtreihe auf theologische Fragen zum
Thema „Parsifal“ eingehen. In Zusammen -
arbeit mit der Volkshochschule werden im Mai
und Juni außerdem fünf Einführungsveranstal-

tungen angeboten. Am Mittwoch, 15. Mai, um
19.30 Uhr, spricht Professor Dr. Norbert
Abels, Chefdramaturg der Oper Frankfurt, in
der Aula der Hölderlinschule über das Thema
„Richard Wagner zwischen Realismus und
Romantik“. Am Samstag, 25. Mai, findet von
10 bis 15 Uhr am gleichen Ort ein Tagessemi-
nar zu dieser Oper statt. Dieses Seminar gilt
als Vorkurs zum 6. Semester des Studiums Ge-
nerale der VHS, das sich mit dem 19. Jahrhun-
dert beschäftigen wird. Für angemeldete Teil-
nehmer ist der Eintritt frei. 
Kirchenpräsident a. D. Dr. Peter Steinacker
spricht am Mittwoch, 29. Mai, um 19.30 Uhr
in der Unterkirche der Erlöserkirche über „Ri-
chard Wagner und die Religion“. Unter dem
Leitthema „Von weiter her, als du denken
kannst…“ referiert PD Dr. Bernd Zegowitz am
Mittwoch, 5. Juni, um 19.30 Uhr in der Aula
der Hölderlinschule über Richard Wagners
„Parsifal und seine Quellen“. Am Vorabend
der Aufführung, am Samstag, 15. Juni, 17 Uhr,
geben Kantorin Susanne Rohn und Professor
Dr. Norbert Abels in der Erlöserkirche eine
Einführung in die Musik von Richard Wagner. 

Umfangreiche Einführung 
in Richard Wagners „Parsifal“
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In Ihrer Freizeit sind Sie voll
ausgebucht. Hobby, Sport und
Verabredungen. Es könnte für
eine bestimmte Person schwer
werden, Eingang in Ihren Ter-
minkalender zu finden.

An diesem Wochenende dreht
sich das Ereigniskarussell. Seien
Sie froh, dass Sie gesundheitlich
belastbar und mental ausgeruht
sind. Sie werden Ihre Kraft
brauchen ...

Die Gerüchte, die Ihnen zu Oh-
ren gekommen sind, behalten Sie
besser für sich. Sie geraten sonst
zwischen die Fronten. Außerdem
ist bei diesem Thema Diskretion
Ehrensache.

Es scheint, als müssten Sie die
finanziellen Versprechungen, die
man Ihnen gemacht hat, erneut
erkämpfen. Verbinden Sie Ihren
Einsatz mit einer Zusatzforde-
rung.

Machen Sie klar, dass man nicht
nach Belieben mit Ihnen um-
springen kann. Riskieren Sie lie-
ber ein reinigendes Gewitter als
ein weiteres Mal Zugeständnisse
zu machen.

Ein hartnäckiger Bewunderer
bringt Sie in Verlegenheit. Nut-
zen Sie einfach die Aufmerk-
samkeit, die man Ihnen entge-
genbringt, und knüpfen Sie
neue, interessante Kontakte.

Augenblicklich sind keine Wi-
derstände zu erwarten. Pflegen
Sie unter der Woche Ihre beste-
henden Kontakte. Eine gute
Zeit, um kommende, neue Auf-
gabengebiete zu überdenken.

Im Familienkreis sind Missver-
ständnisse entstanden, an denen
Sie nicht ganz unschuldig sind.
Sie müssen sich jetzt eindeutig
positionieren, um weiteren Ärger
zu vermeiden.

Sie haben sich zu Zugeständnis-
sen hinreißen lassen, von denen
Sie jetzt nichts mehr wissen wol-
len. Dass Sie sich mit einem
Rückzieher keine Freunde ma-
chen, ist wohl klar!

Die Sterne begünstigen Ihre
Kreativität. Nun können Sie
große schöpferische Leistungen
vollbringen oder mit Ihren musi-
schen Begabungen Ihre Mitmen-
schen verblüffen.

Sie werden mit einer ungewöhn-
lichen Anfrage konfrontiert. Ge-
ben Sie sich hilfsbereit, auch
wenn dies zunächst Mehrarbeit
bedeutet. Am Ende lohnt sich
das doppelt und dreifach.

Wenn Sie Ihr Ziel erreichen wol-
len, brauchen Sie Verbündete
und die Hilfe eines Fachmanns.
Selbst dann, wenn der Rat der
betreffenden Person seinen Preis
hat.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
11. bis 17. Mai 2013
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Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0
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Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

Autohaus Koch GmbH  An den Drei Hasen 3   61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 / 59 00-0  www.AutohausKoch.com

Ihr bestes
Stück in
neuem Glanz.  

Fahrzeugreinigung
  

   
 

 ab 35,90  €

Ernährungs- & Wechseljahreberatung Bernhards

Der Frühling erwacht. Mit neuem Schwung 

der Wohlfühlfigur des Sommers entgegen!

Tel. 06172/4998077 
www.ernaehrungs beratung-bernhards.de

Wochenkarte 13.05. – 18.05.2013

Mo: Currywurst € 6,90
Di: Matjes „Hausfrauenart“  € 9,80
Mi: Paprikarahmschnitzel € 11,80
Do: Tomaten-Mozzarella Lasagne  € 9,20
Fr: Backfisch € 10,80
Sa: Spießbraten € 9,80
Apfelringe im Bierteig € 5,90
Obstsalat mit Sahne € 5,50

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Busumleitung geändert
Kirdorf (hw). Wegen eines weiteren Bauab-
schnittes im Bereich Hofheimer Straße wird
die bestehende Umleitung bis voraussichtlich
Samstag, 18. Mai, geändert. Die Bushaltestel-
len Kelkheimer Straße, Eichenstahl, Karl-
Horn-Straße und die bisherigen Ersatzhalte-
stellen entfallen. Eine neue Ersatzhaltestelle
wird am Kreisel (Karl-Horn-Straße/Schneid-
hainer Straße/Im Nesselbornfeld) eingerichtet.
Der Bus fährt von der Gesamtschule in Rich-
tung Ersatzhaltestelle Eichenstahl über die
Haltestellen Wehrheimer Straße, Endhalte-
stelle Nesselbornfeld und der Straße Im Nes-
selbornfeld bis zum Kreisel. Die Haltestellen
Wehrheimer Straße und Nesselbornfeld wer-
den in beiden Richtungen mit angefahren.

Vollsperrung in 
der Ferdinandstraße
Bad Homburg (hw). Die Ferdinandstraße
bleibt am Ferdinandsplatz noch bis Freitag,
17. Mai, wegen der Straßenbauarbeiten voll
gesperrt. Die Umleitung in Richtung Louisen-
straße erfolgt über die Kaiser-Friedrich-Pro-
menade, Wilhelm-Meister-Straße und Loui-
senstraße. Die Umleitung in Richtung Kaiser-
Friedrich-Promenade erfolgt über die Loui-
senstraße, Friedrichstraße und Kaiser-Fried-
rich-Promenade. Die Bauarbeiten sind so ge-
plant, dass zu jeder Zeit die Kreuzung Ferdi-
nandstraße/Ferdinandsplatz auf der Seite der
Englischen Kirche befahrbar ist. Die Einbahn-
regelung in diesem Bereich wird aufgehoben
und als Sackgasse beschildert. Die Verkehrs-
führung an der Louisenstraße/Ecke Friedrich-
straße wird geändert. In der Louisenstraße
kann es aufgrund der Vorfahrtsänderung zu
Verkehrsbehinderungen kommen. Die Busse
werden von der Haltestelle Kisseleffstraße zur
Friesenstraße, Europakreisel, Am Hohlebrun-
nen und Basler Straße zum Bahnhof umgelei-
tet. Die Haltestelle „Marienbader Platz“ ent-
fällt ersatzlos.

Zusammenstoß mit
Radfahrer auf Feldweg
Ober-Eschbach (hw). Ein 22-jähriger Mann
aus dem Niddatal fuhr am Sonntag um 15 Uhr
mit seinem Suzuki Magyar Wagon einen be-
festigten Feldweg und übersah dabei einen
kreuzenden, aus einem Seitenweg kommen-
den, 48-jährigen Oberurseler, der mit seinem
Fahrrad vorfahrtsberechtigt war. Der Zweirad-
fahrer stürzte über den Pkw und zog sich
leichtere Verletzungen zu, die ambulant in
einem Krankenhaus versorgt werden mussten.
Der Sachschaden beträgt 1040 Euro.

Niederstedter Weg: 
Zufahrt ist gesperrt
Bad Homburg (hw). Der letzte Bauabschnitt
der neuen Kreuzung Urseler Straße/Nieder -
stedter Weg hat begonnen. Dazu wurde die
Zufahrt zum Niederstedter Weg von der Urse-
ler Straße gesperrt. Der Niederstedter Weg
wird zur Sackgasse. Das Gewerbegebiet ist in
dieser Zeit nur über die Zeppelinstraße zu er-
reichen.
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Die Bad Homburger Altstadt
einkaufen, genießen und noch mehr …

Fotos: Maul, Ehmler

IMMOBILIENVERMITTLUNG
FÜR BAD HOMBURG UND UMGEBUNG

TEL.: 06172/138 895-0

– AKTUELLER ANGEBOTSAUSHANG AM SHOP –
RIND’SCHE STIFTSTR. 38  61348 BAD HOMBURG

WWW.VONLAGERSTROEM.DE

- Abiball
- Brautmode

- Cocktailkleider
Maßanfertigungen
und fertige Modelle

www.atelier-haldenwang.de · info@atelier-haldenwang.de

Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 10–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

Obergasse 24
61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72 – 9 44 99 0

sowie
exclusive Stoffe

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Am 11. Mai lohnt es
sich noch aus einem
anderen Grund die Alt -
stadt zu besuchen: von
10 – 14 Uhr findet hier
der beliebte Nach  bar -
schafts  flohmarkt auf
der schönen Weed –
mitten in der Alt stadt
von Bad Hom burg –
statt.

An der Mühl gasse/Alte Mauer gas se/ Ecke Neue Mauer -
gas se treffen sich Groß und Klein, Alt und Jung, um
Altes und Neues, Antikes und Schönes, Kin der spiel -
zeug, Trödel und mehr zu be stau nen, kaufen und zu
verkaufen.

Wer sich noch kurzfristig anmelden möchte, erreicht
Miri Kamp unter 0177-7077707.

Herzlich willkommen 
in der Altstadt von Bad Homburg

KLOSTERSCHÄNKE
Bayerische Küche · Spezialität: Grillhaxe

Am Homburger Schloss
Herrngasse 1 · Bad Homburg · Tel. 06172/2 55 77

Haxe & Weltenburger Bier 
gibt’s nur hier!

Mo, Di Ruhetag · Mi, Do 16 – 23 Uhr 
Fr 13 – 23 Uhr · Sa, So 12 – 23 Uhr 
Warme Küche bis 21.30 Uhr

Inhaber: Angelo Pisoni

Das älteste
italienische Restaurant

in Bad Homburg

Obergasse 10–12
Telefon 06172/23524
Täglich von 12–24 Uhr

geöffnet

Jeden Donnerstag bis
Sonntag große Auswahl
an frischem Fisch

In unserem Buffet:
Große Auswahl an Vorspeisen

Sommerterrasse
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living design
neue mauerstraße 1a · 61348 bad homburg 
fon: 06172 - 138 83 44 · fax: 06172 - 138 83 46
www.light-livingdesign.de

• gemütlich – nicht nur am Abend
• für kleine private Feiern bis 30 Personen
• Flammkuchen in vielen beliebten 

Variationen
• Schmackhaftes für den kleinen 

Appetit und vieles mehr …

Mit großer Terrasse, im Herzen der Altstadt

täglich geöffnet ab 16.00 Uhr
Alte Mauergasse 2a · 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 2656666

Wiedereröffnung unter neuer Leitung

06172 / 3800778           0176 / 20326008
Wallstr. 11                     61348 Bad Homburg

Beauty Royal
Inh.  Esperanza Schäfer

www.beauty-royal.net

GUTSCHEIN  20 %
Mit diesem Flyer 20 % auf alle Behandlungen. Pro Person 1 Gutschein möglich.

Kosmetik
Kosmetikbehandlung
für SIE

Kosmetikbehandlung
für IHN

Permanent
Make Up

Nagelmodellage

Fusspflege

Enthaarung
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Massage
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Kosmetik

Kosmektikbe-
handlung für IHN

Fußpflege

Enthaarung mit
Sugarring

Massage

Permanent 
Make up

Inh.  Esperanza Schäfernh.  EsperI erchäffeanza Snh.  Esper

Kosmektik-
behandlung für SIE

Nagelmodellage

Ein Bummel durch die Altstadt von Bad Hom burg lohnt immer, nicht nur der
Architektur we gen. Alle Sinne werden angesprochen, wenn man sich auf den
Charme der  Altstadt einlässt.

Seien es italienische Caffé-Spezialitäten in histo rischem Gemäuer, thailän -
dische Gerichte in exotischer Atmosphäre oder deftige bayerische Haxen. 
Hier findet Jeder etwas nach seinem Geschmack. 

Doch auch Kunst, Kunsthandwerk, Wohn ac ces soires, Schmuck, Design,
Kosmetik, Wellness, Beauty und mehr findet man in den vielen kleinen
Geschäften in der Altstadt. Das Persönliche kommt hier nie zu kurz.

Die Verbindung zwischen liebevoll restaurierter alter Bausubstanz mit ihrer
besonderen At mos phäre und modernen Geschäften mit kompetenter und
freundlicher Beratung,  ist es, was den Charme der Altstadt ausmacht.



Für preisbewusste

Natürlich

Angebote gültig vom 08.05. bis 11.05.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      
Druckfehler vorbehalten.Über 250 Angebote unter www.hit.de    

Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

  

Frische 
Nackensteaks
vom Schwein ohne Knochen 
grillfertig vorbereitet, verschiedene 
Würzungen 

100 g

  Spanische
Erdbeeren
Kl. I
500 g Schale
(1 kg = 1.78)

Deutscher
Rucola
125 g Schale
(100 g = 0.79)

  
Andeluna Malbec oder 
Concha Y Toro Casillero 
del Diablo
verschiedene Sorten
Argentinischer oder Chilenischer, 
kräftiger Rotwein, ausgeprägte 
Aromen, weiche Tannine, trocken.
0,75 l Flasche (1 l = 7.32)

  
Schloss Vollrads 
Riesling trocken
Deutscher, fruchtiger Weisswein 
mit Aromen von gelben Früchten, 
feine Mineralität, vollkommene 
Harmonie, trocken.
0,75 l Flasche 
(1 l = 11.99)

  
Innocent Juice
verschiedene Sorten 
900 ml Flasche
(1 l = 2.21)

  

Serrano-Schinken 
Reserva
luftgetrocknet, 13 Monate gereift 

100 g

  

Pustertaler
Italienischer Schnittkäse 
50 bis 70 Tage gereift, mild, 
50 % Fett i. Tr. 

100 g

  Panama
Wassermelonen
rot, kernarm
Kl. I
1 kg

  Israelische
Speisefrühkartoffeln
HIT Gourmet
festkochend, Sorte: Annabelle
2 kg Netz
(1 kg = 1.50)

  
Cardenal 
Mendoza Solera
Spanischer Brandy
40 % Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 28.56)

44% gespart

0.44
statt 0.79*

Aktion

0.89
Aktion

0.99

29% gespart

1.99
statt 2.79*

21% gespart

5.49
statt 6.99*

33% gespart

1.99
statt 2.99*

18% gespart

8.99
statt 10.99*

34% gespart

1.19
statt 1.79*

Aktion

0.99
Aktion

2.99

20% gespart

19.99
statt 24.99*

Eigene Herstellung

Spitzenqualität

Eigene Herstellung

  
Delikatess
Fleischkäse gebacken
verschiedene Füllungen und 
Würzungen

100 g

40% gespart

0.59
statt 0.99*

Bedienungstheke

Neue Ernte

  
Block House 
Sour Cream
verschiedene Sorten
200 g Becher
(100 ml = 0.50)

23% gespart

0.99
statt 1.29*

  
Block House 
Salat Dressing
verschiedene Sorten
250 ml Beutel
(100 ml = 0.68)

15% gespart

1.69
statt 1.99*

  
Goshua Desserts
verschiedene Sorten
130/140 g 
Tontopf
(100 g = 0.99/1.07)

13% gespart

1.39
statt 1.59*

  
Akazienhonig 
mit getrockneten Beeren
220 g Glas
(100 g = 3.00/3.40)

12% gespart

7.49
statt 8.50*

  
Villa Masecri 
Argan Öl nach 
Berber-Art
250 ml Flasche
(100 ml = 8.00)

20% gespart

19.99
statt 24.99*

  
Block House 
Feinkostsaucen
verschiedene Sorten
250 ml Glas
(100 ml = 0.88)

22% gespart

2.19
statt 2.79*

  
Illy Espresso
gemahlen oder 
ganze Bohnen 
verschiedene Sorten
250 g Dose
(100 g = 2.60)

13% gespart

6.49
statt 7.49*

  
Lindt 
Pralinés Royal
300 g Packung
(1 kg = 38.30)

11% gespart

11.49
statt 12.90*

kräftig scharfer,
leicht nussiger

Geschmack

ausgesuchte
Spitzenqualität
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Das „sitzende Paar“ von Gudrun Sailer zu ihren Füßen und von den Bildern Uta Jerans und
Ulrike Hahns eingerahmt, freuen sich Reimund und Marlies Boderk e über die g elungene
Präsentation ihrer Jubiläumsausstellung. Foto: Staffel

So sprödes Material wie Eisen ist unter den Händen von Karl Menzen zu diesem grazilen, be-
wegten „Fächer-Tanz“ geworden. Rechts ist eine Landschaft von Christoph Bouet zu sehen;
stark in den Farben und stark im Ausdruck. Foto: Staffel

Bad Homburg (hw). Der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde lädt ein zum Vor-
trag „Die Homburger Prinzen in den Befrei-
ungskriegen – am 2. Mai 1813 fiel Leopold
bei Großgörschen“ mit Prof. Dr. Barabara Dö-
lemeyer am Mittwoch, 15. Mai, um 19.45 Uhr
im Kurhaus.

„Toujours les Hombourgs“, so war nach einem
angeblichen Ausspruch Napoleons die Aus-
stellungseinheit über Hessen-Homburg auf der
großen Breslauer Ausstellung von 1913 über-
titelt, in der das Andenken an 100 Jahre Völ-
kerschlacht gefeiert wurde. In dem Raum, der
den „Heldenfamilien“ gewidmet war, nahmen
die Hessen-Homburger einen wichtigen Platz
ein. Der Vortrag will die Ereignisse der Jahre
1813 bis 1815 in den Zeitrahmen einordnen,
die Erinnerungen an die Homburger Prinzen
und das Gedenken Revue passieren lassen.

Dabei ist unter anderem darauf hinzuweisen,
dass Hessen-Homburg von 1806 bis 1816 dem
Großherzogtum Hessen-Darmstadt eingeglie-
dert war und dass die „normalen“ Homburger
in den Rheinbundtruppen auf Seiten Napole-
ons gegen ihre Fürsten kämpfen mussten, je-
denfalls bis der Großherzog Ende 1813 die
Seiten wechselte. Auch bislang weitgehend
unbekannte Memorabilia, wie die Schlüssel
der Stadt Lyon, die der Erbprinz einnahm,
werden vorgestellt.

Die Homburger Prinzen 
in den Befreiungskriegen

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. 250 Gäste bei der 
Vernissage, Anerkennung und Lob 
von allen Seiten für das 20-jährige 
Engagement und eine eindrucksvolle
Jubiläumsausstellung mit dem 
Titel „Kunstgenuss“. Galerist 
Reimund Boderke, und mit ihm seine
Frau Marlies, können zufrieden sein. 

Dieses Geburtstagsfest der Galerie „Kunst in
der Zehntscheune“ hat bestätigt, dass ihr En-
gagement gewürdigt wird und ihre Galerie in
dieser Stadt einen festen Platz hat. In einem
sehr persönlichen Rückblick auf die Anfänge
stellte Reimund Boderke vor allem einen
Künstler heraus: Johannes Heisig, dessen auf-
rüttelndes Gemälde „Brandschatz“ aus dem
Jahr 1996 die Apsis der Englischen Kirche wie
ein Altarbild schmückt. Er sei es gewesen, der
ihm die Tür zu den Künstlern Ostdeutschlands
geöffnet und zur Gründung seiner Galerie er-
mutigt habe. Heisigs Werke ziehe sich wie
„ein roter Faden“ durch die Ausstellungen,
sagte Boderke. Nach Jahren in der Werbebran-
che und im Marketing machte Reimund Bo-
derke 1993 seine Passion, die Kunst, zum
Beruf, anfangs in einem „vehementen Doppel-
leben“. Kunststudium und Kunstgeschichte
liefen parallel mit und schufen die Vorausset-
zungen für sein erfolgreiches Wirken als Ga-
lerist. Seit 1998 konzentriert sich der gebür-
tige Schlesier auf Werke des gegenständlichen
und nichtgegenständlichen Expressionismus
ostdeutscher Künstler, deren Qualität ihn über-
zeugt habe. Diese Künstler seien auch von den
Kunstfreunden und Sammlern sehr gut aufge-
nommen worden. In den bisher 90 Ausstellun-
gen, 20 davon im Kulturzentrum Englische
Kirche, wurden aber auch andere deutsche
und ausländische Künstler aus den Bereichen
Malerei und Bildhauerei präsentiert und gele-
gentlich auch Ausstellungen an anderen Orten
organisiert. 

Künstlerische Vielfalt
In der Jubiläumsausstellung mit Schwerpunkt
Ostdeutschland sind 14 Künstlerinnen und
Künstler versammelt, deren Werke Kunst-
freunden vertraut sind und einen nachhaltigen
Eindruck hinterlassen haben. Die Vielfalt in
Farbe, Form und Thematik gibt beispielhaft
wieder, was der Galerist in den 20 vergange-
nen Jahren an Kunst „entdeckt“ und für gut
und ausstellungswürdig befunden hat. Heisigs
„Brandschatz“ und das trotzige „Dennoch“
der kantigen, rissigen Terrakotta-Figur von
Gudrun Sailer stehen für ein besonderes ge-
sellschaftspolitisches Engagement. Sie ragen
aus dem Gros der meist kontemplativen Bild-
welten mit ihren unterschiedlichen Farben und
Stimmungen heraus. Heinrich Tessmers Ge-
mälde wirken romantisch, in ihren dunklen
Farben auch etwas mystisch. Sie bilden einen
Kontrast zu den hellen, mit verspielten Orna-
menten geschmückten Collagen von Antje
Siebrecht, zu Ulrike Hahns „Frau vor Stadt-

landschaft“ sowie zu einem anderen „Fenster-
bild“ von Uta Jeran und ihrem satten Stillleben
„Tulpen und Früchte“. 
Aus einer anderen Welt scheinen Bilder wie
der „Jongleur“ von Adi Holzer, die „vier schö-
nen Lügen des Mythos“ von Wolf Hildebrandt
(HIL) oder auch die grazilen Holzschnitte von
Christl Maria Göthner zu kommen. Christoph
Bouet schwelgt in Farbe, die er gleich kilo-
weise aufträgt und damit seinen Landschaften
eine markante „Struktur“ gibt. Ein Hauch von
Mystik ist auch den abstrakten, sparsam ge-
stalteten Bildern von Thomas Ritter eigen.
Bettina Moras ist neben anderen Motiven mit
einem ihrer starken Porträts vertreten. Johan-
nes Grützke präsentiert seine „Knieende mit
gebeugtem Nacken“ und Karl Menzen, der
zweite Bildhauer dieser Ausstellung, impo-
niert mit Skulpturen aus Edelstahl. Er verhilft
diesem schweren Material zu einer „Leichtig-
keit“, die sich besonders im „Fächer-Tanz“ wi-
derspiegelt. Das Spiel von Licht und Schatten
ist eingeplant. 
Kulturdezernentin Beate Fleige als Vertreterin
der Stadt hatte eingangs das Engagement des
Ehepaars Boderke auf sehr persönliche Weise
gewürdigt und Reimund Boderke lobte in sei-
nem Dank ausdrücklich die gute Zusammen-
arbeit mit der Stadt. Er fand auch dankbare
Worte für Marisol Lutz und Dirk Gryck für
ihre kompetente Unterstützung bei der Aus-
richtung von Ausstellungen in der Englischen
Kirche. 
Sehr beeindruckt hat der Auftritt des 17-jähri-
gen Pianisten Nuron Mukumy aus Usbekistan.
Seine musikalische Umrahmung mit Werken
von Franz Liszt und Frédéric Chopin korres-
pondierte in Farbigkeit, Temperament, Poesie
und technischer Perfektion bravourös mit den
Bildern dieser Ausstellung. Diese ist bis zum
2. Juni im Kulturzentrum Englische Kirche
am Ferdinandsplatz zu sehen und dienstags bis
freitags von 15 bis 19 Uhr, samstags und sonn-
tags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Führungen
sind an jedem Donnerstag um 18 Uhr bei
einem Glas Wein. Der Eintritt ist frei.

Seit 20 Jahren verschafft die
Zehntscheune Kunstgenuss

Vorträge im
Frauenbildungszentrum
Bad Homburg (hw). Immer mehr Menschen
nutzen die Plattform Xing, um sich einerseits
mit anderen Menschen virtuell zu vernetzen,
andererseits auch um berufliche Kontakte zu
knüpfen. In einem Vortrag für Frauen und
Männer am Dienstag, 14. Mai, von 18.30 bis
21 Uhr lernen die Zuhörer die Grundlagen von
Xing kennen. Voraussetzung sind Grund-
kenntnisse im Internet. Die Kursgebühr be-
trägt 25 Euro. Ebenfalls am 14. Mai findet von
19.45 bis 21.45 Uhr ein Vortrag zum Thema
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im
Frauenbildungszentrum statt. Die Kursgebühr
beträgt zwölf Euro. Infos und Anmeldung im
Frauenbildungszentrum, Tel. 06172-84188,
Internet: www.frauenbildungszentrum.de. 

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Die Vögel zwitschern, in der
ländlichen Küche mit vielen alten Utensilien
singt Lizzie (Walfriede Schmitt) aus voller
Kehle „auf dem grünen Land, wo mein Glück
ich fand…“, doch die Idylle trügt. Zwischen
ihr und ihrem Ehemann Darry (Achim Wolff)
gewittert es. Er, („typisch“ Mann?), ist felsen-
fest davon überzeugt, dass Lizzie auf dem Hof
mit dem Federvieh und der Kuh viel weniger
zu tun hat als er, der Bauer. Lizzi schlägt ihm
einen Tausch vor – und das sollte sie bitter be-
reuen. Sie zieht vergnügt los, die Wiese zu
mähen, doch Darry hat wenig Lust, sich wirk-
lich „zu betätigen“. Er trällert lieber ein Lied-
chen von den „zwei Mädels im Arm und der
dritten im Sinn“, legt eine Schallplatte auf und
folgt den Anweisungen der Stimme mit Beine
hoch und Arme schwenkt. Mit dem vorgege-
benen Tempo kommt er jedoch nicht mit. Als
sein Freund Barry (Florian Martens) an-
kommt, nölt die Platte im langsamen „Schon-
gang“, dass es eine Qual ist. 
Man muss es Barry lassen, er ist wesentlich
besser in Form als Darry. Mit dicken Brillen-
gläsern und trotzdem blind wie ein Maulwurf,
will er mit dem Freund eigentlich nur für den
gemeinsamen Auftritt mit Flöte und Mando-
line üben. Doch nach der kurzen Probe der
beiden wird Barry eingespannt und sorgt im
Handumdrehen dafür, dass in der Küche so
ziemlich alles, was nicht niet- und nagelfest
ist, zu Bruch geht. Noch chaotischer wird es,
als die Kuh durchs Fenster guckt und nach
Futter muht. Sie hat sich losgerissen und muss
angebunden werden. Die Freunde kommen
auf die Idee, das Tier von der Küche aus unter
Kontrolle zu bringen. Dazu wird der Strick
durch den Kamin in die Küche gezogen und
an einem Stuhl befestigt. Ein sicherer Halt?

Denkste! Es kommt, wie es kommen muss,
der Stuhl mit Barry oben drauf, wandert un-
bemerkt in Richtung Kamin… 
Diese Kurzbeschreibung ist ein dürftiger Ver-
such, etwas von dem zu vermitteln, was da
oben auf der Bühne tatsächlich abgegangen
ist. Das ist nämlich unbeschreiblich. Slapstick
und Komik in Perfektion, dargeboten von zwei
alten Hasen, von denen der eine, Florian Mar-
tens, als Clown und Komiker bisher weniger
in Erscheinung getreten ist. Vom Fernsehen
kennt man ihn unter anderem aus der ZDF-
Krimiserie „Ein starkes Team“, wo er den en-
gagierten, aber etwas mürrischen, berlinern-
den Kommissar Otto Gabers spielt. Dass er
nach langer Abstinenz vom Theater auch „Ko-
mödie kann“, hat er bei diesem Slapstick-
Klassiker „Das Ende vom Anfang“ von Sean
O’Casey bewiesen. Der Berliner Achim Wolff
entdeckte nach ernsten Rollen in jüngeren Jah-
ren seine Liebe zur leichten Muse und zur Re-
giearbeit. TV-Zuschauer erinnern sich an seine
Rolle als Rudi Reschke in den Serien Salto
Postale, Salto Kommunale und Salto Speziale
mit Wolfgang Stumph. Walfriede Schmitt ist
ebenfalls eine bekannte Mimin, die ihr komi-
sches Talent in der Rolle der Lizzie kurz aber
prägnant ausleben konnte. Kultstatus erreichte
sie als Oberschwester Klara in der Serie „Für
alle Fälle Stefanie“. 2003 wurde sie für ihren
Einsatz gegen Krieg und Gewalt mit dem Ber-
liner Frauenpreis geehrt. 
Gewiss, der Autor übertreibt gewaltig; man
kann diese Komödie aber auch als Persiflage
auf die Männer verstehen, die absolut keine
Lust zur Hausarbeit haben und diese erheblich
unterschätzen. In 90 Minuten ohne Pause hatte
das Publikum seinen Spaß an diesem munte-
ren Trio. Das hatte schnell den Draht zum Pu-
blikum gefunden und durfte sich über kräfti-
gen Applaus freuen.

Einfach unbeschreiblich

Die Schlüssel der eingenommenen Stadt Lyon.



Endlich Frühling!!! Genießen Sie unsere 

„Hessen à la carte“ Spezialitäten jetzt auch wieder im 

Biergarten oder auf unserer neu gestalteten Sonnenterrasse.

z.B.

„Salat vom Handkäse mit Apfelstückchen und Frühlings -

zwiebeln, würzigem Bauernbrot, Butter und dazu ein frischer 

Schoppen Äppelwoi von der Kelterei Heil aus Laubus-Eschbach.“

www.landgasthof-saalburg.de Tel: 06175 -79620

Kleiner König – Inh. Suna Markus
Gunzostr. 9 · Gunzocenter · Bad Homburg-Gonzenheim · Tel. 0 61 72 - 8 50 66 22

tägl. ab 15.00 Uhr geöffnet · Dienstag Ruhetag – Sportsbar

Unser Sommergarten ist geöffnet.
Deutsch-Thailändische Küche 

auch Paulaner Hefeweizen vom Fass.

Lindenhof Hotel GmbH Tel. 061727660
Hugenottenstraße 4749 Fax: 0617276666
61381 Friedrichsdorf www.lindenhofhotel.com

Genießen Sie Ihr 

Gläschen Wein oder

Ihren „Schoppen“

doch einfach in 

unserem Biergarten

unter der 600 Jahre

alten Linde.

� Griechische und deutsche Küche � erlesene Weine
� Kostenlose Parkplätze � Biergärten (100 Plätze)

Bahnhof Saalburg 3 | 61381 Friedrichsdorf
Tel: 06175 796452 | www.wssaalburg.de

Öffnungszeiten:
April – Oktober
Mo. Ruhetag
(bei schönem Wetter 
Montags ab 17 Uhr geöffnet)
Di – Fr: 12 – 14.30 Uhr

und 17 – 21 Uhr
(und länger)

Sa – So: 12 – 21 Uhr
(und länger)

Feiertag: 12  – 21 Uhr
(und länger)

Neueröffnung 10. Mai 2013

Gut bürgerliche hessische Küche · Apfelwein-/Biergarten

Gluckensteinweg 75
61350 Bad Homburg
Tel. 06172 / 99 78 600

Öffnungszeiten
Mo – Sa 17 – 23 Uhr
So 11.30 – 23 Uhr

Gartenlokale &
Sonnenterrassen

Gartenlokale &
Sonnenterrassen
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„Voice Affair“ sang für Heilig-Kreuz

Anlässlich des 60-jährigen Bestehens der Pfarrgemeinde Heilig-Kreuz in Gonzenheim hat der
gemischte Chor „Voice Affair“ unter der Leitung von Damian H. Siegmund ein Benefizkonzert
veranstaltet. Dank der besonderen Akustik kam das abwechslungsreiche Programm aus andäch-
tigen Gospels und bekannten Pop- und Musicalsongs besonders zur Geltung. So das Lob der
Besucher, die sich für das Konzert nicht nur mit viel Applaus, sondern auch mit Spenden in
Höhe von über 500 Euro bedankten. Der gesamte Erlös wurde dem Förderverein der Heilig-
Kreuz-Kirche zugedacht. Da die Gemeinde keinerlei Zuschüsse aus dem Bistum erhält, ist sie
auf private Spenden angewiesen. „Dieses Konzert war ein schönes Zeichen der Solidarität in
unserem Stadtteil Gonzenheim“, resümierte Florentina Stolz, Vorsitzende des Fördervereins das
gelungene Konzert. Die nächsten Auftritte des Chores sind bereits in Vorbereitung: am 7. Juli
zum „Bad Homburger Sommer“ in Gonzenheim und am 31. August in der Ruine der Johannis-
kirche in Oberursel-Weißkirchen.

Wie 14 weitere Abiturienten verabschiedete sich Carolin Metje mit zwei großartigen Songs in
der Jazz-Revue von ihrer Schule. Ihre Auftritte wurden mit tosendem Beifall belohnt.

Hochtaunus (how). Am Sonntag, 12. Mai,
öffnet die Hessische Uhrmacherschule im
Haus aus Rörshain am Marktplatz des Frei-
lichtmuseums Hessenpark ihre Türen und lädt
alle Interessierten ein, den Uhrmachern bei der
Arbeit über die Schulter zu schauen. Von 12
bis 17 Uhr zeigen Uhrmacher traditionelle Ar-
beiten wie das  Zerlegen und Zusammenbauen
von Uhrwerken, das Einpressen von Lagern,
das Rollieren von Radzapfen und das Sägen,
Feilen und Drehen.
Zeitgleich findet im Seminarraum eine Fach-
beratung durch Uhrmachermeister und Res-
tauratoren des Uhrmacherhandwerkes zur In-
standsetzung und Restaurierung von Groß-
und Kleinuhren statt. Zur Begutachtung will-
kommen sind Uhren in allen Größen und aus
den verschiedensten Epochen. Interessierte
Besucher erhalten Antworten auf alle wichti-
gen Fragen rund um die Erhaltung ihrer Uhr
und gegebenenfalls auch Hinweise auf Alter,

Herkunft, technische Besonderheiten und Um-
bauten. Es wird um eine Spende zugunsten der
Uhrmacherschule gebeten.
Bei einer kleinen Uhrenbörse stehen ausge-
wählte Uhren aus verschiedenen Epochen zum
Verkauf. Zum Angebot gehören darüber hi-
naus Bastelsets für funktionstüchtige Sonnen-
uhren und Räderuhren (nicht nur für Kinder)
und andere interessante Kleinigkeiten rund
ums Thema. Von 11 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
können Besucher zudem die Turmuhrenaus-
stellung und die alte Turmuhrmacherwerkstatt
auf dem Marktplatz besichtigen.
Die Hessische Uhrmacherschule im Freilicht-
museum Hessenpark ist eine Fachschule, die
Vorbereitungslehrgänge für Meisterschüler
des Uhrmacherhandwerks, einen Fortbil-
dungslehrgang zum staatlich anerkannten Res-
taurator im Uhrmacherhandwerk und auch
verschiedene Seminare und Lehrgänge für in-
teressierte Laien anbietet.

Die Besucher schauen den 
Uhrmachern über die Schulter

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Seit zehn Jahren darf sich die
Humboldtschule „Schule mit Schwerpunkt
Musik“ nennen. Im Jubiläumsjahr durfte
neben vielen anderen Terminen eine Veran-
staltung nicht fehlen, die seit vielen Jahren
zum kurstädtischen Kulturkalender gehört: die
Jazz-Revue. Bandleader Alexander von Edlin-
ger betonte, dass man erst zwei Tage vorher
den „Tag des Jazz“ begangen habe. Das ging
zwar an den meisten vorbei, aber an diesem
Abend konnte man spüren, welche Ausdrucks-
kraft der Jazz weltweit hat und über wie viele
verschiedene Stile er verfügt.
Schul-Ensembles haben immer mit der Fluk-
tuation zu kämpfen. So hieß es bei der dies-
jährigen Jazz-Revue in der voll besetzten Aula
Abschied nehmen von 15 Instrumentalisten
und einer Sängerin (hervorragend mit „A
Night Like This“ und „Sway“: Carolin Metje),
die allesamt ihr Abitur absolviert haben und
damit die Schule verlassen. Dennoch bleiben
viele ihrer schulischen Heimstätte treu, denn
Alexander von Edlinger konnte einige Ehema-
lige im Auditorium begrüßen, die größtenteils
eine musikalische Ausbildung machen.

Schließlich ist jeder sechste Schüler des Gym-
nasiums in einer der zahlreichen Musik-AGs
engagiert.  
Der Titel Jazz-Revue ist keinesfalls falsch ge-
wählt, denn die Humboldtschüler bieten tat-
sächlich eine Revue vom Feinsten, umrahmt
von den HUSsiten, der Schul-Bigband, die
mittlerweile einen professionellen Sound er-
reicht hat. Ob Swing-Jazz oder lateinamerika-
nische Rhythmen – die jungen Künstler be-
herrschen ihre Instrumente und fügen sich har-
monisch in den mitreißenden Gesamtklang
ein. Zahlreiche Soli würzen die Darbietungen
der Band und zeigen deutlich, wie intensiv an
der Schule auch und besonders im musikali-
schen Bereich gearbeitet wird.
Gäste waren die schon seit Jahren etablierte
Percussion AG unter der Leitung der Abituri-
entin Eva Schaefer mit ihren schlagkräftigen
Klängen und die Jazz-Combo „Beat up“ (Lei-
tung Simon Tessnow). Auch in diesem Jahr
hatte die Jazz-Revue außergewöhnliche Pro-
grammpunkte zu bieten. Da war zunächst das
Trio „Beatbox“ mit Tobias, Matthias und Mel-
vin aus der Klasse 9a, die nur mit der Stimme
für prickelnde Musik in der Aula sorgten.
Besonderes Interesse fand der Auftritt von An-
tonia Weigand, die mit einer eindrucksvollen
Eigenkomposition an die Öffentlichkeit trat.
Stimmlich sehr variabel zeigte sie ihr musika-

lisches Talent auf bemerkenswerte Weise.
Nicht zu vergessen der Ethik-Lehrer Reinhard
Teschner, der eines seiner Hobbys zum Ne-
benberuf gemacht hat. Er jongliert mit Bällen
und Feuerstäben, erweist sich gar als Feuer-
schlucker und prägt seine Vorführungen durch
lockere Sprüche. Bei ihm muss Ethik-Unter-
richt richtig Spaß machen, wenn er da auch
auf die Feuer-Kunststücke verzichtet. Eigent-
lich schade. Die Schüler fänden bestimmt Ge-
fallen daran.
Alle Beteiligten an der Jazz-Revue ernteten
kräftigen Beifall von den begeisterten Zu-
schauern. Bekanntlich ist der Applaus das Brot
des Künstlers. Hier umso mehr, weil alle Ak-
tiven natürlich kein Honorar bekamen, son-
dern ihre Freizeit dafür geopfert haben, um
eine solche Show auf die Beine zu stellen.
Man darf sich schon auf die nächste Jazz-
Revue im kommenden Frühjahr freuen. Und
es wird bei dem hohen musikalischen Poten-
tial an der Schule Alexander von Edlinger mit
Sicherheit gelingen, die nun durch das Abitur
entstehenden Lücken im Ensemble wieder zu
füllen.

Musik ist die Poesie der Luft

Kirdorf (hw). Für großes Erstaunen sorgte bei
manchem Besucher die Kanin-Hop-Vorfüh-
rung. „Susi“, die Kaninchendame von Lisa
Lauterbach, erwies sich beim ersten Familien-
tag auf der Kleintier-Zuchtanlage Kirdorf im
Usinger Weg am 1. Mai als wahres Sprungta-
lent. Mitglieder der Jugendgruppe hatten ei-
nige Hindernisse aufgebaut und die Chin-Rex-

Häsin übersprang auf Anhieb mühelos bis zu
fünf Stangen. Ende der 90er Jahre haben deut-
sche Kaninchenzüchter und -liebhaber diesen
Sport aus Schweden importiert. Er erfreut sich
besonders bei Jugendlichen immer größerer
Beliebtheit. 
Ein weiteres Highlight waren die 1. Kirdorfer
„Mölkky“-Meisterschaften. Bei dem „Out-
door“-Spiel werden zwölf Spielhölzer nach
bestimmten Regeln abgeworfen. Als bester
Werfer erwies sich Franz „Cracker“ Krack,
der sich nun „1. Kirdorfer Mölkkymeister“
nennen darf. Auf den Plätzen zwei und drei
folgten Michael „Mike“ Schmidt und Andreas
„Meerschweinchen“ Reusch. Die Kleinsten
waren ganz begeistert von dem Streichelzoo,
den Züchterin Ellen Reusch auf der Wiese vor
ihrer Hütte aufgebaut hatte. Manch Erwachse-
ner hatte Mühe, seine Sprösslinge von den
Tieren wieder loszueisen. 
Für Fragen rund um Stall- und Körperhygiene
der Kaninchen und Tipps zu Fütterung und
Haltung zu Hause stand die 2. Vorsitzende des
Vereins, Dr. Beate Zimmermann, zur Verfü-
gung. Das Team um Vorsitzende Andrea Grie-
sel sorgte hervorragend mit gekühlten Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen sowie Leckerem von
Grill und Pfanne dafür, dass die vielen Besu-
cher sich wohl fühlten. Aufgrund des Erfolgs
wird schon darüber nachgedacht, was nächstes
Jahr angeboten wird. Und nach dem beeindru-
ckenden Auftritt von „Susi“ möchte der KZV
H5 gern eine Kanin-Hop-Gruppe gründen.
Wer Interesse hat, kann sich bei der 1. Vorsit-
zenden Andrea Griesel melden unter Tel.
06172-82158. 

Susi sorgt mit großen Sprüngen
für erfolgreichen 1. Familientag

Workshop mit der Blues Harmonika
Bad Homburg (hw). Die Volkshochschule
Bad Homburg, Elisabethenstraße 4-8, bietet
am Sonntag, 12. Mai, von 10 bis 17 Uhr einen
Workshop mit Dieter Kropp an, einem der ver-
siertesten Blues-Harp-Spieler Europas. 
Kropp vermittelt grundlegende Spieltechniken
wie Einzeltonspiel, die Haltung des Instru-
ments, rhythmische Figuren oder wichtige Ef-
fekte vom einfachen Melodiespiel über Beet-
hovens Neunte bis zum erdigen Blues. Zudem
zeigt der Dozent Möglichkeiten zur eigenen
spielerischen Betätigung und zur selbstständi-
gen Weiterführung der Spieltechnik. Noten-

kenntnisse sind dabei nicht zwingend erfor-
derlich. 
Ursprünglich zum einfachen Melodiespiel ge-
dacht, entwickelte sich die „Blues Harmonica“
pder „Blues Harp“ zu einem facettenreichen
Instrument in nahezu allen Musikbereichen.
Künstler wie Stevie Wonder oder Toots Thie-
lemans sind an die Grenzen dieses Instruments
gegangen und haben ihm ein unverwechselba-
ren Sound gegeben. 
Der Workshop kostet 64 Euro. Anmeldung
unter Tel. 06172-23006 oder www.vhs-bad-
homburg.de.

Anlauf, hopp und weiter – die durchtrainierte
Chin-Rex-Häsin „Susi“ beeindruc kte beim
Kanin-Hop die Zuschauer.

Vor seinem Spiel mit dem Feuer musste Ethik-
Lehrer Reinhard Teschner einige Genehmi-
gungen bei der Feuerwehr einholen. Außer-
dem warnte er alle Anwesenden, die Experi-
mente auf keinen Fall nachzumachen.
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Starten Sie mit Riegelhof in die Fahrradsaison

Endlich ist er da der Frühling . Herrliches Wetter lädt nun zu Fahrradt ouren
ein und weckt den Wunsch nach einem neuen Fahrrad. Oder zumindest  da -
nach, das vorhandene Fahr-
rad fachgerecht auf V order-
mann zu bringen . In Fried -
richsdorf-Köppern bei Firma
E. Riegelhof kann Ihnen ge-
holfen werden. Das Fahrrad-
angebot umfasst die kom-
plette Modellpalette führen-
der Hersteller. Vom Dreirad, Roller oder L aufrad für Kinder, City-, Touren-
und Trekkingräder, Mountainbikes, Rennräder bis hin zu E -Bikes und Ge-
brauchträdern. Sämtliche Modelle s tehen natürlich für eine Probefahr t zur
Verfügung. 

Das Team von E. Riegelhof berät Sie freundlich und kompetent bei der Aus-
wahl des passenden R ades. Darüber hinaus biet et der L aden eine große
Auswahl an Fahrradzubehör wie Helme , Tachos, Taschen, Körbe, Pumpen
usw., sowie qualitativ hochwertige Ersatzteile und Pflegemittel. Erstklassiger
Service und kompetente, freundliche Beratung in familiärer Atmosphäre is t
die Maxime für das Team von E . Riegelhof.

Der Werkstattreparaturservice erfolgt zumeist ohne lange Wartezeiten. Ein-
zigartig ist der kostenlose Hol- und Bringservice im Umkreis von 15 km. Das
Ladensortiment umfasst einfach alles rund um Aut o und Fahrrad . Auto -

ersatzteile von A wie Auspuff
bis Z wie Zündker ze, aus-
schließlich Markenprodukte
in Erstausrüsterqualität und
Originalteile. Was nicht am
Lager ist, wird bestellt und ist
innerhalb von 2 bis 24 Stun-
den abholbereit. Daneben
beinhaltet das Sor timent

Autozubehör, wie zum Beispiel L acksprays, Wischerblätter, Anhänger -
kupplungen, Pflegeprodukte, Dachträgersysteme, Fahrradträger und Dach-
boxen. Das Team von E. Riegelhof, Autoteile, Fahrräder und Zubehör in der
Köpperner Straße 80 in 61381 Friedrichsdorf-Köppern ist von Montag bis
Freitag von 8 Uhr bis 1 8.30 Uhr, mittwochs von 8 Uhr bis 1 7 Uhr und
samstags von 9 Uhr bis 13 Uhr für Sie da und freut sich auf Ihren Besuch .
Telefonisch ist man unt er 0 6175 -796 400 erreichbar. Kostenlose Park-
plätze um die Ecke und Bushaltestelle direkt vor der Türe. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter

w w w . r i e g e l h o f . n e t

Das beste Fenster seiner Klasse:

blaurock GmbH
Verkaufsbrüo Hessen

Köpperner Str. 43 · Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 210 + 219
Fax 06175 / 33 54

frankfurt@blaurock.de

Bauen mit Holz …
Wir planen und führen aus:

Wintergärten
(aus Holz oder innen Holz, außen Alu)

Vordächer (in allen Varianten)

Innenausbauten
(und Möbel nach Maß)

Carports
Pergolen

natürlich

Fa. Ertel
Studentenweg 14
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06175 / 1444
Fax 06175 / 7245

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

· Schmiedearbeiten · Tore ·
· Edelstahlverarbeitung ·

· Bauschlosserei · 
· Einfriedigungen · Metallbau ·

Dreieichstraße 47
61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06175 - 70 55 
oder 06175 - 30 85

E-Mail: 
schlosserei-guenther@t-online.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Schulstraße 37
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Trauringe • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

Köpperner Straße 80
61381 Friedrichsdorf, 06175 /796400

info@riegelhof.net

!!! Wir machen Ihr Rad fit 
für die Saison !!!

Frühlings – Fit – Inspektion
für nur 34,90 €

Machen Sie es sich bequem –
nutzen Sie unseren

kostenlosen Hol- und
Bringservice

im Umkreis von 15 km

– Anzeige  –Schönheit und 
Revolution im Städel
Friedrichsdorf (fw). In Zusammenarbeit mit
der Liebieghaus-Skulpturensammlung erar-
beitete das Frankfurter Städel Museum eine
Sonderausstellung mit dem Titel „Schönheit
und Revolution – Klassizismus 1770 – 1820“.
Sie verdeutlicht mit 100 Werken die Impulse,
die der Klassizismus der Romantik gab. Zum
Beispiel sind  Arbeiten von Anton Raphael
Mengs, Thomas Banks, Antonio Canova,
Jacques-Louis David, Bertel Thorvaldsen, Jo-
hann Gottfried Schadow und Jean-August-
Dominique Ingres zu sehen. Die Gruppe
„Kunst und Literatur“ des VdK Friedrichsdorf
lässt sich am Freitag,  17. Mai, durch die Aus-
stellung führen. Treffpunkt ist um 12.20 Uhr
am  Bahnhof Friedrichsdorf. Anmeldung und
nähere Information bei Arturla Jüling, Tel.
06172-72382.

Männertour des 
Gesangvereins Eintracht
Dillingen (fw). Am Donnerstag, 9. Mai, star-
tet die Männertour des Gesangvereins Ein-
tracht Dillingen. Treffpunkt ist um 9.07 Uhr
am Dillinger Dorfbrunnen. Von dort geht es
nach Köppern zu einem Frühstück, das frisch
angeliefert wird. Zum Mittagessen geht es in
Richtung Wehrheim. Nach der Stärkung neh-
men die Wanderer die Taunusbahn zurück
nach Köppern. Dort wird zum Abschluss noch
eingekehrt.

Mit dem Rucksack
durch Frankfurt
Dillingen (fw). Am Muttertag, 12. Mai, findet
eine Rucksackwanderung des Wanderclubs
„Immergrün“ Dillingen statt. Treffpunkt ist für
beide Gruppen am Dillinger Brunnen. Die
große Tour (zehn Kilometer) fährt um 9 Uhr
mit Pkws zum Parkplatz des Brunswick Bow-
ling Centers in Frankfurt; die kleine Tour
(sechs Kilometer) trifft um 10 Uhr ebenfalls
dort ein. Durch Eschersheim geht es zu den
Niddawiesen Richtung Ginnheim, durch das
BUGA-Gelände nach Praunheim und entlang
der Nidda zurück zum Startpunkt. Gäste sind
willkommen.

Anmeldungen für 
den Pflanzenflohmarkt
Seulberg (fw). Der Obst- und Gartenbauver-
ein Seulberg hat am Muttertag, 12. Mai, ab 14
Uhr seinen 3. Pflanzenflohmarkt im Vereins-
garten. Anbieter können sich bei Frank Mark-
loff unter Tel. 06172-78046 oder per E-Mail
pflanzenflohmarkt@ogv-seulberg.de anmel-
den. Jeder, der aus seinem eigenen Garten ge-
teilte Stauden oder Selbstgezogenes anzubie-
ten hat, kann mitmachen. Verkaufstische wer-
den kostenfrei zur Verfügung gestellt, der Auf-
bau kann ab 13.30 Uhr erfolgen. Für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt. 

Das Café Dammwald
öffnet am 15. Mai
Friedrichsdorf (fw). Am Mittwoch, 15. Mai,
14 Uhr, wird im Seniorenheim Haus Damm-
wald in der Kolberger Straße 1-3, das Café
Dammwald eröffnet. Es ist das Ergebnis eines
Projekts des Seniorenheims und der benach-
barten kath Gemeinde St. Bonifatius. Über 20
freiwillige Helferinnen sind engagiert und ser-
vieren fortan immer mittwochs und samstags
von 14 bis 17 Uhr Kaffeespezialitäten und fri-
schen Kuchen. Alle Interessierte sind zur Er-
öffnung eingeladen sowie später zu einem
Café- Besuch.

Konfirmation
in Burgholzhausen
Burgholzhausen (fw). Am Sonntag, 19. Mai,
findet um 9.45 Uhr in der ev. Kirche Burg-
holzhausen der Konfirmationsgottesdienst
statt. Folgende Jugendliche werden eingeseg-
net: Tommy  Eichhorn, Marvin Glahn, Saskia
Honnefeller, Pauline Kabelitz, Pascal Korinek,
Sebastian Nau und Paul Rathemacher. Am
Sonntag, 12. Mai, um 9.45 Uhr stellen sich die
Konfirmanden in einem Gottesdienst der Ge-
meinde vor.



Königsteiner Ritter laden ein 

in die Welt des Mittelalters
Vom 10. bis 12. Mai laden die Ritter von Königstein, 
diesjährig zum 15. Mal, auf die Feste zu Königstein.
Lassen Sie sich beim „Königsteiner Ritterturnier“ auf 
eine Zeitreise 700 Jahre zurück ins mittelalterliche 
Königstein entführen. Mit der „Nacht der Spielleute“ 
beginnt am Freitag, 10. Mai, von 18 bis 23 Uhr das 
diesjährige Programm mit Musik und Gaukelei. 
Am Samstag geht das bunte Treiben von 
13 bis 23 Uhr. Gegen 14 Uhr wird der große mittel-
alterliche Markt eröffnet. Dieser gewährt nicht nur 
Einblicke in die Gepfl ogenheiten des Lebens zu jener 
Zeit, sondern bietet auch duftende Speisen, manch 
erfrischenden Trunk und meisterliches Handwerk.
Spannend wird es um 15 Uhr zum Turnier speziell für 
die Kinder und um 21 Uhr mit dem Turnier der Würt-
temberger Ritter bei Fackelschein.
Am Sonntag ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Die Turnie-
re fi nden um 12.30 und 16 Uhr statt. Kinderrittertur-
nier, Kinderbogenbahn, Geschichten im Märchenzelt, 
Korbfl echten, Specksteinschnitzen und Kinderschmin-
ken bieten an allen Tagen Spaß und Attraktion für die 
jungen Recken und Mägdelein.
Wie in den vergangenen Jahren werden die Einnah-

men des Kinderritterturnieres einer Kinderhilfsorgani-
sation gespendet. Die Vorverkaufskarten liegen zum 
Erwerb im Kurbüro bereit.
Wie jedes Jahr hat die Ritterschaft auch 2013 daran 
gedacht, dieses Erlebnis ebenso für Familien und 
Mitbürger mit geringem Einkommen zugänglich zu 
machen. Bei der Stadt Königstein wurden hierzu zehn 
Freikarten für Erwachsene hinterlegt, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre (in Begleitung Erwachsener) 
sind wie immer frei.
Weitere Informationen zum Spektakulum auf der König-
steiner Burg auch unter www.rittervonkoenigstein.de.

– Anzeige –
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Die Kätzchen kommen der Weißen Königin zur Hilfe , die den auf ihrer Schwester, der Roten
Königin, lastenden Fluch bekämpfen will und viel Unterstützung braucht. Die Szenen aus dem
Tanztheater „My name is Alice“ beeindruckten alle Zuschauer. Foto: Ludwig

Obwohl sie zu den F avoriten des Turniers zählten, reichte es nicht für das F inale bei der
Deutschen Meisterschaft. Tobias Soencksen und Luisa Egenolf mussten sich trotz hervorragen-
der Darbietungen ihren Konkurrenten unterordnen. Foto: Jacob

Bad Homburg (mj). Alljährlich geben sich
Tänzerinnen und Tänzer ein Stelldichein im
Landgraf-Friedrich-Saal des Kurhauses. Ein-
gebettet sind die Turniere stets in einen Gala-
Ball, bei dem die Zuschauer nicht nur die fan-
tastischen Vorführungen genießen, sondern
auch selbst nach Herzenslust tanzen können. 
Der Tanzsportclub „Der Frankfurter Kreis“
und die Kur- und Kongress GmbH veranstal-
teten in den vergangenen Jahren jeweils zwei
Turniere: eines in den Standardtänzen und
eines in den lateinamerikanischen. 
In diesem Jahr gab es eine Neuerung, die al-
lerdings durchaus ihren Reiz hatte. Man lobte
die Deutsche Meisterschaft im Kombi-Tanz
aus. Das heißt, dass die 24 angetretenen Paare
alle zehn Tänze beider Kategorien zu bewäl-
tigen hatten: Cha-Cha, Rumba, Jive, Samba,
Paso Doble, Wiener Walzer, Langsamer Wal-
zer, Slowfox, Quickstep und Tango. Bewälti-
gen ist hier wörtlich zu verstehen, denn die
Paare mussten von den Vorrunden bis zum Fi-
nale, sofern sie bis dahin kamen, mehr als 30
Mal auf das Parkett, um ihre Leistungen dem
neunköpfigen Wertungsgericht zu präsentie-
ren.
Das durchweg elegante Outfit der Sportler hat
sich geändert. Während vor zehn Jahren noch
die spärliche Bekleidung der Damen vermerkt
wurde, sind es nun die Herren, die nahezu
durchgängig eine freie Brust zeigen, um den
erotischen Charakter der lateinamerikanischen
Tänze zu unterstreichen. Im Standard-Bereich
bleibt es nach wie vor beim eleganten Einteiler
und dem wallenden Abendkleid, in dem die
Sportler über das Parkett schweben. 
Zehn Tänze zu absolvieren bedeutet nicht nur
eine sportliche, sondern auch eine mentale He-
rausforderung, denn man muss stilistisch kom-

plett umschalten. Eine Rumba erfordert eine
völlig andere Körperfunktion als ein majestä-
tischer Wiener Walzer. Alle Paare, die am
Nachmittag zu den Vorrunden angetreten
waren, zeigten sich dieser Aufgabe gut ge-
wachsen. Schon im Vorfeld konnte man im
Rahmen des Deutschland-Pokals die besten
deutschen Paare der Senioren-Klasse genie-
ßen. Aber richtig spannend wurde es am
Abend, als die Teilnehmer im Halbfinale der
Deutschen Meisterschaft feststanden. Qualifi-
zieren für das Finale konnten sich im Rahmen
des eleganten Balles mit der „Seven up“-Band
sechs Paare. Die Nase vorn behielten Anton
Skuratov und Alona Uehlin aus München vor
Valentin Lusin und Renata Busheeva aus Düs-
seldorf und Paul Lorenz mit Ekaterina Leo-
nova aus Köln. Die Plätze vier bis sechs be-
legten Philipp Hanus mit Siri Kirchmann aus
Stuttgart, Daniel Buschmann mit Katarina
Bauer aus Dortmund und Alexander Karst mit
Sarah Karst aus Saarbrücken.
Neben den Publikumstänzen gab es einen wei-
teren Augenschmaus an diesem traumhaften
Abend im Kurhaus. Die Lateinformation des
TC „Der Frankfurter Kreis“ mit dem Usinger
Tanzsportclub präsentierten eine fabelhafte
Choreografie und beispielhafte Koordination
bei ihrer Showeinlage. Immerhin ist die For-
mation zum fünften Mal Sieger in den Regio-
nalwettbewerben geworden und hat sich damit
einen Relegationsplatz für den Aufstieg er-
tanzt. Dieses Turnier findet ausgerechnet am
25. Mai statt, wenn auch in der Fußball-Cham-
pions-League die Entscheidung fallen wird.
Man kann sich also aussuchen, wem man
mehr die Daumen drücken will: den eleganten
Damen und Herren auf dem Parkett oder den
Kickern auf dem grünen Rasen von Wembley.

Hochleistungssport 
mit Grazie und Anmut

Von Henny Ludwig

Bad Homburg. Eine prachtvolle 
Geburtstagsfeier fand zum Gedenken
an Gisela Rosemann im Güterbahnhof
statt. Vor 100 Jahren wurde die 
Putzmacherin in Schlesien geboren, 
als Heimatvertriebene kam sie 1946
nach Bad Homburg und öffnete 
den 1899 gegründeten Familienbetrieb 
mit ihrer Mutter wieder. 

An neue Hüte war ohne Material nicht zu den-
ken, aber weil damals die Frauen noch Hüte
trugen, wurden viele alte umgearbeitet und
neu verziert. Karen Diaz de Corsar, die bei Gi-
sela Rosemann ihre Ausbildung hervorragend
abgeleistet hatte, wurde ihre Nachfolgerin und
führt seitdem den Hutsalon Rosemann. Ihre
hohe Kunstfertigkeit, gepaart mit außerge-
wöhnlichen künstlerischen Ideen, zaubert die
entzückenden Hüte, die schon manche mode-
bewusste Frau sofort zum Kauf gleich mehre-
rer Kreationen verführt hat. 
Im vollbesetzten Güterbahnhof führte der Rei-
gen von Models schicke Hüte vor, sportlich,
bei den Herren kühn in den Farben, bei den
Damen dagegen vor allem elegant, mit gro-
ßem Rand in leuchtendem Gelb oder Orange,
verziert mit Bändern und sonstigem unbe-
kannten „Firlefanz“ im bestem Sinne, bei den
kleinen Mädchen und Jungen in Festtagsklei-
dung Hüte wie bei den Großen. Für die rei-
zend vorgeführten Modelle ernteten sie beson-
deren Applaus der Zuschauer. „Vater“ und
„Sohn“ mit gleichem Hutmodell oder elegante
Oma mit dem Enkelchen, beide schick behü-
tet, gefielen den Gästen sehr. In den Pausen
konnten die Besucherinnen ausgestellte Hüte
anprobieren und auch kaufen. Passende Schals
hingen nebenan und schon war das neue „Out-
fit“ perfekt. 

Bei einer Geburtstagsfeier blickt man gern in
frühere Zeiten zurück. Fotos an der Wand hin-
ter den Sitzplätzen zeigen Gisela Rosemann in
dem kleinen Geschäft in der Altstadt bei der
Arbeit, daneben eines mit der jungen Chefin
und ihrer Gesellin Lara, immer umgeben von
Dutzenden von Hutmodellen. An der Wand
daneben informierte ein Gedicht aus lang zu-
rückliegender Zeit „Wie man eine Dame
wird“. Es beschreibt, was „Frau“ alles beach-
ten sollte, wenn sie gerne Hut trägt. Nicht nur
gegen Wetter und Sturm schützt ein Hut, na-
türlich auch vor zu starker Sonne… Wo man
welche Kopfbedeckung trägt, ob Fez, Barett,
Käppi oder Tschako, notfalls tue es auch ein
Schnupftuch mit vier Knoten, wird lustig aus-
geführt. Also zeigt auch Karen Diaz trotz des
Frühlingswetters Winterliches: Pudelmützen,
breite gestrickte Schals vom Kopf bis über die
Schultern gezogen, um dann wieder in heißere
Gefilde umzuschwenken. Sie schickte ihre
Models mit asiatischen spitzen Hüten aus
Stroh oder Hanf, wie sie Reisbauern tragen,
auf den Laufsteg. Mit gesenktem Köpfchen
und aneinander gelegten Händen liefen die
kleinen und großen Models an den begeister-
ten Zuschauern vorbei. Was gab es sonst noch
zu bewundern? Pillboxhütchen in vielen Far-
ben, mit Schleiern und Federn, Canotiers klas-
sisch für den Herrn, mit allerlei Verzierungen
für die Dame. „Wagenräder“ mit wallendem
Gazebesatz, leider nur für hochgewachsene
Damen zu festlicher Gelegenheit…, ach, was
hat Caren Diaz nicht alles für zauberhafte
Ideen umgesetzt! Erfreut stellten Hutfanatike-
rinnen fest, dass im Publikum viel mehr
Damen als sonst schicke Hüte aufhatten. Eine
alte Dame hatte schon vor dem Einlass zur
Veranstaltung erklärt: „Ich gehe nie ohne Hut
auf die Straße“. Da freute sich ihre Gesprächs-
partnerin, weil sie selbst auch ganz altmodisch
aber bewusst auf modisches Aussehen bedacht
ebenso handelt. Eine Helferin vom Hutsalon,
die die zum Verkauf ausgestellten Hüte an der
Seite des Saals „bewachte“, hatte eine „Kopf-
bedeckung“ in Rot auf, die nur eine Seite ihres
Haars bedeckte, aber dafür ein riesengroßes
herrliches Blumenarrangement hatte. Auch
Michaela Pludra, ganz in Schwarz, trug ein
winziges rotes Etwas seitlich auf ihrem Haar. 
Die Geburtstagsfeier hatte noch mehr Überra-
schungen parat: Das Tanz- und Yogastudio
Alexander Wolf und Michaela Pludra zeigte
Choreografien aus dem Tanztheater „My name
is Alice“, der den Kampf einer roten und wei-
ßen Königin, durch einen Fluch zerstrittene
Schwestern, zum Inhalt hat. Die Szenen zwi-
schen der Vorführung von Hüten wurden von
Tänzerinnen, auch den allerjüngsten, aus ver-
schiedenen Ballett- und Tanzklassen zusam-
men mit Nadezda Denisova nach der Choreo-
grafie von Alexander Wolf gestaltet. Karen
Diaz hatte für das Tanztheater, das im Winter
in Bad Homburg aufgeführt worden war, Kos-
tüme und Hüte gearbeitet. 
Auch diese große Hutmodeschau begeisterte
wieder das zahlreiche Publikum. Aber hinter
den aufwendig gearbeiteten „Werkstücken“
einer künstlerisch begabten Hutmachermeis-
terin und ihrer Mitarbeiterin liegen lange Stun-
den harter handwerklicher Arbeit. Und jeder
Hut ist „Made in Bad Homburg!“

Von sportlich bis elegant:
Hüte für alle Lebenslagen

Die hochbegabte Hutdesignerin Karen Diaz
de Corsar eröffnete die Modensc hau mit
einem launigen Gedicht. Foto: Ludwig
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Pietäten

Wir gedenken

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, 
Sodener Straße
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit 
Bericht vom Missionsspital 
in Peru von Dr. John, 
„Diospi Suyana“, Anden

Kapelle der Hochtaunus-
 Klinik Bad Homburg
Urseler Straße
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr ev. Gottesdienst 
mit Abendmahl (Kündiger)

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 12. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Samstag, 11. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Donnerstag, 9. Mai
9 Uhr Hochamt, danach
Krankensalbung
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Festgottesdienst
zur Erstkommunion
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Donnerstag, 9. Mai
10.45 Uhr Feldgottesdienst 
an der Scheune im Ahlweg,
danach Autosegnung
Samstag, 11. Mai
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 12. Mai
10.45 Uhr Heilige Messe

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Fontanive)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst
(Leppek); Kinderbetreuung

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
(Dr. Meng)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
Haus Luise, Lindenallee
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst auf dem Kirchplatz
(Schrick) 

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Donnerstag, 9. Mai 
10 Uhr Gottesdienst und
Abendmahl mit Einzel -
kelchen und Saft (Hentschel)
Sonntag, 12. Mai
8 Uhr Frühgottesdienst
(Hentschel)
10 Uhr Konfirmation 
(Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus Gartenfeld

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Donnerstag, 9. Mai 
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Spory)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Konfirmations-
gottesdienst (Dr. Spory) 
und Kindergottesdienst

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach, 
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Konfirmation 1 
in Ober-Erlenbach (Gerdes)
10 Uhr Konfirmation 1 
in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Konfirmation 2 
in Ober-Erlenbach (Gerdes)
10 Uhr Konfirmation 2 
in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Abendmahls-
gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller 
ev. Gemeinden Friedrichs-
dorf, Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, (Daum);
danach gemütliches 
Zusammensein im 
Kirchgarten
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl und Klavier -
begleitung von 
Simone Garnier (Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Donnerstag, 9. Mai
19.30 Uhr Bezirkskonferenz
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Hammann)

Ev. Kirche Köppern
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller 
ev. Gemeinden Friedrichs-
dorf, Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, (Daum)
Sonntag, 12. Mai 
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Predigtnachgespräch 
bei Kaffee, Tee und 
Gebäck (Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller 
ev. Gemeinden Friedrichs-
dorf, Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, (Daum)
Samstag, 11. Mai
10 Uhr Gottesdienst  im 
Alten- und Pflegeheim 
„Haus Dammwald“, 
Kolberger Straße 2 (Couard)

Sonntag, 12. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller 
ev. Gemeinden Friedrichs-
dorf, Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, (Daum)
Sonntag, 12. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst, 
Vorstellung der 
Konfirmanden 

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 12. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 12. Mai 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 11. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 12. Mai 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 13. Mai
18.30 Uhr ev. Gottesdienst

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 14. Mai
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 12. Mai
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Wir Leben weiter mit der Schwere der Zeit 
und dem Glück der Erinnerung

Voller Dankbarkeit für alle Liebe und Sorge, die sie uns in ihrem
Leben schenkte, müssen wir Abschied nehmen von 

Irma Vacha
* 30.10.1931     † 29.04.2013

Irma war das Zentrum unserer kleinen Familie und stand bis zuletzt
mitten im Leben.  Ihre aufgeschlossene und gelassene Art wird uns
Vorbild sein.

Im Herzen voller Trauer

Joachim Vacha und Vivien Vacha
Dr. Peter, Kerstin und Nina Vacha

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfreier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 10. Mai 2013
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Bad Homburg statt.
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Hochtaunus (how). Seit etlichen Tagen häu-
fen sich Anrufe von vermeintlichen Bankan-
gestellten, die unter dem Vorwand der Ban-
kenkrise bitten, dass die Angerufenen ihr Geld
von der Bank abheben sollen. Das Finanzamt
würde alle Einlagen überprüfen und die Bank-
kunden sollen keine Nachteile von dieser
Überprüfung haben. 
Geht jemand auf die Forderung ein und holt
das Geld von der Bank, dann versuchen die
Täter es unter einem Vorwand zu erlangen.
Eine Masche ist die vermeintliche Überprü-
fung, ob es sich um Falschgeld handelt. Hat
der Täter das Geld, verschwindet er damit. 
2012 wurden in Hessen 76 357 (2011: 75 681
Fälle) Betrugsstraftaten registriert. Im Bereich
des Polizeipräsidiums Südhessen versuchten
unbekannte Täter an einem Vormittag in fünf
Fällen die Angerufenen mit dem Trick zu be-
trügen. In allen Fällen kam es nicht zum Scha-
den, da die Angerufenen richtig reagierten.
Ähnlich wie beim Enkeltrick werden in der

Regel ältere Menschen angerufen. Damit nie-
mand Opfer eines Trickbetrugs wird, rät die
Polizei: „Seien Sie misstrauisch, wenn sich
Personen am Telefon als Mitarbeiter von Ban-
ken oder Behörden ausgeben, die Sie nicht er-
kennen. Mitarbeiter einer Bank besuchen ihre
Kunden nicht zu Hause. Vereinbarte Gesprä-
che finden in der Bank statt. Vermeintliche
Mitarbeiter einer Bank sollten Sie nicht in die
Wohnung lassen, wenden Sie sich umgehend
an Ihre Bank. Erfragen Sie eine Rückrufnum-
mer. Vergleichen Sie die angegebene Rückruf-
nummer mit der Telefonnummer der Bank
oder der Behörde. Geben Sie keine Details zu
Ihren familiären oder finanziellen Verhältnis-
sen preis. Halten Sie nach einem Anruf mit fi-
nanziellen Forderungen bei Familienangehö-
rigen oder Nachbarn Rücksprache.  Überge-
ben Sie niemals Geld an unbekannte Personen.
Informieren Sie unter der Notrufnummer 110
sofort die Polizei, wenn Ihnen eine Kontakt-
aufnahme verdächtig vorkommt.“

Betrüger geben sich 
als Bankangestellte aus

Zum 20-jährigen Bestehen des Betreuungszentrums an der Ketteler-Francke-Schule in Kirdorf
kam auch Landrat Ulrich Krebs (rechts hinten).

Kirdorf (hw). Landrat Ulrich Krebs stattete
der Ketteler-Francke-Schule mit ihrer „Betreu-
ten Grundschule“ einen Besuch ab. Die
Grundschulen des Hochtaunuskreises verfü-
gen alle über das Angebot der „Betreuten
Grundschule“ mit Betreuungszeiten vor
Schulbeginn und nach Schulende, um Eltern
die Gewissheit zu geben, dass ihre Kinder
auch außerhalb der Unterrichtszeiten zuverläs-
sig betreut werden.
Im Schuljahr 1994/95 ist an der Ketteler-
Francke-Schule das Betreuungsangebot, dass
zunächst von 7 bis 13.30 Uhr vorgesehen war,
eingerichtet worden. Aufgrund der Sanierung

und Neugestaltung der Räume im Kellerge-
schoss des Altbaus konnte das Betreuungsan-
gebot im Schuljahr 2005/2006 erweitert wer-
den. Das zweite Betreuungsmodul wurde in
Kooperation mit der Stadt Bad Homburg bis
15 Uhr plus Mittagessen erweitert. Das Essen
wird vom Taunus Menü Service geliefert. Die
räumliche Erweiterung erstreckt sich über eine
Küche mit Speiseraum sowie zwei Betreu-
ungsräume, einen Ranzenraum und ein Büro.
Als freiwillige Leistung übernahm der Hoch-
taunuskreis als Schulträger alle Bau- und Be-
triebskosten, an den Personalkosten beteiligt
sich die Stadt Bad Homburg.
Mit 70 Betreuungsplätzen bis 15 Uhr und zu-
sätzlich 20 Betreuungsplätzen bis 13.30 Uhr
stellt die Ketteler-Francke-Schule insgesamt
90 Betreuungsplätze zur Verfügung. Die 20
zusätzlichen Betreuungsplätze konnten durch
die im Schuljahr 2010/2011 geschaffene
Hausaufgabenbetreuung bereitgestellt werden.
Diese können in einem Modulsystem tage-
weise gebucht werden. Das Betreuungszen-
trum der Hölderlin-Schule deckt die Ferienbe-
treuung ab.
Seit Februar 2012 ist das Betreuungsangebot
unter Leitung von Isolde Wehrheim. Ihr Team
besteht aus neun Betreuungskräften, einer
Mitarbeiterin im Freiwilligen Sozialen Jahr
und drei Küchenkräften. Durch regelmäßige
Dienstbesprechungen und Fortbildungen blei-
ben die Mitarbeiter auf dem neuesten Stand.

Kirdorfer Schüler-Betreuung 
gibt es schon seit 20 Jahren

Rummikub
Bad Homburg (hw). Wer das
Spiel Rummikub kennt oder
kennenlernen will, ist am Don-
nerstag, 16. Mai, in der Begeg-
nungsstätte des Roten Kreuzes
richtig. Ab 14 Uhr steht in der
Kaiser-Friedrich-Promenade 5
der nächste Rummikub-Nach-
mittag an. Anfänger können
sich auf die Hilfe erfahrener
Spieler verlassen. Dazu gibt es
Kaffee und Kuchen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. 
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe Pelze, Stola, Hüte, Kroko
Handtaschen. Zahle bar. Herr
Strauß. Tel. 0177 / 8932159

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222 / 806333

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck und Modeschmuck.
Zahle bar und fair.

Tel. 06104/8036486

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

BMW 316ti compact. Km 175.000,
85 kW (116 PS) Euro 4, EZ: 09/03,
HU: 08/14, Silbermetallic, viele Ex-
tras, 4.350,- VB Tel. 0176/82161254

Mercedes E 200, EZ 9/93, TÜV
10/14, 159TKM, EURO2, silbermet.,
Stoff schwarz, Klima, ESSD, el. FH,
bester Pflegezustand. VB. € 4.350

Tel. 0171/2054479

Mercedes SL320, EZ 9/93, TÜV
10/14, 169TKM, EURO2, bornit-
met., Leder schw., Klimaautom.,
originaler Topzustand, VB 14.950,-

Tel. 06173/9996577

Mercedes 260SE, EZ 3/89, TÜV
4/15, 269TKM, EURO2, rauchsil-
bermet., Stoff schwarz, Klima, un-
verbastelter u. sehr guter Zustand,
VB 4.450,- € Tel. 06173/9977311

VW Passat 1,4 TSI Sportline, Voll-
ausstattung EZ. 2/2009, 60.000 km,
Business-Paket, Lederausst., Kli-
ma, Navi, CD, Parkassistent, Auto-
matik, 1. Hand, 15.900,– € VB

Tel. 0174 / 2973888

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Parkplatz gesucht zur Anmietung
für tagsüber Nähe Frankfurter Stra-
ße in Königstein, info@treibel.de;

Tel. 06174 / 7890

Tiefgaragen-Platz in Kronberg-
Oberhöchstadt zu vermieten, € 40,-
/monatlich. Tel. 0171/2054479

Verlässlicher Partner gesucht von
W-161-62-63-AK-NR, mag die Na-
tur, Bio-Kochen, Kultur, Faulenzen,
Lesen, mag das Gute, Wahre, Ech-
te, Gerechte. Und was machst/
denkst Du? Was macht Dich lie-
benswert? Chiffre: KB 19/1

Erfahrener Betreuer, kompetent-
vertraulich-menschlich, bietet für
Senioren Beratung, Betreuung,
Unterstützung in allen Angelegen-
heiten bis hin zur Rundum-Betreu-
ung. Tel. 0172 / 6720575

Kinderperle gesucht!! Wir suchen
eine zuverlässige und flexible Be-
treuung für unsere zwei Kinder
(11+5 J.) für 2 – 3 Nachmittage/Wo-
che ab 01.07.13 Bitte email an: 

kinderperle@gmx.de

Wir suchen für unsere 9 Monate
alte Tochter eine zuverlässige Baby-
sitterin, die sich 4 Stunden don-
nerstags und nach Absprache
Dienstags (nachmittags) um sie
kümmert. Bei Interesse bitte telefo-
nisch melden! Tel. 0172/6615999

Zuverlässige und kindererfahrene
Schülerin oder Studentin als Baby-
sitter in Kronberg (nach Absprache)
für unsere 2 und 4 Jahre alten Kin-
der gesucht. Tel. 0163/3443553

Schrebergarten in Friedrichsdorf,
Anlage Petterweiler Holzweg, abzu-
geben. Tel. 0178 / 5102126

Kleingarten, 200 m², in Anlage
Götzenmühlenweg, HG, ab sofort
frei, Holzlaube 3 x 4 m, Dach neu,
gepflegt. Tel. 0170 / 3408417

Freisteh. EFH USI-OT, ca. 130 qm,
5 Zi, 2 TGL Bäder, EBK, DoGa + 2
Stellplätze 220.000,– €.
Tel. 06081 / 911713, 0176 / 21114388

Von Privat: Frd/Köppern – ruhige
Lage, Winkel-Bungalow mit
Grundst. 380 qm, Wohnfl. 103 qm,
4 Zi., Einbauküche, Bad-WC, Du-
sche, WC – Tageslicht, gr. Wohnzi.
m. Kamin. Kellergeschoß: 1 Raum,
30 qm ausgeb., 3 weit. Räume, plus
Vorratsr., Wasch- u. Abstellr., Auto
Abstellpl., Überd. Terr., 5 Min. S-
Bahn, 10 Min. AB, 385.000,– €. Kein
Makler. Tel. 0151 / 55600680

REH in bester Wohnlage im
„Baumstraßenviertel“  von Ohö.
(427 m2 Grund / 150 m2 Wohnfläche
+ 22 m2 Wintergarten) von privat an
privat zu verkaufen. VHB  TEU 490.
Besichtigungstermin unter 

Tel. 0175/4868964 (keine Makler)

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Suche in Oberursel eine ETW,
3 – 4 Zi, Balkon oder Terrasse. 

Tel. 0171 / 4159989

Suche von Privat in Glashütten
oder Schlossborn ein Grdst. 400-
600 qm für ein Einfamilienhaus.
Fr. Mertens Tel. 0162/2509944

1 – 2 Fam.-Haus od. Baugrund
ohne Makler gesucht (junges Paar,
IT / Marketing). Ruhige, gute Lage,
ab 550qm Grund in Kelkheim, Bad
Soden, Königstein, Kronberg, Ober-
ursel, Steinbach, Sulzbach od. 
Liederbach. Tel. 06078/3955878

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach. Tel. 0175/9337905

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim 1, Marxheim, Diedenber-
gen, Kriftel, Bad Soden, Königstein
o. Kronberg. Größe ca. 400-600 m².

Tel. 0173 / 955 30 45

Verkaufshalle / Outlet /Geschäft/
Indoor-Trainingshalle/Lagerhalle
270 m² plus 120 m² Keller, durch an-
gebaute Räume noch erweiterbar.
Innenraumhöhe 5 Meter, Boden -
belastung 600 kg pro m². In bester
Lage gegenüber Bus und Bahn in
Fried richsdorf direkt an der B455,
kurz vor Autobahn A5, frisch reno-
viert.  Provissionsfrei ab 1.200,– € .

Tel. 06175 / 7591 

Bad Homburg Promenade, Büro/
Praxis, 5 Räume, 1.700,– € + NK +
Kt. Tel. 06172 / 672310 o. 

0151 / 51647463

Königstein, Büros ab 190,- € + NK,
modernes Geschäftshaus, zentrale
Lage, günstige Verkehrsanbindung. 

Tel. 06174/5485

Suche ruhige, helle 2 – 3 ZiWg
i. idyllischer Lage. Kein EG! M. s/w
Blk, Tagl. Bad, o. EBK, i./u. 
B. Homb. z. 01.08.13 bis 800,– € wa.

Tel. 0179 / 3837130

Älteres Ehepaar sucht im Raum
Bad Homburg, 3-ZW in zentraler
Lage, sonnendurchflutet, Süd-
Balkon baldmöglichst. 

Tel. 06171 / 2874333

2 Zimmer DG mit Balkon in Ober-
ursel gesucht,  Vzgsw. Maasgrund-
nähe, Angestellte, ruhig.

Tel. 06171 / 54695

Deutsche Frührentnerin, Engl.
Kenntnisse, sucht 2 – 3 ZW zur 
Miete. Hilfe im Haus / Garten u / o.
Betreuung möglich. 

Tel. 06172 / 304862

Paar (beide 29, Polizeibeamte) su-
chen 3-4 Zi.-Wo. inkl. EBK, Balkon/
Terrasse ab 80 qm bis 1.100,- €
warm im MTK oder HG.

Tel. 0173/6686034

Psychoanalytikerin sucht Praxis-
räume in Kronberg. 1-2 Zi, bis ca.
800,- €, allein o. in Mietgemein-
schaft, priv. o. Makler. 

Chiffre KB 19/3

Wir suchen mit unseren zwei klei-
nen Kindern 4-5 Zi. mit Gartennut-
zung o. Balkon bis 1.350,- € Kalt-
miete in Königstein oder Kelkheim.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Fa-
milie Hemerka Tel. 06174/935335

In Kirdorf gesucht: Bungalow o.
Wohnung ca. 150 qm, Terrasse,
Keller, Garage. Tel. 0160/92143976

Oberursel, 2-ZKB, DG, TLB, EBK,
ZH, 400,– € kalt + UL/NK ab
01.06.2013. Tel. 0178 / 2032310

Bad Hbg. 3Zi, Küche (EBK mit
Spühlmasch.), Duschbad, Gäste
WC, 67 m², Sonnenterrasse 20m²,
in 2-Fam-Haus, an Einzelperson
oder Paar ab sofort zu vermieten.
Kompl Renov. Makler zwklos, Miete
700,– €, Nk 150,– € + Kt. 
Tel. 0171 / 5051210 + 06172 / 43937

F-Riedberg, helle 3 ZW in SENIO-
REN-Residenz mit Loggia, 90 qm,
Parkett, Lift, MM € 1060,– + NK, ab
sof. zu verm. von Priv für Priv: 

Tel. 0175 / 6075750 

Schöne helle, frisch renovierte,
2,5 Zi.-Whg. ab sofort zu vermieten!!
85 m² m. Balkon 850,– € + 150 ,– €
NK + 3 MM Kaution. In Bad Hbg.
Kirdorf. Tel. 0174 / 9493660

Wehrheim / Obernhain, Souter-
rain, 3 FH (Landhausstil) separat.
Eingang, 1 Wohn-Schlafzi., Küche,
TGLBad, 55 qm, Abstellraum,
340,– € kalt + Uml. 100,– € + Kaution. 

Tel. 0160 / 91318164

1 Zi, Bahnhof Oberursel frei ab
01.07.13, WM 480,– €, 30 m² m.
Sauna, Schwimmbad, Küche, Bad,
Bk. 8 m², Lohnabrechnung, 2 M K –
Miete erforderlich. 

Tel. 0157 / 73260325, 9 – 16 Uhr

Privat: Oberursel, Kastanienweg,
komf. 5-ZiW, EG, ca. 136 qm, off.
EBK, 2 Bäder,Garten, Garage. Mie-
te € 1500,– + NK. sofort frei. Beste
Chancen haben Zuschriften mit 
kurzer Selbstauskunft. 

Chiffre OW 1902

Königstein/Taunus Stadtrandlage,
ruhig, Fernblick, 4 Zi.Wg. auf Bun-
galow, ca. 110 m², Tgl.-Bad, EBK
kompl., Südterrasse, Sat.Ant.,
Wasch./Trockenr., Keller, PKW
Stellpl., € 1.175,- + Uml. + Kaut.
2500,- € von Priv. Tel. 06173/1558

Kronberg 1, DG-Wo, möbliert, 3 1⁄2
Zi., kl. Kü. u Bad, Gastherme, Miete
€ 380,- + NK € 180,- 

Chiffre KB 19/2

2 gemütl. möbl. Zi. mit Bad im
Zentrum von Königstein zu vermie-
ten. Statt Miete kann im gleichen
Haus bei www.mallorcawein.de ge-
holfen werden. Tel.: 0151/56620251

Kronberg/Oberhöchstadt 3,5 Zi.,
helle Dachwohnung 100 m2, EBK,
mit 1 PKW-Stellplatz u. Keller ab
sofort zu vermieten. Keine Tierhal-
tung; Nichtraucher. Kaltmiete
1100,- € Betriebskosten 300,- € 
3 x M-Kaution Tel. 0177/5464473

Königstein Büro / Gewerbe / La-
gerraum 34m2 zu vermieten, 365,- €
+ NK v. Priv. ohne Kt.

Tel. 06174/3950

Waldems, helle, lichtdurchflutete
3 ZKBB-Erdgeschosswohnung plus
Garage, Keller, Autoabstellplatz
kostenlos, 84 qm, EBK, Gäste WC,
Bad m. Tageslicht, 550,- € plus
NBK, Kt. u. Garage.

Tel. 06087/979979

Im Zentrum der Stadt Kronberg
kleines Büro ca. 15 qm, Miete 250,-
€ + NK + MwSt. vom Eigentümer ab
sofort zu vermieten. Auskunft

mobil: 0171/3332169

Ferienhaus Kappeln Schlei / Ost-
see, 80 m², ruhige Lage, 2 – 6 Per-
sonen, 50,– € bis 70,– € pro Tag. 

Tel. 069 / 884496

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
und Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Freundliche, engagierte Putz- und
Bügelhilfe gesucht (Nichtraucherin),
mittwochs 4 – 5 Std/W., Privathaus-
halt, Ou-Nord. 

Tel. 06171 / 6987721 (AB)

Zuverl. Putzhilfe ges. 3 – 4 Std/
Wo, Seulberg v. Fam. m. großem
Hund. Gutes Deutsch Vorauss. 

Tel. 0151 / 11089540

Familie in HG mit 2 Kindern (4 und
10 Jahre) sucht liebevolle, zuverläs-
sige Hilfe für den Haushalt und zur
Kinderbetreuung (ca. 8 - 10 Std./
W.). Tel. 0172 / 9082637

PC-/IT-Rundumbetreuung für 3
Std./Woche in HG gesucht.
Anwen dungserfahrung bei Cloud-
Computing, Dropbox, Mindmap-
ping etc. erwünscht. Kontakt: 

mail@conmed.de

Suche Schüler/Student in Köp-
pern für leichte Arbeiten im Garten
und rund ums Haus (1 x pro Woche). 

Tel. 06175 / 7858

Suche Frau zur Mithilfe bei leichter
Gartenarbeit (kein Heckeschn., kein
Rasenmähen) Burgholzhausen. 

Tel. 06007 / 915131

Für unseren gepflegten 2-Per -
sonen-Haushalt in Frd.-Köppern
suchen wir eine versierte Haushäl-
terin in Festanstellung. Mo – Fr 4,5
Std. / Tag. Gute Kochkenntnisse,
selbständiges Arbeiten sowie PKW
setzen wir voraus. Chiffre OW 1901

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

HAUSVERWALTUNG
Oberursel + Umgebung

0172-6188318
hv@nikot.de

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

Kelkheim/Ts.-Mitte – Exklusive 
2–2 ½-Zi.-Penthousewohnung

122 qm Wfl./130 qm Nfl./3.OG/kl. WE./licht-
durchflutet/Luxusausstattung/2 Loggien/Pog-
genpohl-EBK/offener Kamin/Designer-Bad mit 
Whirlpool/Gäste-WC/Eichenparkett/Fußboden-
heizung/Atelierfenster. Miete € 1.150/NK 250

Tel.: 0176-28281933 · von privat

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

www.firstsylt.de

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Kunst und Antiquitäten
Goldankauf auch Zahngold sowie 
Gold und Silbermünzen, Bilder, 
Bücher, Porzellan, altes Spielzeug, 
Militaria (Orden, Urkunden, alte 
Fotoalben), Briefmarken, ganze 
Sammlungen und Nachlässe. Baran-
kauf. Komme ins Haus.

Udo Tallgauer
Dalbker Straße 90

33813 Oerlinghausen 
Tel: 05202 / 73406

Mobil: 0171 / 2027632

AUTOMARKT

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Erfolg durch
Werbung
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Wir suchen deutschsprachige
Kinderfrau in Königstein, die für un-
sere beiden Schulkinder an 4 Tagen
in der Woche kocht und leichte
Hausarbeiten erledigt, ca. 3 Stun-
den pro Tag.  Auto erforderlich. 

Tel. 0151/18026213

Krankenpfleger/in für Privathaus-
halt zur Versorgung eines 3jährigen
tracheotomierten, mobilen Kindes
gesucht! Vollzeit, Teilzeit, Minijob,
Mail bitte an pflegehilfe@gmx.de
oder Tel. 0175/4055385

Landschaftsgärtner, Baumfäll -
arbeiten, Heckenschnitt, Rasen 
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824

Ausgelernter Fliesenleger macht
allle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu
Hause. Tel. 0157 / 75624866

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Ich suche Arbeit als Haushälterin,
Minijob. Bei Interesse rufen Sie
mich bitte an. Tel. 0157 / 78525779

2 zuverlässige pol. Handwerker
suchen Renovierungsarbeiten –
Maler, Tapezieren, Trockenbau, –
Boden verlegen, Laminat, Fliesen,
Naturstein, Pflaster. 

Tel. 0151 / 17269653
Tel. 06196 / 5247453

Auf mich ist Verlass … wenn Sie
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten
brauchen (jg. Rentner). Probieren
Sie’s. Tel. 06172 / 22228

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251 od. 0171/3211155

Zuverl. Frau sucht Arbeit privat,
Haushilfe, putzen, bügeln, Treppen-
haus, auf Mini-Job Basis. 

Tel. 0151 / 65462453

Zuverlässige Putzfrau sucht Putz-
und Bügelstelle. 

Tel. 0157 / 76590314

Zuverlässiger Handwerker
(gelernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 8092790
0176 / 20504139

Deutscher Student, handwerklich
sehr begabt, bietet seine Arbeits-
kraft für Haus und Garten an. 
Tel. 0178 / 5554410, 06172 / 177731

Zuverl. Putzfrau m. Referenzen
sucht Stelle ab 01.08.2013 im priva-
ten Haushalt oder Praxis. 

Tel. 0157 / 84533011

2 Polnische Handwerker mit Er-
fahrung. Bauarbeiten aller Art
(Flies., Tapez, Streichen usw.)
PREISWERT. Tel. 0152 / 10208437 

o. 0152 / 53663887

Wir übernehmen Reinigungen 
aller Art, Haus, Büro, Fenster, Gar-
tenarbeiten, Hausmeisterdienst etc. 

Tel. 0177 / 4021240

Zuverlässige und liebevolle Kin-
derbetreuerin sucht Familie! Ich
möchte sie gerne 2 – 3 mal / Woche
vormittags unterstützen. 

Tel. 0177 / 7357650

Zuverlässige Frau mit Referenzen
sucht Putz- oder Bügelstelle. 

Tel. 01577/5698149

Umzüge machen wir gut und
preiswert. Tel. 01520/1842499

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen/Laminat legen. Verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157/35796757 ab 18.00h

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im
Garten gibt: Heckenschneiden,
Bäumefällen, Rollrasen verlegen.
Pflege allgem. (auch auf Rechnung)
Tel. 0177/1767259 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Gartenarbeiten aller Art - Neu- u.
Umgestaltung, Pflastersteine u.v.m.
zu günstigen Festpreisen. 

Tel. 0152/23402491

2 polnische Handwerker suchen
Arbeit. Gute Qualität, gute Referen-
zen. Tel. 0152/06744655

Suche liebevolle und zuverlässige
Betreuer/in für meine 16 Monate 
alte freundliche Labradoodle Hündin,
min. 1 - 2 Tage im Monat (F-Dorf –
FFM). Tel. 0172 / 7150900

w w w. k a t z e n s i t t e r c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06195 / 987517

1 Offenstallplatz (privat) mit Kop-
pel in Bad Homburg Gonzenheim
zu vergeben. Tel. 0151 / 22267760

11jähriger Kater, Freigänger, in
Königstein (Wohngebiet nahe
Woogtal) sucht ab und an zuverläs-
sige Betreuung, wenn Herrchen und
Frauchen im Urlaub sind. 

Tel. 0174/3342528

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Spanisch-Konversationskurs (A2).
In netter kleiner Gruppe. Immer
mittwochs. Tel. 06171 / 923030

German for Foreigners (A1-C2),
Deutsch für Ausländer (A1-C2), 
Alemán para extranjeros (A1-C2).

deutschlernen123@gmail.com

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
und Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Zwei Röhrenfernseher, Loewe,
Durchmesser 65 cm – funktions -
fähig, 48 cm – Einschaltknopf de-
fekt, VB 30,– €. 

Tel. 06171 / 6987721 (AB)

Fernsehsessel mit anschmieg -
samen braunem Lederbezug, mit
Fernbedienung, stufenlos Kopf-
und Fußteil verstellbar, auf Rollen,
bis zum 13. Mai günstig abzugeben. 

Tel. 06172 / 72521

Garagen-Flohmarkt wg. Haushalts -
auflösung am 9. Mai 2013, 9 – 15
Uhr in Oberursel, Ahornweg 84:
Haushaltsgeräte, Geschirr, Gläser,
Tischwäsche, Gartenmöbel und
vieles mehr. Außerdem diverse Mö-
bel (Sekretär, Futonbett, Bilder etc.)

Schnäppchen, Kleiderschrank, 7-
türig, weiß, 3,50 m b., 1,92 m h.,
0,62 m t., 450,– €, Schuhschrank
0,72 m b., 1,125 m h., 0,36 m t.,
25,– €. Tel. 06171 / 580574

Altstadt HG, Flohmarkt am 11.05,
10 – 14 Uhr, Alte Mauergasse. Es
sind noch Plätze frei! Kommen,
staunen! Tel. 0177 / 7077707

Kunstmagazin ART – 21, vollstän-
dige Jahrgänge ab Erscheinungs-
beginn Okt. 1979 – Dez. 2000 mit
Registern und Schubern für 600,– €
(Liebhaber – Abholpreis) abzuge-
ben. Tel 0172 / 8775008

Zu verkaufen: Gereinigter Flokati-
teppich 2 x 3 m, 50,– €, gr. ovaler
Kristallspiegel, 70,– €, Ikea Bett m.
Rollen incl. Tatami 120,– €, wertvol-
le Biedermeierkommode, Preis VB,
Bad Homburg – Selbstabholer. 

Tel 0162 / 2647300

Moderne Kunst: Originalgemälde
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand,
z.T. Großformate, gerahmt, aus Pri-
vatsammlung, 200,- bis 900,- € 

Tel. 06174/961089
bitte länger klingeln lassen

Sauerstoff/Acetylen Schweißgar-
nitur kompl. mit 2x 20 Li Eigentums-
flaschen, Druckminderer ca. 30m
Schläuche, 3 x geteilt, Griffstck. mit
div. Brennern auf Rollkarre mont. zu
verkaufen. € 990,- Tel. 06174/62082

Lattenrost 1m/2m an Kopf-und
Fuß man vestellb. f. 70,- €. Matrat-
zenschoner 1m/2m f. 10,- €. Schau-
kelstuhl m. Auflage 1,10 m lg, 1m h, 
-,55 m br. f. 80,- € zu verkaufen.

Tel. 069/307861

Bosch-Schlaghammer div. Meis-
selzubehör 9,3 kg schwer, 250,- €

Tel. 06174/62082

Adidas MiCoach, ihr virtueller
Lauftrainer gibt während des Lau-
fens Trainingsanweisung. Incl.
Brustgurt, Sensor im Schuh und Mi-
nicomputer. Austauschgerät, so gut
wie neu 90,- € Tel. 06174/938513 

o. 0151/41613357

Abnehmbare Anhängerkupplung
und/mit Fahrradträger für zwei Rä-
der, original BMW, wenig benutzt,
zu verkaufen. Tel. 06174/3913

2 bequeme 26er Citybikes, Mac
Kinley, Herren 5 Gang, Damen 7
Gang, NP je 499 € für je 125 €. So-
wie ein sportliches 26er MTB, Ya-
zoo SVS 2.6 N, NP 599 € für 150 €
zu verkaufen. Tel. 01577/2961401

Garagenflohmarkt am 11. Mai
2013 von 15 h - 18 h in der Garten-
strasse 10a, Königstein! Hausrat,
Möbel, Kindersachen.

Kaspertheater o. Zaubern f. Ki.-
Geb./Kiga/Verein, Firma; Ballons.
www.gabis-kasperle.de. Zaubern f.
Senioren (NEU). Tel. 06172 / 44475

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Zauberei für Bühne und Tisch
Ballonmodellage, lustige Papier-
schneidekunst. Für Senioren, Kinder-
geb., Verein … Tel. 069 / 865394 

Live Musik „Sonderaktion“ Allein-
unterhalter u. Duo Peter Perry & Lea.
Musik ü. 40 von den 50er Jahren bis
heute in passender Lautstärke. 
Peter Perry: 50,– statt 70 ,–€/Std.
Perry & Lea: 80,– statt 120 ,–€/Std,
www.duo-perry.de

Tel. 06081 / 41207 od. 41119

Musik für Ihre Feier!? DJ aus 
Bad Homburg mit professioneller
Ton- und Lichtanlage legt für sie
auf! Musikrichtung Hits der 70ger,
80ger, 90ger und die aktuellen Hits.
Weitere Infos: 2Djanes.com

Tel. 0162 / 2609989

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Spirituell austauschen unter Gleich-
gesinnten am 11. Mai um 11 Uhr in
Ob.-Weisskirchener Straße 66. Info:

www.groops.de/spirit-friends    
Tel. 06171 / 9160052

Fußball-Sammler sucht alte Ein-
trittskarten, Programme, Sammel-
bilder, Autogramme u.a. vor 1980.

Tel. 0421 / 6950142

Segeln in den Niederlanden, 5.7.-
12.7. od. 16.8. – 23.8. Segelerfah-
rung nicht erforderlich.

Tel. 06172 / 939517

Suche Hilfe beim Verkauf diverser
Gegenstände im Internet. Möbel,
Teller, etc. Gewinnbeteiligung mög-
lich. Tel. 06175 / 3980 + 

0172-6912354
info@awk-objektberatung.de

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.deTIERMARKT

UNTERRICHT

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

VERSCHIEDENES

STELLENGESUCHE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 11.5.13 und Do., 16.5.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 11.5.13 Frankfurt-Kalbach, von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.) 
FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 12.5.13 Sulzbach MTZ, von 10.00 – 16.00 Uhr 
im Main-Taunus-Zentrum, P 8/bei GALERIA Kaufhof
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 14.5.13 Eschborn, von 8.00 – 13.00 Uhr, (jed. Di.) 
Parkplatz Mann Mobilia 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.

Antworten auf 
Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie einen Brief
oder eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Ihre Antwort lassen Sie 
ineinem Briefumschlag,

versehen mit der 
Chiffre-Nummer, 
uns zukommen. 

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig 
und diskret.

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
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Sport in Kürze

Fußball: Kreis-Schiedsrichterobmann Haluk
Gercek befindet sich vom 9. bis 13. Mai im
Urlaub; seine Vertretung übernimmt Stellver-
treter Andreas Hartmann, Telefon (06081)
15050 oder (0179) 12225639; E-Mail: hart-
mannandy@unitybox.de. 
Fußball: Für die „Brückentage“ am 10. und
31. Mai bietet die SG Ober-Erlenbach von
8.30 bis 16 Uhr wieder ein Betreuungsangebot
an. Zusätzlich gibt es am 9. und 10. Mai noch
ein Torwartcamp. Anmeldungen und Informa-
tionen bei: Kirsten Stein, Telefonnummer
(0176) 10208923 oder per E-Mail camp@sg-
obererlenbach.de (Stichwort Betreuungstag
bzw. Torwartcamp). 
Fußball: Der „Freundeskreis Fußball im
Hochtaunuskreis“ veranstaltet am 22. Juni
einen Tagesausflug nach Büdingen. Meldun-
gen bis zum 15. Mai an Helmut Bauer, e-Mail:
hebaimmo@gmx.de. 

SG Ober-Erlenbach: Die Jahreshauptver-
sammlung der Fußballabteilung findet am
Donnerstag, 16. Mai, im SGO Clubhaus im
Wingert statt. Beginn ist 20.30 Uhr, wobei
neben den Jahresberichten die Neuwahl der
Abteilungsleitung auf der Tagesordnung
steht. 
Tischtennis: Der diesjährige Kreistag im
Hochtaunus wird am Donnerstag, 20. Juni,
vom TV Stierstadt in der Vereinsturnhalle an
der Plantanenstraße ausgerichtet und beginnt
um 19.30 Uhr.

Fußball: In der Gruppenliga Frankfurt/West
ist die Begegnung zwischen dem SV Gronau
und der SpVgg 05/99 Bad Homburg vom 10.
auf den 12. Mai um 15 Uhr verlegt worden, da
der SV Gronau heute Abend das Friedberger
Kreispokal-Endspiel gegen den FV Bad Vilbel
bestreitet. (gw)

Oberursel (gw). Nur fünf Tage nach dem
Derby in der Frauen-Gruppenliga Frankfurt
stehen sich die Fußballerinnen des 1. FFV
Oberursel und der SG Westerfeld/Mönstadt
am Himmelfahrtstag erneut gegenüber.
Nachdem Oberursel am Samstag das Punkt-
spiel gegen den Aufsteiger aus dem Hintertau-
nus durch Treffer von Sabrina Gronkowski
(27./Foulelfmeter), Hannah Berk (59.) und Sa-
brina Berger (71.) mit 3:1 gewonnen hat, ist
die Mannschaft von Trainer Maurice Privat

auch im Kreispokal-Endspiel Favorit. Das Fi-
nale wird um 15 Uhr auf der Sportanlage
„Oberloh“ in Wehrheim angepfiffen und steht
unter der Leitung von Schiedsrichter Andreas
Bloching (TSG Pfaffenwiesbach).
Anschließend um 17 Uhr beginnt ebenfalls in
Wehrheim das Finale um den Krombacher-
Kreispokal der Männer, in dem A-Ligist
Sportfreunde Friedrichsdorf gegen Verbands-
liga-Spitzenreiter Usinger TSG nur krasser
Außenseiter ist.

1. FFV Oberursel 
und SFF im Pokalendspiel

Beim Pokalfinale treffen sie am Donnerstag um 15 Uhr erneut aufeinander: Sabrina Ber ger
vom 1. FFV Oberursel (links) und Lena Hinz (SG Westerfeld/Mönstadt). Foto: gw

TC Oberursels Spitzenspieler Petr Lastovka mußte sich beim Regionalliga-Auftakt gegen Sven
Voigt vom TV Buchschlag in zwei Sätzen mit 4:6 und 6:7 g eschlagen geben. Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: FC Alsbach - SG Rot-
Weiß Frankfurt (Mi., 19.30), SC Dortelweil –
FC 07 Bensheim (Mi., 20.00), FC Fürth –
KSV Klein-Karben, SV Darmstadt 98 II –
Spvgg. 03 Neu-Isenburg, TGS Jügesheim –
Spvgg. 05 Oberrad, Sportfreunde Seligenstadt
– FV Bad Vilbel (alle Do., 15.00); Usinger
TSG – SC Dortelweil, Spvgg. 03 Neu-Isen-
burg – SG Anspach, FV Bad Vilbel – Spvgg.
05 Oberrad, TS Ober-Roden – FC 07 Bens-
heim, SG Bruchköbel – TGS Jügesheim, Ki-
ckers Obertshausen – FC Alsbach, FC Fürth -
Eintracht Waldmichelbach, Sportfreunde Se-
ligenstadt – SV Darmstadt 98 II (alle So.,
15.00); KSV Klein-Karben - SG Rot-Weiss
Frankfurt (19.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Ober-
Rosbach – FC Kalbach (Mi., 19.30); TuS
Merzhausen – SG Ober-Erlenbach (Sa.,
16.00), DJK Helvetia Bad Homburg - SV Vik-
toria/Preußen Frankfurt, TSV Vatanspor Bad
Homburg – SV Nieder-Wöllstadt, SG Hau-
sen/Westerfeld (in Westerfeld) - SG Westend
Frankfurt, Germania Enkheim – FG 02 Seck-
bach, SG Bornheim/GW Frankfurt - SV Nie-
der-Weisel, Türk Gücü Friedberg - Spvgg. 02
Griesheim (alle So., 15.00).
Krombacher-Kreispokal Männer (End-
spiel): Usinger TSG – Sportfreunde Fried-
richsdorf (Do., 17.00; Sportanlage „Oberloh“
in Wehrheim).
Kreispokal Frauen (Endspiel): 1. FFV Ober-
ursel - SG Westerfeld/Mönstadt (Do., 15.00;
Sportanlage „Oberloh“ in Wehrheim).
Kreisoberliga Hochtaunus: Usinger TSG II
– SGK Bad Homburg (So., 13.15), 1. FC-TSG
Königstein - SG Anspach II, Spvgg. Hattstein
– FC 09 Oberstedten, EFC Kronberg – FV
Stierstadt, FC 06 Weißkirchen – FC Reifen-
berg, FSV Friedrichsdorf – FSV Steinbach, 1.
FC 04 YB Oberursel - FSG
Weilnau/Weilrod/Steinfischbach, SV Teutonia
Köppern – SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II (alle So., 15.00).

Kreisliga A Hochtaunus: TSG Pfaffenwies-
bach – Eintracht Oberursel (Mi., 19.30); TuS
Merzhausen II – SGK Bad Homburg II, DJK
Helvetia Bad Homburg II - SVZ Oberems, SG
Hausen/Westerfeld II (in Westerfeld) - FC 09
Oberstedten II, TSV Vatanspor Bad Homburg
II - FV Stierstadt II, SV Teutonia Köppern II
– SV Seulberg (alle So., 13.15), TV Burgholz-
hausen - Sportfreunde Friedrichsdorf, FSG
Niederlauken/Laubach (in Laubach) - SG
Eschbach/Wernborn (beide So., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: SG Ober-Erlen-
bach II – FC Altkönig, 1. FC-TSG Königstein
II – TSG Wehrheim, EFC Kronberg II – SG
Mönstadt, FC 06 Weißkirchen II - , FC Ay-Yi-
lidizbahce Usingen, FSV Friedrichsdorf II -
SG Eschbach/Wernborn II (alle So., 13.15),
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II - Ein-
tracht Oberursel II, ASV Barisspor Bad Hom-
burg - SV Teutonia Köppern III, SG Ober-
höchstadt - SG BW Schneidhain (alle So.,
15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: 1. FC 04 YB Ober-
ursel II – TSG Pfaffenwiesbach II (Mi.,
19.30); Spvgg. Hattstein II – FC Mammols-
hain II (o.W.), TV Burgholzhausen II - Sport-
freunde Friedrichsdorf II, FSG Niederlau-
ken/Laubach II (in Laubach) - FSV Steinbach
II, SG Oberhöchstadt II – SV Seulberg II (alle
So., 13.15), SG Oberems/Reifenberg II (in
Niederreifenberg) – TSG Wehrheim II, SG
Hundstadt – SV Bommersheim, FC Mam-
molshain I – SG Mönstadt II (alle So., 15.00).

Frauen-Gruppenliga Frankfurt: Eintracht
Frankfurt II - 1. FFV Oberursel (Sa., 18.30).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt: Spvgg. 03
Neu-Isenburg - 1. FFV Oberursel II (Sa.,
17.00), DJK Helvetia Bad Homburg - SG
Köppern/Ober-Erlenbach (Sa., 18.00); SG
Köppern/Ober-Erlenbach (in Ober-Erlenbach)
– TSG 51 Frankfurt II (Mo., 19.30).
B-Juniorinnen Gruppenliga: SG Egelsbach
- 1. FFV Oberursel (Sa., 15.45). (gw)

TCO-Herren 10:11 gegen Buchschlag
Oberursel (gw). Die Herren 40 des TC Ober-
ursel sind am Samstag mit einer knappen
10:11-Heimniederlage gegen den TV Buch-
schlag in der Nordgruppe der Südwest-Liga in
die Tennis-Saison 2013 gestartet.
Beide Mannschaften waren bei leichtem Nie-
selregen zu Beginn des Derbys nicht in best-
möglicher Besetzung angetreten, aber das

knappe Ergebnis deutet darauf hin, dass Auf-
steiger Oberursel um Mannschaftsführer Mat-
thias Achilles wohl realistische Chance hat,
den angestrebten Klassenerhalt zu schaffen.
Die nächste Partie am Samstag um 13 Uhr
beim TC Blau-Weiß Bad Camberg wird dies-
bezüglich sicherlich eine wichtige Standortbe-
stimmung sein.

Pokal-Endspiele der Fußballjugend
Burgholzhausen (gw). Bei der Kreispokal-
Endrunde der Jugendfußballer, die am Wo-
chenende vom TV Burgholzhausen ausgerich-
tet wurde, haben sich die C-Jugend der SG
Ober-Erlenbach (im Finale 3:1 gegen Ein-
tracht Oberursel), die D-Jugend von Eintracht
Oberursel (4:1 gegen die JSG Wehrheim/Pfaf-
fenwiesbach) sowie die E-Jugend des FV

Stierstadt (2:1 gegen den Gruppenligisten 1.
FC-TSG Königstein) die begehrten Trophäen
gesichert.
Die Kreispokalsieger bei der A-Jugend (JFV
FC Neu-Anspach) und der B-Jugend (FC 06
Weißkirchen) wurden bereits am 3. Oktober
2012 in Usingen gekürt, da anschließend der
Bezirkspokalwettbewerb begonnen hatte.

Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets haben am Wochenende in der 1. Baseball-
Bundesliga Süd beim amtierenden Deutschen
Meister und Europapokal-Teilnehmer Regens-
burg zwar mit 5:6 und 1:6 zwei weitere Nie-
derlagen kassiert, aber die relativ knappen Er-
gebnisse sprechen dafür, dass der erste Saison-
sieg der „Hornissen“ wohl nicht mehr lange
auf sich warten lässt.
Der nächste Doubleheader steht am Samstag
auf dem Programm, wobei Bad Homburg ab
13 Uhr die Tornados aus Mannheim zum
Derby im Taunus-Baseball-Park erwartet.

Die Trainer-Crew der Hornets hatte aus den
beiden Heimniederlagen gegen Regensburg
am 1. Mai offensichtlich die richtigen Lehren
gezogen und die Mannschaft am Samstag-
abend im ersten Rückspiel gut eingestellt. Die
Hessen lagen nach vier Durchgängen mit 4:1
in Front und konnten nach dem Ausgleich der
Hausherren im achten Inning sogar mit 5:4 in
Führung gehen.
Im zweiten Spiel des Doubleheaders gaben
sich die Buchbinder Legionäre am Sonntag-
nachmittag in der Armin-Wolf-Baseball-Arena
keine Blöße und siegten glatt mit 6:1. 

Hornets warten nach guter
Leistung auf den ersten Sieg

Ober-Eschbach (gw). Locker und ganz ent-
spannt können die Handballerinnen der TSG
Ober-Eschbach dem Saisonfinale am Samstag
um 18 Uhr gegen Meister SG Bietigheim ent-
gegen sehen, denn bereits vor dem 29:20-Er-
folg der „Pirates“ am Samstag in Travemünde
stand fest, dass die TSG auch in der kommen-
den Saison 2013/14 in der 2. Frauen-Bundes-
liga um Punkte spielen wird.
Da sowohl die TSG Ketsch als auch der 1. FC
Köln auf ihr Aufstiegsrecht verzichtet haben
und der SC Greven wegen Verstoßes gegen Li-
zenzauflagen mit dem Abzug von zwei Punk-

ten bestraft worden ist, ist den Ober-Eschba-
cherinnen der 13. Tabellenplatz sicher, der den
Klassenerhalt bedeutet.
Im letzten Spiel der Saison wollen sich die
„Pirates“ am Samstag gegen Meister Bietig-
heim mit einer ansprechenden Leistung in der
Albin-Göhring-Sporthalle von ihren treuen
Fans verabschieden.
Handball-Landesliga Mitte: TV Petterweil –
TSG Oberursel 29:22, TG Kastel – TSG Ober-
Eschbach 34:29.
Abschlusstabelle: 5. TSG Ober-Eschbach
25:27 Punkte, 6. TSG Oberursel 24:28.

Handballerinnen bleiben auf
jeden Fall in der 2. Bundesliga
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Erfolg durch 
Werbung

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Für unseren Bio-Supermarkt in Bad Homburg suchen wir ab sofort
engagierte, erfahrene und freundliche Mitarbeiter/innen. Wenn Sie
gerne mit Menschen umgehen, flexibel und teamfähig sind und ein
erstklassiges Betriebsklima zu schätzen wissen, dann sind Sie als

Verkäufer/in – Kassierer/in
bei uns genau richtig. Sicheres Auftreten, gepflegtes Äußeres, eine
gute Kommunikationsfähigkeit und natürlich Interesse an guten
Biolebensmitteln setzen wir voraus.

Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich schriftlich bei:
Terra Verde Biomarkt II Handels GmbH · Personalabteilung HG

Kaiser-Friedrich-Promenade 91 · 61348 Bad Homburg
E-Mail: Yvonne.strasburger@terraverde-biomarkt.de

www.terraverde-biomarkt.de

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) für mittags u. abends gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Wir suchen für unsere namhaften Großkunden:

- 5 Betriebselektriker m/w
- 3 Schaltschrankbauer m/w
- 2 Industriemechaniker m/w

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
persona service, Louisenstr. 21, 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172-68766-0

1 Spül- und Küchenhilfe (m/w)
zur Aushilfe zum nächstmöglichen

Zeitpunkt gesucht.
Sie sind schnell, zuverlässig, 
ordentlich und haben bereits 

Erfahrungen in anderen Betrieben
gesammelt? Desweiteren zeichnen

Sie sich durch ein gepflegtes 
Äußeres, Engagement, Ehrgeiz 

und Teamfähigkeit aus? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

im Homburger Hof
Frankfurter Landstraße 126, 
61352 Bad Homburg v.d.H., 

Tel. 06172 - 44004/5
Mo. & Di. Ruhetag

Die Evangelisch‐
lutherische Kirchen‐
gemeinde Seulberg

sucht eine zuverlässige 

Küsterin bzw. Küster 
auf Minijobbasis. Die Mitglied ‐
schaft in einer christlichen 
Kirche wird vorausgesetzt.
Bewerbungen bitte schriftlich
an das Pfarrbüro, Sudetenstr. 2,
61381 Friedrichsdorf‐Seulberg 

Servicekräfte
ab sofort für 

Restaurant „Theaterstuben“
in Bad Homburg sowie für

Apfelweinlokal „Zum Rühl“
in Oberursel/Weißkirchen gesucht

Ansprechpartner:
Herr oder Frau Geisenberger

Tel. 06171-73477 o. 0171-3339124

Haushaltshilfe
für gehobenen Haushalt in 

Königstein zum nächst möglichen 
Termin gesucht, 3 x/W je 8 Std.,

gr. Haushalt putzen, Wäsche 
machen, kochen. Zuverlässigkeit,
selbständiges und professionelles

Arbeiten sind Voraussetzung.

Ansprechpartner:  
Frau Pia Jammer,

Tel. 069 - 920208-0 

(gebührenfrei)

sucht Aushilfe über 18 Jahre 
auf Stundenbasis für Außenterrasse.

Tel. 0152 - 21781160

Wir suchen Reinigungskräfte
für Schlüssel‐Objekt in 

Friedrichsdorf auf 450 Euro Basis.
Fa. RDS GmbH

Tel. 06172 ‐ 6628828  oder
0176 ‐ 21969413

KLOSTERSCHÄNKE
in Bad Homburg sucht

fürs Wochenende
KELLNER/-IN (NR)

Gute Bezahlung

Tel. 0 61 72 / 2 55 77
oder 01 75 / 1 62 74 28

Büro-Fachkraft 
für Hausverwaltung

Teilzeit/nachmittags.
Bewerbungsunterlagen senden

Sie bitte an:

Hausverwaltung Robert Richter
Kronthaler Straße 9

61462 Königstein

Taxi Zuber GmbH sucht 

Mitarbeiter in der Dispo 
und als Taxifahrer.

Voraussetzungen: fließend 
deutschsprachig und Grund-

kenntnisse in Englisch.

Ansprechpartner: 
Nino Zuber · 0162 412 7229

Wir sind ein traditionsreiches deutsches Wirtschaftsunter-
nehmen mit hochwertigen Produkten und suchen haupt- 
und nebenberuflich freundliche, kommunikative 

Mitarbeiter/innen
die Spaß am Verkauf haben. Wir bieten eine eingehende 
Schulung, freie Zeiteinteilung und selbstgestaltbare Ver-
dienstmöglichkeiten.

Bewerbungen unter Tel.: 06174 9982674

Das Sozialzentrum 
Haus Dammwald in Friedrichsdorf

sucht ab Juni 2013 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

auf 400 Euro Basis für den 
Bereich Hauswirtschaft. 

Die Dienstzeit wäre vorwiegend
nachmittags von 16.00 – 19.00 Uhr.

Wir geben ihnen gern weitere
Auskünfte dazu. Kontaktdaten: 

Tel. 06172 757911
Haus Dammwald, Kolberger Str.1-3 ·

61381 Friedrichsdorf
Mail: friedr-mueller@awo-hessensued.de

Telefonisten/in 

Outbound Vollzeit (Call Center Agent)
Gute Deutschkenntnisse und freundliche Umgangsformen 

sollten vorhanden sein.    Telefon: 06173 - 95 02 02

Hochtaunus (how). Mit dem Gesellschafts-
politischen Forum am Montag, 13. Mai, um
20 Uhr in der Bad Homburger Stadtbibliothek,
Dorotheenstraße 20-24, thematisieren die Kir-
chen die Armuts- und Reichtumsentwicklung
im Hochtaunuskreis. Grundlage des Gesprä-
ches wird der kürzlich erschienene 2. Armuts-
und Reichtumsbericht der Evangelischen Kir-
che im Hochtaunus sein. 
Das Forum wird zum 14. Mal der Evangeli-
schen Kirche im Hochtaunus, dem Katholi-
schen Bezirksbüro und der Katholischen Er-
wachsenenbildung veranstaltet. Ziel der Ver-
anstaltungsreihe ist es, drängende soziale The-
men im Hochtaunuskreis offenzulegen und
mit Bürgern und Politikern darüber ins Ge-
spräch zu kommen. Moderiert wird die Veran-
staltung, zu der alle interessierten Bürger
sowie alle Kommunalpolitiker eingeladen
sind, von Meinhard Schmidt-Degenhard vom
Hessischen Rundfunk.
Als Podiumsgäste haben zugesagt Bernhard
Biener (FAZ-Korrespondent), Robert Carls
(Erwerbsloseninitiative Bad Homburg), Do-
minik Jüstel (Schuldner- und Insolvenzbera-
tungsstelle des Hochtaunuskreises) und Mar-

cus Krüger (Ökumenische Wohnhilfe im Tau-
nus)
„Die gesellschaftliche Entwicklung im Hoch-
taunuskreis deutet auf eine zunehmende Pola-
risierung von „reich“ und „arm“ hin. Dies darf
nicht dazu führen, dass immer mehr Personen
von der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben
ausgeschlossen werden“, meint Dr. Felix Bla-
ser vom Evangelischen Dekanat. „Gerade die
Frage nach bezahlbarem Wohnraum ist im
Hochtaunuskreis ein sozialpolitischer Dauer-
brenner und eine Herausforderung, die es ver-
dient, auch von der Mitte der Gesellschaft in
ihrer Dringlichkeit wahrgenommen zu wer-
den, so Christoph Diringer vom Katholischen
Bezirksbüro. 
„Das Gesellschaftspolitische Forum soll die
Brennpunkte und die bereits erreichten Fort-
schritte in der Sozialpolitik noch einmal be-
nennen“, so Birgit Wehner von der Katholi-
schen Erwachsenenbildung. „Ein Ende wird
die Sozialpolitik im Hochtaunuskreis dadurch
nicht finden, hoffentlich aber eine Fortsetzung,
die diejenigen im Blick hat, die in diesem
Kreis von Wohlhabenden mit weniger finan-
ziellen Mitteln auskommen müssen.“

Soziale Gerechtigkeit im Kreis:
eine unendliche Geschichte?

Kirdorf (hw). 44 des 373 Mitglieder starken
Wanderclubs besetzten auf der Jahreshaupt-
versammlung im Clubhaus am Braumannstol-

len durch einstimmige Wahlen die turmusmä-
ßig fälligen Vorstandsposten. Wiedergewählt
wurden Barbara Gadermann als 2. Kassiere-
rin, Petra Dillmann als 2. Wanderwart, Maria
Brendel als 2. Schriftführerin, Bernd und Bet-
tina Fleck als 2. Beisitzer sowie als Kassen-
prüfer Inge Reuber und Heinrich Seipel. 
Ein Höhepunkt der Versammlung war der
Wechsel im Amt des 2. Vorsitzenden. Nach 40
Jahren trat Willi Gadermann aus gesundheit-
lichen Gründen von diesem Posten zurück und
machte ihn frei für Regina Wagner. Dennoch
bleibt Willi Gadermann mit seiner Erfahrung
dem Vorstand erhalten. Er übernahm Wagners
freien Posten als Beisitzer. Beide Vorstands-
mitglieder tauschten damit ihren Posten.
Die Laudatio auf Willi Gadermann hielt 1.
Vorsitzender Piela und überreichte ihm zum
Dank für seine geleistete Arbeit ein Geschenk.
Die Versammlung dankte ihm mit lang anhal-
tendem Applaus auch für seine Bereitschaft,
weiterhin ein Amt im Vorstand zu überneh-
men. Gadermann bleibt weiterhin für die Ver-
waltung des Clubhauses zuständig. 

Willi Gadermann ist
seit 40 Jahren im Vorstand 

Regina Wagner ist die Nachfolgerin des bis -
herigen 2. Vorsitzenden Willi Gadermann.

Sie hatten sich wie fast alle anderen Schüler der Humboldtschule engagiert: Sina Schädling,
Laura Dörner, Lena Burkard, Ilker Celik, Elena Doering und Mama Kirchberg präsentierten
zum 65. Jahrestag der Menschenrechte eine eindrucksvolle Fotoausstellung. Foto: mj

Bad Homburg (mj). Den Schulhof der Hum-
boldtschule ziert das Logo der Menschen-
rechte. In der Eingangshalle hängen Bilder,
berühmten Malern nachempfunden, die auch
mit dem Logo versehen sind. An der Längs-
seite hängen Schriftzeichen in unterschied-
lichsten Sprachen. Es dürfte keinem verborgen
geblieben sein, dass die Menschenrechte auch
am 65. Jahrestag weltweit immer noch mit
Füßen getreten werden. 
HUS-Schulleiterin Ursula Balser ist stolz da-
rauf, ihre Schüler mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Lehrerschaft motivieren zu können,
sich in einer gemeinsamen Aktion in der
Schule zu engagieren. Seit vielen Jahren gibt
es den Tansania-Basar für die Partnerschule in
Afrika und nun galt es, auf ein im Grundgesetz
verankertes Recht aufmerksam zu machen.
Die Menschenrechte sollten eigentlich welt-
weit höchstes Gut sein. Allerdings sieht die
Wirklichkeit anders aus. In vielen Projekt-
gruppen machten die Schüler der Jahrgangs-
stufen 5 bis 12 darauf aufmerksam, wie die
Realität aussieht.
Dabei wurden die Projekte altersorientiert an-
geboten. Beispielsweise pflanzten die Kinder
der Klasse 5g in den Beeten des Schulhofes
neue Blumen. Denn auch Freude an der Natur
gehört zu den Menschenrechten. Die Älteren
beschäftigten sich unter anderem mit Yoga,
um eine neue Lebenserfahrung zu gewinnen.
Oder sie informierten sich über die Zustände

in Syrien, einem derzeit sehr aktuellen Thema.
Nur 50 Cent, so erfuhren die Primaner, seien
nötig, um das Leben eines Kindes in Syrien
für einen Monat zu sichern. Dabei handelte es
sich aber keineswegs um einen Spendenauf-
ruf, sondern um Aufklärung.
Die Humboldtschule, seit vielen Jahren als
Unesco-Schule ausgezeichnet, widmete sich
auch dem Weltkulturerbe. Gruppen besuchten
die Grube Messel, die Saalburg und den
Limes, um sich ein Bild davon zu machen,
was es bedeutet, am Weltkulturerbe beteiligt
zu sein. Die Resonanz bei den Schülern war
enorm, wobei es nicht – zumindest nicht in
erster Linie – darum ging, dass der Unterricht
ausfiel. Der 14-jährige Yannick bestätigte, dass
die Weltoffenheit der Schule für ihn sehr wich-
tig sei: „Wir lernen hier, mit anderen Men-
schen umzugehen, sie zu verstehen und Erfah-
rungen zu sammeln.“ Suna Schärlig, Laura
Dörner, Lena Burkhart, Ilker Celik, Elena
 Doering und Mama Kirchberg präsentierten
ihre Fotoausstellung, die sie in vielen Stunden
ihrer Freizeit zusammengestellt hatten, und
die Jungs der „5g“ schleppten eifrig Blumen-
erde auf den Schulhof.
Neben vielen anderen Lehrern in der zweiten
oder dritten Reihe zeichneten für den Unesco-
Aktionstag verantwortlich: Anne-Katrin
 Eppenstein, Daniel Weil, Thomas Dieter,
Inken Dietrich, Christoph Hautmann, Alexan-
der von Edlinger und Klaus Schilling.

Aktion der Humboldtschule 
für 65 Jahre Menschenrechte
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Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

Marcus Böhm
Hausmeisterservice

und Gebäudereinigung
• Entrümpelung
• Carportbau
• Dachrinnenreinigung
• Arbeiten rund ums Haus
• Gebäudereinigung
• Reinigung von Parksystemen

und Tiefgaragen
• Rasenpflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Winterdienst
• Baustellenreinigung

Tel.: 06171/2084873 · Fax 06171/8944412
Handy 0173 / 5133571 

info@hausmeister-FFM.com

 

Sicherheit – ein gutes Gefühl!
geprüfte Einbruchhemmung nach DIN V ENV 1627

Informieren Sie 
sich noch heute!

Schwenkriegel und Tresorbolzen sichern wirkungsvoll 
gegen Aufhebeln.

Die Fallensperre blockiert 
die Falle bei nicht ab-
geschlossener Tür auto-
matisch. Die Schloßfalle 
wird zu einem starren 
Riegel. 

Eine Panzerscheibe aus 
Edelstahl mit Gegenla-
ge aus gehärtetem Stahl 
schützt Schloss und 
Schließzylinder. 

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Frankfurt
60311 Frankfurt/Main
Bethmannstr. 50 - 54

Tel. 069 / 951 098 812
frankfurt@biffar.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF
von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Dachbodenausbau zum
Festpreis, ökologisch und

wirtschaftlich
www.dachreiter-gmbh.de

Grilltrends der 
kommenden Saison

Grillgeräte für jeden Typ

lps/Mo. Immer neue Geräte er-
scheinen für die Grillfans auf dem
Markt. Wer gerne und viel unter-
wegs ist, bevorzugt einen kom-
pakten Grill zum Mitnehmen.
Am See oder im Park lassen sich
diese Grills schnell aufstellen.
Allerdings sind auf diesen Gerä-
ten eher nur Fleisch und Gemüse
anzufertigen, vollwertige Menüs
sind darauf nicht zuzubereiten.
Dazu ist eher ein Multifunktions-
gerät für die Outdoor küche not-
wendig, auf dem nicht nur gerös -
tet, sondern auch geräuchert oder
sogar Pizza gebacken werden
kann. Es gibt unzählige Möglich-
keiten, Grillgut zu garen wie in-
direkt auf einem Kugelgrill oder
auf Holzkohle. Eine weitere
 Alternative sind Gasgrills. 

Absolut angesagt sind zurzeit
die so genannten „Smoker“, bei
denen das Grillgut in einer
Rauchkammer durchgegart wird,
wodurch das Essen ein schmack -
haftes Raucharoma enthält. Im
kommenden Sommer setzt die
Technik neue Maßstäbe wie bei-
spielsweise mit den Gasgrill -
küchen, die mit Infrarot arbeiten.

Durch die sehr hohen Temperatu-
ren garen die Lebensmittel sehr
schnell, wodurch sich die Poren
des Fleisches schnell verschlie ßen
und somit das Fleisch sehr saftig
bleibt. Ganz neue Geräte sind
 sogar in der Lage, zu kochen, zu
backen und zu garen. Beschafft
man sich dazu die Zusatzgeräte,
werden noch Getränke gekühlt
oder auf einer Feuerstelle ein
 Feuer entzündet, das Lagerfeuer-
romantik versprüht. Die Anbrin-
gung eines Schwenkarms mit
 einem Kessel lässt sogar das
 Kochen einer Suppe zu. Ge müse -
freunde garen Speisen in einem
Wok, für den es einen speziellen
Einsatz gibt, zarte Filets schmoren
auf Räucherbrettern oder -boxen.
Ein weiterer Trend, der sich ge -
rade in Deutschland verbreitet,
ist nach spanischem Vorbild ge-
macht – der Plancha grill. 

Bei extrem heißen Temperatu-
ren – bis zu 350°C – wird auf den
Planchas gegrillt. Der Vorteil be-
steht in der sofortigen Verdamp-
fung von Flüssigkeiten und Fett,
wodurch weniger Schadstoffe
entstehen.

lps/Mo. Heute kann man nahezu alles grillen und draußen zube-
reiten. Foto: BHW

Im Hessenpark schwelt der Kohlenmeiler

Früher war vor allem in waldreichen Gegenden das Gewerbe der Kohlenbrenner weit verbreitet.
Um die Köhler, die in einfachen Erdhütten tief in den Wäldern hausten, rankten sich wegen ihrer
abgeschiedenen Lebensweise viele Legenden. Oft wurden die rußverschmierten Männer sogar
als Waldteufel oder Kinderschreck angesehen. Im Freilichtmuseum Hessenpark können Besu-
cher noch bis zum 2. Juni auf dem Meilerplatz in der Baugruppe Mittelhessen mehr über das
Köhlerhandwerk erfahren und miterleben, wie der Kohlenmeiler abgeschwelt und geöffnet wird.
Ein Meiler besteht aus zwei kegelförmig aufgeschichteten Lagen Holz, die am Schluss nachei-
nander mit Laub, frischem Tannenreisig und einem Gemisch aus feiner Erde und Kohlenstaub
bedeckt werden. Damit die Holzschichten verkohlen können, muss das Feuer einige Wochen
lang schwelen – es darf also weder ausgehen noch den gesamten Meiler entzünden. Um das zu
erreichen, regelt der Köhler immer wieder die Luftzufuhr, indem er in die dreifache Abdeckung
Löcher hineinbohrt und sie wieder verschließt. Die Stärke des Feuers lässt sich anhand der Farbe
und Intensität des Rauchs einschätzen.

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Das Kurtheater hallt wider
vom satten Big Band Sound des „Glenn Miller
Orchestras“ und ein Blick ins begeisterte Pu-
blikum lässt vermuten, dass den vielen älteren
Zuhörern nostalgische Erinnerungen an „da-
mals“ in den Sinn gekommen sind. „Damals“,
als nach den düsteren Jahren der Nazi- und
Kriegszeit auch in (West)-Deutschland der
Jazz wieder Einzug hielt und Glenn Millers
spezieller Sound und Swing auch hier begeis-
tert gefeiert wurde. 
Beim Konzert im voll besetzten Theatersaal
waren sie dabei, die bekannten Evergreens wie
die „Moonlight Serenade“, Millers Leit- und
Erkennungsmelodie, das fetzige „In the
Mood“, der „Little Brown Jug“ und der Tele-
fonanschluss „Pennsylvania 6-500“, beide eng
mit dem Leben und Lieben von Glenn Miller
verbunden. Das Repertoire dieses Ausnahme-
orchesters konzentriert sich aber nicht nur auf
Glenn Miller. Auch zeitgenössische Interpre-
ten und Orchesterleiter Millers werden mit
speziellen Soli geehrt. Unter ihnen Ella Fitz-
gerald, Harry James, Count Basie, Benny
Goodman, Doris Day und Ray Anthony. 
In dieser großen Band gönnt der Dirigent am
Piano auch seinen herausragenden Musikern
ihren Auftritt. Sie treten vor, einzeln oder ge-
meinsam als Duo oder Quartett, verbeugen
sich artig und nehmen den Beifall des Publi-
kums entgegen. Ein bisschen Show ist auch
dabei. Vor allem die Posaunisten treiben ihre
Scherze mit ihren Dämpfern, die manchmal
beim Nachbarn oder auch als Hüte auf dem ei-
genen Kopf landen. Mit Ellen Bliek mischt
sich eine charmante Sängerin in den Big Band

Sound ein, die auch zu den „Moonlight Sere-
naders“ gehört, wenn diese, mit ihrem Diri-
genten in der Mitte, auftreten: swingend, sin-
gend, bezwingend schön. 
Das spielfreudige Orchester servierte die 15
Titel vor und die zwölf Titel nach der Pause
unter dem Beifall der Zuhörer mit ungebro-
chenem Temperament und großer Spielfreude
und sparte auch am Ende des langen, mitrei-
ßenden Abends nicht mit Zugaben. Der be-
geisterte, anhaltende Schlussapplaus war ihm
und seinem Leiter und Moderator Wil Salden
sicher. Der beliebte, unvergessene, leicht mo-
difizierte Miller-Sound geht so intensiv unter
die Haut, dass er noch eine ganze Weile nach-
geklungen ist. 
Den meisten Jazzfans ist bekannt, dass der er-
folgreiche 38-jährige Posaunist, Komponist
und Orchesterleiter Glenn Miller 1944 mit sei-
ner Band nach Europa gekommen war, um für
die alliierten Streitkräfte zu spielen und auf
einem Flug von Schottland nach Paris ums
Leben kam. Miller war zu dieser Zeit längst
zum Idol geworden und sein plötzlicher Tod
wurde zum Mythos. In den folgenden Jahren
haben etliche Orchesterleiter dieses musikali-
sche Erbe weiter gepflegt. 1990 wurde dem
holländischen Pianisten und Arrangeur Wil
Salden die Leitung des Glenn Miller Orches-
ters für Europa übertragen – eine Ehre, mit der
auch seine jahrelangen intensiven Studien zu
Glenn Miller und seiner Musik gewürdigt
wurden. Salden hatte dabei festgestellt, dass
diese Musik, dieser Sound die Menschen noch
immer begeistert. Daran hat sich bis heute
nichts geändert. Dieses fulminante Konzert
und die Resonanz des Publikums haben das
einmal mehr bewiesen.

Der Sound klingt lange nach
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Wohnungsneubau 
auf Wachstumskurs 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
ge gen über dem Vor jah res mo nat legte der KfW-In di ka tor Ei gen-
heim bau im März um zwei Pro zent punk te zu.
Nach wie vor bie ten nied ri ge Zin sen, stei gen de Ein kom men, ein 
ro bus ter Ar beits markt und eine hohe An le ger prä fe renz für Sach-
wer te ein op ti ma les Um feld für die Neu bau tä tig keit. Die Zahl neu 
ge bau ter Woh nun gen dürf te in Deutsch land 2013 daher bei leicht 
über 200.000 Ein hei ten lie gen, mel det die KfW.
Auch im Jahr 2013 wird der Woh nungs bau ins ge samt und damit 
auch der Neu bau der Wachs tums mo tor des Bau ge wer bes blei-
ben“, sagt die KfW-Ban ken grup pe. Um den zu künf tig be nö tig ten 
Be darf an Wohn raum in Bal lungs räu men zu de cken, müss ten noch 
mehr Woh nun gen pro Jahr neu ge baut bzw. fer tig ge stellt wer den.“
  

Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle:KfW   Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bestlage Oberreifenberg
freistehendes Familienhaus
Über 140 m² Wfl., 570 m² Grd., beste 
Südblicklage, 2 Bäder, Blk. u. Terrasse, 
4 Schlaf-Zi., ruhige Anliegerstr., inkl. 
Garage für nur € 289.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Jugendstil vom Feinsten 
in Kelkheimer Ruhelage

Wenige Kilometer von Königstein, 
93,5 m² feinste Wfl., Parkett, Tgl.-Bad, 
über 38 m² WEB, EBK, für charmante 
€ 260.000,– inkl. Gar. + Stellpl.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bungalowetage 
Königstein – Premiumlage 

Bereich Altkönigstraße
149 m² auf einer Ebene, gr. Terrasse 
mit Zugang zum schönen Garten, Ka-
min, Luxusbäder, moderne EBK für nur 
€ 495.000,– inkl. 3 Stellplätze.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Wohnjuwelen Bad Vilbel

In bester, ruhiger Innenstadtlage 
können Sie bald wohnen. Kl. Einheit 
mit nur 5 Whg., z. B. 72,49 m² Gar-
ten-Whg. für nur € 225.000,–, die 
schicke Beletage mit 129 m² für 
€ 423.000,–, das Luxus-Pen-
thouse mit 166 m² Wfl. für € 
555.000,–, jeweils zzgl. Stellplät-
ze. Interessiert? Dann folgen Sie 
ab dem Kreisel Stadtmitte unseren 
Besichtigungspfeilen.

Besichtigung
Wir sind am Sonntag von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr für Sie da.

Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

VERMIE TUNG

G E  S U C H E

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Inserieren
zahlt sich aus!

( (0 61 71) 628 80

Werbung 
bringt Gewinn

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Telefon (O 61 71) 6 28 8O

– Verkauf

– Vermietung
I M M O B I L I E N UG

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

Wir vermitteln Ihre 
Immobilie bestmöglich.

Kostenlose und unverbindliche 
Wertermittlung.

Beratung        06174 96 100
www.claus-blumenauer.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN ?
ICH HELFE IHNEN ! – RUFEN SIE MICH AN !
NUTZEN SIE MEINE 15JÄHRIGE BERUFSERFAHRUNG !

IHR PARTNER – verlässlich,
diskret und erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noetheimmobilien.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Neue Eigentumswohnungen in Friedrichsdorf Zentrum –
als Kapitalanlage oder zum Selbstnutzen

Moderne, komfortable ETW, 2 - 4 Zimmer,
45 - 143 m2 ab 160.000 Euro,
barrierefreie Wohnform, ohne Käuferprovision.
In Kürze Baubeginn. Lassen Sie sich jetzt kostenfrei beraten.

Beratungsstelle Neues Wohnen Rhein-Main
Tel.: 069 - 94760020 und 0179 - 5097113, info@neueswohnen.net

Bad Homburg v. d. Höhe
Moderne Villa – Beste Lage
Herrliches Parkgrundstück
Details auf Anfrage €Mio. 1,6

Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

Freistehendes EFH mit ELW v. Eigentümer
Kelkh./ruhige City-Lage, 200 m², NB, 6 Zi.,  2 Tgl.- 
Bäder, G-WC, top Ausstatt., Galerie, gr. Balk./ Ter-
rasse, 3 Stellplätze: 625.000 €  0171-2255663

Erfolgsprojekt - VIVO steht vor dem Ausverkauf!

Sonntag
12-17 Uhr,
Besichtigung im Info- 
Center, Bahnstraße 34 
(ehemaliges Milupa- 
Gelände), Friedrichsdorf.

Nur 
noch

2
Kauf-

chancen

Tolle 3-Zimmer-
Wohnungen mit Garten

Jetzt noch schnell
Traumwohnung

sichern!

Tel.: 069 / 219798-65 / www.bouwfonds-frankfurt.de

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,
Schwimm b./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl., sanie-
rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzi., Gaststätte, 5
Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5 Pkw-Plät-
zen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca. 261 qm,
Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnfl.: ca. 394
qm, Grundstück: ca. 995 qm 550.000,- €

VERKAUF

Kronberg-Oberhöchstadt
90–120 qm Büro mit 220 qm 
Service-/Lagerfl äche zu ver-
mieten.  Tel.: 06173-68558

Königstein (el) – „Unser Projekt passt einfach 
nach Königstein“, ist Christoph Straube, 
Geschäftsführer der Wohnen-Leben-GmbH, 
die in Bad Soden ihren Hauptsitz hat, über-
zeugt von dem neuen Wohnbauprojekt „Am 
Haderheck“. Dort werden in Trägerschaft 
der Wohnen-Leben-GmbH und zusammen 
mit Scheich & Partner GmbH als Gemein-
schaftsprojekt sechs Eigentumswohnungen, 
sechs Reihenhäuser und vier Doppelhaus-
hälften samt Tiefgarage realisiert und das 
mit Blick auf die einmalige Taunuslandschaft 
vor der Tür. „Freuen kann man sich übrigens 
auch auf einen schönen Blick auf die Burg 
Falkenstein“, avisiert Straube, der im Im-
mobilien-Spezialisten B & B Immobilien aus 
Neu-Isenburg und in Zusammenarbeit mit 
der Taunussparkasse, die richtigen Partner 
bei der Vermarktung der Wohnungen und 
Häuser gefunden hat. Zeitlos, anspruchsvoll 
und unter Berücksichtigung der neuesten 
Energie-Effi zienz-Standards (KfW70) sowie 
dem Aspekt des altersfreundlichen Bauens 
(großzügiger Aufzug) wurde hier gearbeitet, 
so dass dem Anspruch an das moderne 
Wohnen in jeder Hinsicht gerecht wird. 
Ebenso wird der Individualität große Be-
deutung beigemessen, was sich wiederum 
an den gut durchdachten Grundrissen der 

Reihenhäuser widerspiegelt. Sie sind sehr 
geräumig konzipiert – mit Garten und Dacht-
errasse ausgestattet – und bieten vielfälti-
ge Gestaltungsmöglichkeiten ebenso wie 
die Doppelhaushälften mit ihren verglasten 
Fronten, die Licht, Luft und Leichtigkeit in 
die Räume bringen und so den Burgenblick 
noch pittoresker machen. Fertigstellungster-
min ist Mai 2014. 
Das neue Wohnbaugebiet – der Start-
schuss für das Bauen ist übrigens schon 
gefallen – liegt entlang der zentralen Achse 
zwischen Königstein und Glashütten und 
wird nach Auskunft des Bauträgers über die 
Limburger Straße (Ortsausgang Königstein) 
erschlossen. Gute Erreichbarkeit soll jedoch 
für die neuen Bewohner nicht bedeuten, 
dass sie Verkehrslärm in Kauf nehmen müs-
sen. Das Areal liegt zurückgezogen von der 
Straße, der Weitblick ist ins Grüne gerichtet. 
Einkaufen direkt vor der Haustür – auch das 
wird fußläufi g in unmittelbarer Nachbar-
schaft möglich sein, sobald der neue Edeka 
Markt seine Türen öffnet. 
Weitere Informationen über das 
Neubauprojekt gibt es per E-Mail: 
info@bb-immobilien-partner.de 
und im Internet unter 
www.bb-immobilien-partner.de.

Wohnen & Leben in Königstein:
Modernes Wohnen Am Haderheck

Der Startschuss für das Wohnbauprojekt am Haderheck ist gefallen. Geplanter Fertigstel-
lungstermin: Mai 2014. Quelle: Wohnen & Leben GmbH
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Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Die Rose vom Ku’damm 
Hildegard Knef Abend Alte Wache Oberstedten
22.5.13 16,50
Gregorianika-Credo Tour

Kreuz Kirche Bommersheim
25.05.13 18,00
Markus Krebs Stadthalle
29.05.13 30,00
Pentaphonix Acapella Rock & Pop

Alte Wache Oberstedten
7.6.13 16,50
Lieder der Romantik Kreuzkapelle
Katharina Magiera & Christopher Brandt
16.06.13 15,00 bis 19,00

Neue Bühne Oberursel 
Wie ein richtiger Held Alt Orschel
27.06.–20.07.13 12,40
Theater im Park “Wie es euch gefällt”

Im Park der Klinik Hohe Mark
26.07.–31.08.13
Siggi & Horst Alt Orschel
9. + 10.08.13 18,00
Begge Peder Alt Orschel
16.+17.08.13 21,00

Sommer-Highlights 
- Peter Schüssler - Alt Orschel
23.+24.08.13 13,50
Duo Camillo Alt Orschel
30. + 31.8.13 13,50
Stefan Gwildis Band Stadthalle
02.10.13 20,00
Aach des noch 
- Peter Schüssler live - Brauhaus
28.9.–28.12.13 13,50
Gerd Dudenhöffer Stadthalle
07.12.13 27,30 bis 33,90
Kikeriki Theater “Deppenkaiser” Stadthalle
17.+18.12.13 29,70
Rolf Miller Stadthalle
18.01.14 30,00
U-Bahnkontrollöre Stadthalle
24.1.14 33,45
Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis

Liebfrauenkirche 
04.02.14 35,00
Heissmann & Rassau 
Ein Duo kommt selten allein Stadthalle
22.05.14 26,55 bis 32,30

KRONBERG

Barocknacht 2013 Altstadt Kronberg
06.07.13 28,50
Oliver Steller spricht & singt 
Christian Morgenstern Stadthalle
24.01.14 17,50 + 19,70

BAD HOMBURG

Poesie & Literatur Festival Bad Homburg
05.–12.06.13 ab 22,65
Große Verdi-Gala   Kurtheater
21.06.13    18,00 bis 39,00
Nicholai Friedrich Kurtheater
19.01.14 28,85 bis 39,20
Vince Ebert Kurtheater
24.01.14 26,70 bis 33,55
Michl Müller Kurtheater
09.05.14 30,00

KINDER! KINDER! 

Kinder & Jugendtheater Frankfurt
Titus Forum Nordweststadt

bis 09.05.13 Erwachsene 15,75 / Kinder 6,75
Urmel aus dem Eis Papageno Theater Ffm
18.–31.05.13 / ab 5 Jahre 13,55 bis 16,55
Aschenputtel Papageno Theater Ffm
14.06.–31.08.13 13,55 bis 16,55
Cinderella Papageno Theater Ffm
16.06.–31.08.13 13,55 bis 16,55
Hänsel und Gretel Papageno Theater Ffm
24.10.13–09.01.14 13,55 bis 16,55
Die kleine Zauberflöte  Alte Oper
18.–21.12.13    16,50 + 19,50
Prinzessin Lillifee Jahrhunderthalle HÖ
22.12.13 21,05 bis 37,60

FRANKFURT & UMGEBUNG

Paul Panzer Jahrhunderthalle HÖ
11.05.13 29,95
Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel
11.05.–08.09.13
James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50
Grüne Soße Festival 2013 Roßmarkt Ffm
11.–18.05.13 43,60 bis 54,80
Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ
16.05.13 Zusatzkonzert 17.05.13 44,90 bis 95,50

Silly Capitol OF
20.05.13 34,10

Naturally 7 Capitol OF
21.05.13 42,50 + 50,00
Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50

Ute Lemper Alte Oper
01.06.13 55,00 bis 80,00
Helene Fischer  Mainz
12.06.13 49,90 bis 71,90
Kings of Leon   Festhalle Ffm

19.06.13      69,65 bis 75,15
Tanguera Tango Musical Alte Oper
26.–30.06.13  24,00 bis 70,50
Elton John Open Air, Mainz
06.07.13 48,50 bis 117,00
Sting Mainz - Zollhafen
10.07.13 72,65
Patricia Kaas Mainz - Zitadelle
21.07.13 43,90 bis 71,50
Aquanario Commerzbank Arena 
26.07.13 15,35 bis 59,75
Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena
09.08.13 81,05 bis 236,30
The Lumineers Amphitheater Hanau
19.08.13 30,50
Mayumana The Show Revolution

Jahrhunderthalle Hö
29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Wise Guys Alte Oper
04.09.13 24,45 bis 41,45
Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ
05.10.13 39,90 Stehplätze
Rainhard Fendrich Alte Oper
18.10.13 47,05 + 56,25
Musikantenstadl mit Andy Borg

Jahrhunderthalle HÖ
18.10.13 50,20 bis 70,90
ADYA Classic Jahrhunderthalle HÖ
30.10.13 35,60 bis 65,30
Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm
30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15
The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ
01.11.13 43,90 Stehplätze
Paul Panzer Fraport Arena Ffm
02.11.13 32,30
Berliner Philharmoniker mit Sir Simon Rattle

Alte Oper
4.11.13 37,50 bis 146,50
Patricia Kaas Zusatzshow Alte Oper
12.11.13 60,95 bis 95,45
Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ
09.11.13 45,40 bis 88,90
Santiano - Mit den Gezeiten

Jahrhunderthalle HÖ
29.11.13 39,00 bis 54,50
HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm
01.12.13 37,00 bis 67,00
Joja Wendt Alte Oper
04.12.13 32,00 bis 49,00
Night of the Proms Festhalle Ffm
6.+7.12.13 43,00 bis 77,50
Afrika! Afrika! Jahrhunderthalle HÖ
13.–21.12.13 30,10 bis 92,20
Musikschau Schottland Fraport Arena Ballsporth.
14.12.13 39,96 bis 59,96
West Side Story Alte Oper
19.12.13 – 11.01.14 33,50 bis 86,50 

Silvester 47,50 bis 98,00
Heissmann & Rassau Jahrhunderthalle HÖ
31.12.13 34,00
Sugar - Manche mögens heißPapagenotheater
31.12.13 22,55 bis 25,55

HESSENTAG 2013 IN KASSEL

Hessentags Party-Nacht Hessentag Kassel
19.06.13 17,90

Unheilig Hessentag Kassel
21.06.13 42,10

Just White! Die Megaparty ganz in weiß
Hessentag Kassel

! ! A U S V E R K A U F T  ! !

Die Ärzte - Ärztivals 2013 Hessentag Kassel
23.06.13 45,80

2014

Holiday On Ice Festhalle Ffm
07.–12.01.14 29,90 bis 49,90

Urban Priol Jahrhunderthalle HÖ
09.01.14 24,25 bis 30,00

Dieter Nuhr Jahrhunderthalle HÖ
11.01.14 30,50

Russisches Staatsballett - Schwanensee
Jahrhunderthalle HÖ

19.01.14 42,90 bis 66,00

Andre Rieu Festhalle Ffm
23.01.14 71,00 bis 85,00

Andrea Berg Festhalle FFm
24.01.2014 28,90 bis 69,90

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm
25.01.14 36,75 bis 47,10

Johann König Jahrhunderthalle HÖ
26.01.14 29,55

Militär- und Blasmusikparade Festhalle Ffm
26.01.14 36,80 bis 58,80

Atribute to ABBA - The Show
Festhalle FFm

30.01.14 44,00 bis 62,00

U-Bahn Kontrollöre Stadthalle OF
02.02.14 34,50

Das Phantom der Oper Jahrhunderthalle HÖ
05.02.14 37,90 bis 69,90

Helge Schneider Jahrhunderthalle HÖ
03.03.14 37,30 bis 45,20

Kaya Yanar Fraport Arena Ffm
06.03.2014 33,90

Lang Lang Alte Oper
22.03.14 33,50 bis 113,50

Semino Rossi Alte Oper
26.03.14 37,90 bis 76,50

Riverdance Jahrhunderthalle HÖ
30.03.–02.04.14 58,75 bis 104,75

Howard Carpendale Alte Oper
03.04.14 45,35 bis 99,40

Carmina Burana Alte Oper
05.04.14 35,45 bis 61,85

Ina Müller & Band Festhalle Ffm
12.04.14 31,00 bis 53,00

Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.14 56,00 bis 83,00

Thriller Live Alte Oper
15.–20.04.14 20,50 bis 79,50

Otto Jahrhunderthalle HÖ
19.+20.04.14 39,60 bis 56,10

Mario Barth Festhalle FFm
25.04.14 34,95

DJ Bobo Circus Tour 2014
Festhalle Ffm

10.05.14 30,90 bis 146,00

Pat Metheny Unity Group Alte Oper
16.05.14 53,00 bis 73,00

David Garrett Alte Oper
20.05.14 66,00 bis 146,50

Wochen- &
Monatskarten 

ab sofort bei uns erhältlich !

Am 12. Mai 2013 ist Muttertag

M u t t e r t a g s -
Ü b e r r a s c h u n g e n  
zu Kinder-Preisen !
Bis zu 

50
r e d u z i e r t  
Ketten, Ohrringe, Ringe,
Armbänder, Schlüssel-
anhänger, Gartendeko,
Handtaschen, kleine
Bücher und vieles mehr!

Personaldienstleister mit Herz –
Wir halten was andere versprechen.
 Personalüberlassung    Personalberatung
 Personalvermittlung   Onsitemanagement

SYNO Personal GmbH
Hessenring 119 | 61438 Bad Homburg

Tel. 0 61 72 ‐ 9 258 148 | Fax 0 61 72 ‐ 9 258 157
badhomburg@syno‐gmbh.de

%%%%%%%%%%%%%%%%

WIR starten wieder zum 
LAGER- und Kollektionsverkauf

Markenmode · kleine Preise
hohes Niveau · bis 30. Juni 2013

Modebörse by Jacqueline P. informiert:

Wo? Bad Homburg · Louisenstraße 22 · Hinterhof 

links hinter Uhren Ost, gegenüber Intersport

Wir bieten Ihnen:

• führende Hersteller direkt ab Werk 
• immer wechselnde Programme 

• viel Spaß beim entspannten Shoppen.

Mi, Do + Fr 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr

Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Bei Einkauf gegen Vorlage dieser Anzeige 
haben wir für Sie ein kleines Präsent vorbereitet.*

✃

% % % % % % % % % % % % % % % %
Am verkaufsoffenen Sonntag, 12. Mai 2013 

sind wir für Sie da.
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Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Frankfurt City 
ab 25,- EURO

Flughafentransfer 
ab 27,- EURO

06172 - 3 1172
&

06171 - 88 98 455
www.mc24h.deP
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Der Korbmacher stach das Bierfass an

Korbmachermeister Horst Pfetzing, der sein 30-jähriges Dienstjubiläum im Freilichtmuseum
Hessenpark feierte, durfte am Tag des Bieres den Fassanstich vornehmen. Museumsleiter Jens
Scheller (vorn) würdigte das Engagement des Inhabers der einzigen Korbflechterei in Hessen,
die noch hauptberuflich betrieben wird, im Rahmen einer Urkundenverleihung. Bei der histori-
schen Brauvorführung reisten die Besucher des Hessenparks an der Seite des Licher Braumeis-
ters Günter Halfter und seines Kollegen Gerd Büssers durch die Geschichte der Braukunst. In
der Scheune aus Hadamar erlebten sie das anspruchsvolle Handwerk aus der Perspektive des
19. Jahrhunderts, angefangen beim Feuerschüren unter den gemauerten Kesseln über das Mai-
schen und Würzekochen bis hin zum Abkühlen im großen Messing-Kühlschiff und der Vergä-
rung im Hefebottich. Das geschmackvolle Ergebnis der 150-jährigen Brautradition aus Lich
konnte vor Ort auch verkostet werden – frisch gezapft und standesgemäß serviert in urigen Hes-
senparkseideln.

Tagesausflug 
nach Wiesbaden
Bad Homburg (hw). Das
Stadtteil- und Familienzentrum
Gartenfeld veranstaltet am
Donnerstag, 16. Mai, einen Ta-
gesausflug nach Wiesbaden.
Los geht es um 8.45 Uhr mit
dem Bus. Die Abfahrt wird in
der Nähe des Stadtteil- und Fa-
milienzentrums sein. Genaue-
res wird bei der Anmeldung
bekannt gegeben.
Um 10 Uhr beginnt eine Stadt-
rundfahrt zu den interessantes-
ten Sehenswürdigkeiten mit
der kleinen Stadtbahn Her-
mine. Es geht über die Wil-
helmstraße Richtung Theater,
Kurhaus, Schöne Aussicht und
die griechische Kapelle zum
Neroberg und wieder zurück
zum Markplatz. Gegen 11.30
Uhr geht es zum Mittagessen
ins Café Maldaner, dem einzi-
gen Wiener Kaffeehaus in
Deutschland. Bis zur Rück-
fahrt gegen 14.30 Uhr steht
den Teilnehmern die Zeit zur
freien Verfügung.
Der Kostenbeitrag beträgt für
Erwachsene 15 Euro, mit Bad-
Homburg-Pass die Hälfte. Kin-
der kosten 7,50 Euro mit Bad-
Homburg-Pass 4 Euro. Anmel-
dung und Information im
Stadtteil- und Familienzentrum
Gartenfeld, Heuchelheimer
Straße 92c, bei Sonja Faria da
Graça unter Tel. 06172-
390985 oder E-Mail veranstal-
tung-gartenfeld@bad-hom-
burg.de. Bürozeiten: montags
bis mittwochs von 9 bis14 Uhr. 


